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“ Auch in diesem Jahr sind viele 
CD-ROMs für ATARI erschie- 
nen, die wir ausführlich und 
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BITTTTSCHMETTETERTTTe % 
Falcon-Spiele auf dem Prüfstand. 


$ L-Zwerc 


Quer-Upgrade auf andere Betriebssysteme 


papyvus-GOLD 


Wa 
(eb) 
2 
„. die Funktions Erweiterung für WYSIWYG- OD 
Tabellensatz, Rechnen, Datenbank- Q 
Anbindung und vielen DTP- und . 
Büro-Funktionen mehr [2 
<z 


Kur 79, DM 
papyrus 


für Quereinsteiger 


Gegen Einsendung eines Text- oder 
DTP-Programmes erhalten Sie 
papyrus 4 GOLD für 


a 198,5 


Xact DRAW 
Zeichenprogramm 99,- 


Xact Chart Publishing 298,- 


VideoMaster Videodigitizer 
für alle Atari & Falcon ab 198,- = 
Diamond Edge HD- & Disk Utility 89,- 5 
Diamond Bäckup-Software 89,- & 
Das offizielle Atari Entwicklungspäket: = 
Lattice C - das Entwicklungspaket 298,- > 
Atari Compendium, 
Dokumentation für ST, TT, Falcon 109,- 
DevPac Assembler 169,- 
DevPac DSP Assembler 149,- a 
a 
NVDI 3.5 Speed(o) unter MagiC Mac .Q 
und auf dem ATARI mit vielen neuen Features 2 
für MagiC Mac nur 149,- x 
für Atari, wie bisher nur 129,- © 
>| 
(eb) 


. die einfach freundliche Textverarbeitung. 


Unemeicht benutzerfreundlich bei Ihrer gesamten Arbeit. In neuer 
Version mit Geld-zurück-Garantie für volle Weiterentwicklung auf dem 


Atari (und natürlich MagiCMac) sowie preisgünstigem 1 9 8 Fe 
nur DM 


“>27 


Drucken unter MagiCMac 


Hermes Connector. 


Rasend schnell jeden parallenen Drucker am Mac 
betreiben. Extern ohne Einbau, ohne 
Steckplatz-Belegung. Und das Beste: 

Unser Hermes Connector 0) 9 — 
für alle Macs kostet ‚DM 


Einfach einsenden oder per Anruf oder Fax anfordern bei: 


@) Info zu: 


OÖ R.O.M Katalog Soft- u. Hardware 


Ei 


Schweizer Vertrieb: Steineberg Computer-Shop - Langenthal - Telefon 063/230080 


Editorial 


Ein Jahr 
ATARI-Inside... 


ie ATARI-Inside feiert diesen Monat ihren ersten Geburtstag. 


Zu diesem Geburtstag haben wir Ihnen einige tolle Angebote 

zusammengestellt, die sowohl unsere Abo- als auch unsere 

Produktversendungen betreffen. Im vergangenen Jahr hat sich 
vieles getan. Ihre größtenteils positiven Schreiben haben uns gezeigt, daß 
wir auf dem richtigen Wege sind und daß wir uns im großen und ganzen 
kontinuierlich haben steigern können. Diese Tatsache motiviert uns immer 
wieder aufs neue. Selbst wenn wir es nicht immer geschafft haben sollten, 
Ihre Schreiben schriftlich zu beantworten: Sämtliche der uns zugesandten 
Meinungsäußerungen, Tips usw. haben wir uns stets zu Herzen genom- 
men. Wollten wir jedoch die Berge an Briefpost stets beantworten, müßten 
wir wohl eine zusätzliche Arbeitskraft hierfür einstellen. 


Unsere Frage, wie wir unsere Leser in Zukunft ansprechen sollten, hat ei- 
ne sehr kontroverse Diskussion unter Ihnen ausgelöst. Unsere persönliche 
Meinung hat sich hierbei in der Mehrheit der Schreiben widergespiegelt: 
Eine Redaktion, die faktisch korrekte Tatsachenberichte liefert, sollte stets 
eine gewisse Distanz zum Leser aufrecht erhalten. D.h., daß wir Sie in Zu- 
kunft weiterhin per "Sie" ansprechen werden - mit einer Ausnahme: Bei 
den Spiele-Tests werden wir das persönlichere "Du" wählen. Es hat sich 
deutlich gezeigt, daß die Gruppe der Spiele-Fans einerseits meist recht 
jung ist, zudem aber auch eine ganz andere Art der Geschlossenheit auf- 
weist, so daß es sich einfach anbietet zu sagen:"Während Ihr mit Rayman 
die Lianen hinaufklettert...". Wir hoffen, daß wir damit den Wünschen des 
Gros unserer Leserschaft gerecht werden. 

Schließlich möchten wir Sie darauf hinweisen, daß wir in dieser Ausgabe 
wieder ein Gewinnspiel haben, bei dem Sie tolle Sachpreise im Wert von 
einigen tausend DM gewinnen können. Bereits im vergangenen Jahr 
konnten sich viele Einsender an schönen Preisen erfreuen.Füllen Sie ein- 
fach unseren Frageboen aus, und senden Sie diesen an den FALKE-Verlag. 
Mitmachen lohnt sich! 


Bis zum kommenden Sonderheft, das ausnahmsweise schon in einem Mo- 
nat erscheinen wird, verbleiben wir mit den besten Wünschen, 


Ihre Redaktion 
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Inhalt 


proT0S’95 


Am 25. und 26. November diesen Jahres findet 
wiedereinmal die größte Computermesse für 
ATARI-Computer in Hennef statt. 


Super-Gewinnspiel S. 13 


Zu unserem einjährigen Jubiläum können Sie 
bei uns wieder Preise im Wert von über 8000.- 
DM gewinnen. 


5. 62 


Spiele-Tests 
Neben neuen Jaguar-Spielen stellen wir 
auch zwei neue Falcon-Games vor. 


Frohe Weihnachten! 
CD ROMs 


Versandkosten: Vorkasse 5.- DM / Na ne 10,- Di 
0b 500.- DM Versand 
Komplettkatalog ı 
=, ge 
eeita !z € 


Whiteline Soft Series 


Srandneu: CD delta 


[O lizensierte Vollversionen! 


02 . = = a 
9,—- DM whiteline CD Series 


ee 49,— DM 
er 79,- DM 
nase kann meakpntansarnagnusehe 49,—- DM 
ae 99,— DM 
VB: 00. ehe 129,— DM 
obiecis VOL 1 mn. nee 59,- DM 
BBjecis Vol 2 na nn 59,- DM 
| 
Software 
en 69,— DM 
Das Multitool für alle Bitmap Bilder! 
Kandinsky 2... 60,— DM 
Vektorzeichenprogramm mit CVG Im- und Export! 
BEEDS ........ nn em 40,— DM 
Der Bootselector der Extraklasse! 
Kainbow1.2 nennen aaa 89,— DM 
Meisterliches Zeichenprogramm für den FALCON 030 
Rainbow 2 Multimedia .............. 169,— DM 
Das Designpaket für den FALCON 030 


Versandkosten: Vorkasse 5,- DM, Nachnahme 10,- DM * Katalog gegen 3,- DM Rückporto 


EDV Service delta labs media 
Dirk Johannwerner B. Artz & T. Kohl 
Longericher Str.12 Briller Str.40 
50767 Köln 42105 Wuppertal 
Tel. 0221 - 9591054 Tel. & Fax 0202 - 308307 
Fax: 0221 - 9591055 email: dim@rman.aworld.de 


Software Service PD Service 
Seidel Rees & Gabler 
Heikendorfer Weg 43 Hauptstraße 56 
24149 Kiel 87764 Legau 
Tel. 0431 - 204570 Tel. 08330 - 623 
Fax: 0431 - 204571 Fax: 08330 - 1382 


Photo-line ist da! 


zeuge Fen: 


PhotoLine 


Paranı 


Die Firma Computerinsel 
hat eine neue EBV-Soft- 
ware in Angriff genommen! 
Bis jetzt haben sie bereits 
viele neue Möglichkeiten, 
wie Ausdruck über NVDI 
auf fast allen Druckern, 
und in Farbe möglich ge- 
macht. Drag & Drop von 
Farben, Kurven und Bil 
dern, 8-Bit-Masken, Lupen- 
funktion, Fenstertechnik 
und 3D-Look, neue Import- 


formate (TIF, Photo CD, 
GIF, JPEG, BMP, ESM, 
IFF,...), Kopierpinsel, freie 


} Bildanzeige 


Werkzeuggrößen, Automas- 
ke, voll Multitasking fähig, 
kompatibel zu jeder Atari- 
Hardware und Emulatoren. 
Sie können sich bereits 
auf eine neue Gerneration 
der elektronischen Bildver- 
arbeitung freuen. 

Preis 299.- DM 


Bezugsquelle: 


Computerinsel 

Zur Limestherme 4 
93333 Bad Gögging 
Fax 09445/953169 


In eigener Sache 


Liebe Leser, 


in dieser Ausgabe konnten 
der POV- und der Calamus- 
Kurs sowie die Pofo-Rubrik 
aus technischen Gründen 
leider nicht fortgesetzt wer- 
den. Aber in der kommen- 
den Ausgabe, die aus- 
nahmsweise schon in ei- 
nem Monat erscheint, wer- 
den Sie diese Themen wie- 
der vorfinden. 


Wir bitten um Ihr Verständ- 
nis. Außerdem erarbeiten 
wir z.Z. die CD-ROM "Best 
of 1995". Sollten auch 
Sie Software programmiert 
haben, die in diesem Jahr 
neu erschienen ist, oder 
ein Update herausgebracht 
haben, können wir dieses 
Programm bzw. eine De- 
moversion auf dero.g. CD 
verewigen. Für Infos wen- 
den Sie sich bitte an 
den Verlag (siehe Impress.) 


Midi-Com ROM-Port 


MIDI COM CCN Light wird 
nun doch von H. Richter 
Distributor produziert! Die 
Hardware-Lösung für zwei 
Atari Computer über den 
Romport in Verbindung mit 
dem tausendfach bewähr- 
tem MIDI COM ist fertig. 
Die technischen Daten: TT 
an TT 700 KB TIF Datei in 
13 Sekunden oder 7,7 MB 
in 177 Dateien mit Kobold 
2.5 in nur 125 Sekunden 
und ein drittes Beispiel: 
Falcon 16 Mhz an Mega 
ST2 28 Mhz so schnell 
wie eine ältere Atari Fest- 
platte! 50 KB Dateien sind 
einfach da! Und auch ST 
520 an ST 520 unterhal- 
ten sich rege: 671 KB in 


nur 38 Sekunden. Die 
Preise MIDI COM 99.- DM, 
CCN Light inkl. 3 Meter 
Kabel 189.- DM (andere 
Längen bitte bei Bestellung 
angeben, Meter 4.- DM/ 
bis 30 Meter getestet oh- 
ne Verlust an Daten oder 
Geschwindigkeit). 

MIDI COM Updates wie im- 
mer für 30.- DM/Vscheck. 
MIDI COM und CCN Light 
werden weiter für alle Atari 
Computer gepflegt und ent- 
wickelt. CCN Light Hardwa- 
re - Upgrades werden mög- 
lich sein. 


Bezugsadresse: 
H. Richter Distributor 


Tel: 02332/2706 


ST-Spiel "The Rollercoaster 
Experience" ist lieferbar 


Aus dem Hause "Solution 
Software", bekannt für den 
neuen und anspruchsvol- 
len Fußballmanager "Spit- 
zenreiter II", kommt ein 
neues Spiel namens "The 
Rollercoaster Experience". 
Das Spielprinzip: 

Bei diesem Geschicklich- 
keitsspiel geht es darum, 
mittels vrogegebener Stei- 
ne einen Anfangs- und ei- 
nen Endpunkt so zu ver- 
binden, daß ein Ball die 
Strecke befahren kann. Zur 
Streckenkonstruktion kön- 
nen Geraden, Kurven und 
Kreuzungen eingebaut wer- 
den, die der Ball in jeweils 


beide Richtungen durchlau- 
fen muß. 

Features: 

100 Levels, Samples, 
Grafik und ein Editor. 
Das Spiel läuft auf allen 
ST/E und Falcon mit min- 
destens 1 MB RAM und 
unterstützt erfreulicherwei- 
se auf den s/w-Modus des 
ATARI. 

Der Preis beträgt DM 49.-. 


tolle 


Bezugsquelle 


Solution Software 
Merziweg 28 
71384 Weinstadt 
Tel. 07151 - 67431 


— News & Termine 


CD-ROM "Best of ’95 - Multi- 


media totall!!" 


Der Falke-Verlag hat für al- 
le ATARI-Fans im kommen- 
den Dezember eine Überra- 
schung parat: 

Die erste Multimedia-CD- 
ROM für ATARI-Computer 
wird zum Preis von DM 
25.- veröffentlicht. 


Wie der Titel schon verrät, 
erhalten Sie auf dieser CD- 
ROM eine riesige Menge 
an Software, die im Jahre 
1995 erschienen ist. bzw. 
ein Update erhielt. 

Der multimediale Teil der 
CD-ROM wird durch einen 
proTOS-Messebericht reali- 
siert: 


kommt 


Sie erhalten eine Slide- 
Show mit vielen bunten 
Fotos von der Messe, be- 
gleitet von einem Sprach- 
führer, der Ihnen Produk- 
te, Personen usw. erläutert. 
Außerdem erhält der Käu- 
fer eine Vielzahl Sounds 
und Samples - u.a. Origina- 
le der Gruppe "Yellow!" 


Bezugquelle: 
FALKE Verlag 


Rührsbrook 10 
24226 Heikendorf 
Tel. 0431 - 27 365 
FAX: 0431 - 242570 


Das neue Janus-Board: 
schneller und bunter denn je! 


Die Firma VHF Computer- 
systeme informiert über 
den neusten Stand der Ja- 
nus-Entwicklung. 


Dem Wunsch nach mehr 
Farbigkeit ist mit einer 
True-Colour-Auflösung von 
1280 x 1024 in 16 Millio- 
nen Farben gerecht gewor- 
den. Janus ist aber nicht 
nur bunt, sondern durch 
den Einsatz von speziellen 
Beschleunigerchips auch 


besonders schnell gewor- 
den. Bei einer Janus-Hard- 
ware-Beschleunigung auf 
40 Mhz ergibt sich gegen- 
über Janus 020 mit 25 
Mhz ein Geschwindigkeits- 
gewinn von 60%. 


Infors & Updates: 
VHF-Computersysteme 
Daimlerstr. 13 

71101 Schönaich 

Tel. 07031 - 75019-0 


ATARI-Messen in Frankreich 


und Italien 


Speziell der französische 
ATARI-Markt floriert; dort 
ist z.B. der Falcon ein an- 
gesagter Computer. Daher 
finden im kommenden De- 
zember zwei ATARI-Messen 
in Paris statt. Am 9. und 
10. Dezember in der Fo- 
rest Hill City Form. 

Infos: 


Composcan France, 
FAX: (1) 47.35.69.76. 


Nur eine Woche später fin- 
det eine weitere Messe, 
ebenfalls in Paris, auf ca. 
4000 qm  Ausstellungs- 
fläche statt. 

Infos: OXO-Concept, 

20 Rue Camille Martin, 
CH-1203 Geneve, 

Tel. +41(2)22.796.95.38 
Darüberhinaus findet An- 


fang Dezember auch eine 
ATARI-Messe in Turin statt. 


Augenweide 


Galaxy 4D digital( 38 cm / 15 Zoll ) 
0,28mm ‚50-90 Hz vertikal, 31-64 kHz horizontal 
85 MHz Bandbrate, MPRII 


Belinea Multiscan 10554 0( 43 cm / 17 Zoll) 
0,28mm, 50-100 Hz vertikal, 30-64 kHz horizontal 
85 MHz Bandbrate, High Black Matrix, MPR Il 


Belinea Multiscan 10604. 0( 50 cm / 20 Zoll) 
0,28mm, 50-100 Hz vertikal, 30-82 kHz horizontal 
130 MHz Bandbrate, High Hack Matrix, MPR Il 
124 x 768 mit 87Hz, 1280 x 024mit ’OHzZ 


589.00 DM 


1059.00 DM 


1969.00 DM 


Massenspeicher 

SCSI-Fesiplatten IDE-Festplatten Wechsefestplatten 
53%0NMB 324.- 540NB 299.- 2r,MBSCStGerät 569.- 
73VB 379.- 850NVB 379.- 270NB Medium 119.- 
108GB 524.- 120GB 449.- Weitere Festplatten auf Anfrage 
CD-Rom SCGSI CD-Rom ATAPI Speed Sonderangebot 
Goldstar 249.- Phiips 119.- 2-fach IDE-Festplatte 
Sanyo 329.- Acer 269.- 4-fach 25° 50MB 
Nec 619.- Atztech 439.- 6-fach 529.- DM 
SCSI-Gehäuse Kabel 

1x 5.25" 119.- SCSISub-D 25pol / Centronic,0.&m (TT) 19% 
2x 5.25" 189.- SCSI Mri 50 pol / Centronic,0.5m (Falcon) 390 
Schnäppchen 

HDDST 157N 48VB 35.- TT-ST-Ramkarte, 2MB &.- 
ATonce 3865X 150.- TT-Fastramkarte, 4MB S00.- 
PAK 68/3-32 W00.- 16° Mori SW & VME-Karte 350.- 
Ohrenschmaus 

YAMAHAM5 2x 3 Watt Sinus 109.00 D 
Active Servo Technologie 

0 Hz - kHz, optionaler Subwoofer 

YAMAHA MI10 2x D Watt Sinus 129.00 D 
Active Servo Technologie 

90 Hz - 20 kHz, optiondler Subwoofer 

YAMAHA MSW10 Subwoofer 25 Watt Sinus 209.90 D 
Active Servo Technologie, schaltbarer Tiefpassilter 

85 Hz - 250 Hz, Druckpegel 98 dB! 

Lenco MX 1584 40 Watt max. 79.00 D 
Klang- und Lautstärkeregler, Bassreflex-System 

60 Hz - O2 kHz 

Lenco MX 1587 120 Watt max. 189.00 D 
HFI-Stereo-Quaität, 2- Wege-System 

50 Hz - 24 kHz 

Midt-Controller-Keyboard YAMAHA OBX-Ki1 329.00 D 


37 Tasten, Anschlagdynamik, Klangerzeugung 
und Regelung durch programmierbare Regler 
unterstützt das neue XG-Format von YAMAHA. 
Inclusive Netzteil und Mdi- Adapterkabel! 


dazu passend Top Sequenzersoftware von MIDI XPRE ss 


Sonderaktion: 


Datenschleuder 


Modem 14400 V.32bis 159.- 
14400 Fax send/recdive 
Handbuch, Kabel 

max 57600 bps 


Faxsoftware CoMa, der änfachste Weg zum Fax 
faxt Faxe (aha), sw- IMG-Bilder, ASCII- Dateien, 
Wordpus- DOC's. Editor und Nummemverzäch- 
nis integriert. 


First Million Magnum - di e Bürosoftware 
Buchhaltung, Kundenverwaltung, Artikel- 
verwaltung, Fakturierung, Warenwirtschaft 
Werkstattserice 


Telefonische Bestellung/Hotline 


_— USElektronik__ 


bis zum Jahresende 500 DM pro Titel, Katalog & Demo gegen frankierten 
Rlckumschlag bei uns oder bi MIDI-EXPRESS Sequenzersoftware 


RolfHein, Dohlenweg 13, 25541 Brunsbüttel, Tel: 04852/6973 Fax: 6653 


Modem 28800 V.34/V32bis 329.- 
14400 Fax send/recedive 

Handbuch, Kabel 

max 115200 bps 


ab 99.- 


499.- 


Hard- & Software « Entwicklung und Vertrieb 
Ulrich Skulimma, Feldstraße 36, 25709 Marne, Tel.: 04851-85220 Fax 8148 


Lieferung solange Vorrat, Imtum und Zwischenverkauf vorbehalten. Versand per Post, UPS oder TOF. 
Alle Präse zuzügl. Versandkosten, Monitore ab 17' Versandkosten ca &0.- bs DO.- DM 


leider tis Mtte Dezember voll ausgelastet! 
Montag - Samstag 1900 - 2100 


Galamus: 


Calamus Giga-Paket ............... 169.” 
Kalenrus ALDSN, den Messiker umen dem DIPPregremmen, jetzt: im 
Frwer: Bungier Gelemus: S.09, Yalterfaptexiter, ung! dem; Vekter- 
grarikeniton OutlineAYt: 2-2. zusammen mit 110%) Wektererafiken: und 
teilen, Vekterfanis, Rraiitswtrene, zum IBRChENERIERTEIS! Damit 
erzielen Sie) periekte, Ergebnisse: bel dkı, ersseltung; von Drucksa- 
chen allen Arte, 

Calamus, Bige:Pack mit 21000) Seitem Be für, Gala- 
Mus, QURINBATRUNdIdERN FORINT -- 


Calamus Höper-Park- a 193, en 
Der Melle Dasıkempiette,Gigerrecikim Bundlemit: 20R)Rprafessio; 
nellen Vektorfents, S0R) Grefikem und dem: 20%) Seiten starken aus- 
führlichen Referenzhendbwehn. 


eg: f- 
oe ae AN es; die,bereits Besitzer. eim mus: Mega DTP-Pake- 
tes// Galemus, Gige-Pack's, Sind: 200) Preftvekterfents, 300) ausge- 
wählte Grafiken sowie, 600 Seiten Calemus Inew-How,im Referenz- 
kendbuch, 


Perir 


BE UPOrBGe un... 298, 
Sie,hebem bereits ein Calamus. 1.09 N oder Calamus Giga Pack und 
möchten: auf. die praiessioneile, Si-Versien steigen? Kein Pro- 
biem; NennenSie uns einfach Ihre Seriennummer: 

2 Wege zum Si: 1. Sie; Dekammen: ein. Upgrade-Paket mit einer 
neuen Seriennummer, BeilBedarf können Sie eine. Umserielisierung 
für: BM| 20,- bei; DMC vorhehmen, lassen, Vorteil; I.d;R. sofort 
lieferbar: 

2, Upgrade auf Ihre bestehende Seriennummer Bei Bestellung bitte 
angeben. 


EIIBMUSSL ......nnsieenneene en 
Galamus, SL, das professienelle PublishingSystem zum Hammer- 
preis!! Natürlich; die vollständige Qrgineiversion, inkd, aller Module 
und! Handbuch, Calemus, Si bietet professienelle Leistungen für 
anspruchsvolles Layaut. 


Das 5L-Super- 
BOHEEE 00000000 enniiaesennnnn B98, 


Das ultimative DIP-Paket für den Profi: Die Calamus St Vollversion 
plus 6 CD-ROMs für, DIRP-Anwendunger: Publisher's Source Back- 
ground Kit | & Il, DIP-Grafiken |, initiele Isewie Designer ClipartsI& 


CD-ROM für ATARI 


neue CD-Serie! Schon ab 
DM 14.95: 
Raytrace Power .....19.95 


Alles um Raytraeing, inkl. aktueller 
Neon-Demao {10 MB} und dem POV-Raytracer. 
DIP-Pack u... 26.95 
Calamus St-Demo, viele Utilities, hunderte 
CFN-Fonts und Grafiken. 
Finanz & Business ..14.95 
Buchführung, Aktien und vieles mehr zum 
Thema. 

Grafik-Power-Pack 24.95 
Umfangreiche Sammlung an EBV-Software, 
Studio Convert mit vielen Grafiken etc. 
ST-DemoSzene .....14.95 
Atemberaubende Demes für die 1040er 
Atarı's. 

Midi & Musik ........16.95 
Von Notensatz bis hin zu Sequencer und 
zahlreichen MOD- und MID-Files- 
Textverarbeitung . 24.95 
Alle wichtigen Programme zum Thema sowie 
Script2-Vollversion! 
Farb-Spiele-Pack ..14.95 
Tolle Unterhaltung mit 
Farb-Spiele-Hits, 
S/W-Spiele-Pack ... 14.95 
Die besten. Ihrer Art: Spiele 
s/w-Monitor 
DFÜ-Superpack ..... 19.95 
Ihr Rüstzeug für den Datenhighway. Alles für 
DFU, Fax und BTX. 

Falcon DemoScene 14.95 


Die aktuellsten Demo's für den Falcon 


zahlreichen 


für den 


Fordern Sie auch unseren kompletten 
CD-Katalog anl Jetzt in neuer Auflage! 


Bingo ame Bad 
Über 1000.PD/ eware- Sieganine + Bo- 
nus Vellversion Unilex, dem genialen Daten- 
manager 
WOW! ee 
Hunderte interessanter Sharewareprogram- 
men *+ 500. TruefypeFonts, 30: MB 
Siıgnuml-Fonts, ca. 8000 Ciip-Art: Grafiken, 
uvm, 
Bingo & Wow! „u... 49,— 
backgroundkitl .... 29,- 
BackgroundkKit2 .... 29.- 
je 600 MB an Texturen. und: Hintergrund- 
grafıken im TIFF-Format. Mit Grafikkatalog 
und Software. 

Br Ye 


18 11 Paket: 
sau Bd 


Mega Archieve2 .. 
Die 95er-Ausgabe der Mega CD mit beinahe 
2 Gbyte Inhalt. 


Massive Midi ......... 29. 
Der Hammer: Mit über. 2700: Midi-Files eine 
der umfangreichsten: Biklietheken. an: Midi 
Songs zum Knallerpreis! 

2300 Midi-Files ...... 29.- 
Unsere 2. Riesensammlung an. Midi-Files: 
2300 Midi-Files kampiett auf einer. CB! 
Paket Massive Midi + 2300 
Midi-Filesnur ........49.- 
SkylineCD.. en = 
Skyline Deluxe ....... 59.- 
Die neue Skyline CDf 

Mission .ensenenineen 39,7 
Vollversion Laser. Design, PLZ, viele Fants, 
Shareware, Midi etc, 
WhitelineCDalpha 49,— 
Whiteline Gamma. ... 69.- 
Transmission CD ..... a.” 


Falcon Dema’s soweit-das Auge reicht... 
DTP-Grafiken 1,2,3 je 69,— 
Jeweils. viele hundert: hechwertige Grafiken, 
inkl; gedrucktem Übersichtsbuch, 
Initialel,2je ..........39, = 
Tolle InitialZeichensätze, mit kompletten 
Übersichtshuch, 

MaxonCD seen 69, 
Die komplette ST-Compiter PD-Sere auf t 
CB 

Maxon Games Atari 
über 800 Spiele für Atar 
Maxon Magic CD_.....19,- 
Desktop Publisher'sDream 23.- 
Grafiken & viele True-Type Fonts 

3000 TrueType*Fonts29,- 
ca. 30009 -True-Type Vekterfents 

Sharing 2700 

TrueTypes .....n.n.5 29,” 
ca, 2700 True-Type Fonts 

Terra digitalis: Prafi-Pnoto, CD- 
Reihe im PCR-Format mit: Software f. 
Atari, MAC& PC; 

Island, Pakistan je ..29.- 
Norwegen „nun... 29. 
Alle 3 im Paket ....... 69.“ 
Fotosession 

PhototDje ..........19.7 
lieferbare Titel: Exotisches Asien, Kulturstät- 
ten, Näturlandschaften, Pflanzenwelt, Stile- 
ben & Hintergründe, Skylines & Bauten, Tech 
fik-& Business, Transport & Verkehr, Tropi- 
sche Fische, Trapische Meere, Wunderweit 
der- Tiefe, Sußwasser, Karneval: in. Venedig. 
Canada Rundreise, Eisenbahnen, Sport & 
Freizeit. 1, Sport & Freizeit: 2, Menschen Live, 
Texas, Landschafts-imprassienen, 


49,= 


Whiteline 


ran... 

Die Hammer-CD ROM: inkl. 10 Vollversionen: 
Cypress, Kandinsky, Bellini, Procurator 2, Music 
Channel, Printing Press u.a. 


Schnäppchen, Restposten, 
Gebrauchtgeräte, 


Neu: 
nur 


Design-Specials 
BOOOCHP-ArtS eneeeanscnnnnennnn 99" 


Eine bunte Mischung toller. Clip-Art: Grafiken für jede Gelegenheit. 
Inkl, gedrucktem Übersichtskatalog. 25 Diskeiten 
Ornamente 
Hunderte Ornamente, Verzierung, Sehmuckrahmen für ein gelun- 
genes Design. Inkl. Übersicht! 


ZO0ORahmen! — ......n......79; 


200, Vektorrahmen im, CFN-Format: Die, Basis, für's gelungene 


. .. ® 
spiele für Atari 
| Obsession ..n.unannienranena 39 
' Toller Flipper für STE & Falcon, 
"Substation erg, = 
3B-Adventure, nliech dem aus dem 
PC-Bereich bekannten legendären DOOM, 
für STE & Falean,. 


Kaanen2 9.- Einzelstücke Let's play Shanghaf ........ 49.- 
Rahmen-Paket mit weiteren 150, Designer-Vektorrahmen, Ideal; für. Ihr. Monitor SM Ei En ET EI TER? 145. ee na nie; Tolles; Knobelspjel. 
Calamus-Layout. Harddisk, Profile 20, re a er en. n 
0 CFN-Fonts ursnarnsernesasennenne II 20 MB komplett extern Fußbeleimufators. Manager 

00 tolle Vektorfonts für Calamus, Professienelle Qualität: Von Pep- E Styl lor.inkl FR 2 
pigen Designer-Fonts bis hin, zu Satzschriften. finden Sie in dem ‚Bson Stylus solorinh Killing Impact .............. 79.” 
Paket (fast) alles. Mit gedruckter Übersicht. Galibarations-Kitf. Calamus ............. er 898.- Nur-für Falcon. Tolles Jump'n Run mit über 
Designer CHip-Art ana annannn 99 Mes TE ERDE 70 min Digitalsound z 
5 CD-ROM-Paket mit über 35000), Glip-Arts, Eine riesige Aesssasaassasnan san aaa Piätonix re... 


Ideen-Quelle für jedes Layout!‘ 
Clip-Art Library ..0.0...-....29.- 
Aktuelle Glip-Art CD-ROM mit ca, 5000 Grafiken 


Color Chip-Art „ces 29 


Knobel- und Denk Spiel : 
Erulisn Beasts ............ 19" 
Autorennspiel, dem legendären 


Granach Studio EBV-Software . 


Maxidat-Datenbank une... 
CD-ROM gefüllt mit. ca. 3000 farbigen Clip Art:Grafiken Formula > "SpeedwayRallay’ nn na © R ® 
Headline 4.0. nachempfunden - 
Specials Script ft... The World of AtariGames 49.- 
500,Font-Pack „„uzssssneininenen na 79m Das Script-Buch „meta. De me Ei ut 
500 Vektorfonts im true-Type Format: Für. NVDI 3, Speedo GDOS, Papyrus, Teamworks (Ser ipt+ Base) Errerer S11a TewareSammlung, ei Spielen für den } 
Seriptete. Mit gedr. Übersicht. Oxyd-Buch RR Ata Adventures, Action, Baller; SPAM:.. 


600 Signum-Fonts ................. 79," 


Font-Paket zum Einsatz unter Signum, Script, Papyrus etc, Inkl. Gedr. Über- 
sicht. Wahlweise für 24-Nadler, Laser.o, Tintendrucker. 


That's Write 
Word Perfect. 


a a Wordperfect:4.1 Buch .. en a 
lette Gesetzes“ Disk f. Atari:BGB, HGB, StGB,As h= a 
ee Denen Emden, AGB Gesetz. ee Atari ST-Das Einsteiger Buch ......30. & Fr: Heikendorfer Weg 43 
G " Produkt-Hafi , Zivil Verwiat = 5 = Fi FI 
Tehränagenet. NEE EN 2 Moseigalceiz 0: ee 24149 Kiel-Dietrichsdorf 

Das große Atari ST-Handbuch un 30.- Tel: (0431) 204570 
Icons EEE RER EEE - Monitorswitsch farbe/sw . 29.- (BAR,Scheck): 6,- DM Fax-(0431) 20.45 71 
1000 Farb-Icons für TOS ab 2.0. Fertig für den Einsatz für jeden Nachnahme: BTX: Seidel# 
Szzatunen, Lieferung solange Vorrat reicht. Mu Des: 

= Ausland; 


(nur EC-Scheck) 15.- S 
= 


Volles Programm für Ihren Atari! 


VERWENdete WaTenFeichen sind eigentumditer joweillsei Iihebe:; 


IDE 


= 
& 


TIHREE-N-ONE 
ATENGEr 


zusätzlich zu den originat amp 77°C Mon superkomfortable 


”%, 2,4,8, 10, und später 16, 24 x Auflösungserweiterung 


De, Da 32MB durch Page-Mode- 256-Farben 1024x768 "83H i. 


System: = 
Nachrüstung bis zu 32 ie TrueColor 640x480 "110Hz I. 


"2, 250% Datendurchsatz € 5 
us CPU/FPU: Leistungen der Hardware 


16 ->18,20,32,36,40MHz können durch reine Soffware- 
re, DSP: 50MHz updates verbessert werden. 
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Archivsy 


stem auf 
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ATARI-Messe in Paris!! 


Am 16. und 17. Dezember 1995 findet in 
Paris die dritte große ATARI-Only-Messe 
statt. 

Auch dieses Mal werden viele internationale 
Anbieter mit neusten Produkten rund um 
den ATARI vorgestellt und verkauft. 


electronic 


PAR68/3 

Bausatz mit 33MHz CPU und TOS 3.06 auceaenennnnsunennesnonnannnanneenanseneeer 
Fertig aufgebaut für STs mit 40MHz CPU und T05 3.06 .........- 
Fertig aufgebaut für STE und MegaSTE 40MHz und T05 3.06 .... 
Fastramkafie FRAKSO. 4... een nee seen sonen seh enaane rennen 


— 
gebrauchte 65040 CPUS 
68040 RC 25MHz (intern 50MHz) mit integrierter FPU 
638040 RC 33MHz (intern 66MHz) mit integrierter FPU 
68040 RC 40MHz (intern 80MHz) mit integrierter FPU 


US 
NE Gratıkkartenserie Panther. 


der universeller ISA-Busadapter für alle ST und STE ..euennsnneonssnsnannanseer ab 225, DM 
- kleine Abmessung durch SMD Bestückung 

- paßt auch ins Orginalgehäuse 

- mit aktiver Buspufferung für höchste Geschwindigkeit und Stobilität 


Machen Sie sich um die Verständigung mit 
den Ausstellern keine Sorgen, denn hierfür 
werden Übersetzter sorgen. 


Der ATARI-Markt Frankreichs blüht besser 
denn je, das beweisen die mehr als 


Panthc: I (inkl. IMB ET4000/W32 Grafikkarte und NVDIET4000) ....22.22.22.0++» 525,— DM 
Panther Il (inkl. IMB Mach64 Grafikkarte und Nova-VDI) .......020000020024020000 645,— DM = i 
Panther Il Plus (inkl. 2MB Mach64 Grafikkarte und Nova-VDI) .2u2240000000000 0.» 745,— DM 3 ATARI M aga zine. 
„4 pP 10ofo-kıne 285, -DM 
= ae er a: ri = AR kesnsspamemuseamnureet en en Auaee see Fü r gute Zug- u nd Bus-Verbi nd u ngen a us 
Deutschland hat der Organisator gesorgt. 
NEU: :Y. ACKUP 2.0 072 129,- DM = = 5 


Ausführliche Informationen erhalten Sie bei: 


-- vollständiger Batchbetrieb und Batchrecorder 
‚ Unterstützung langer Dateinamen und MINIX- Attribute 
— läuft auch unter MagicMac (Datensicherung aller Mac-Laufwerke !1!} -  OXO-Concept 

Tel. +33.1.48.98.34.53 (Frankreich) 

Tel. +41.22.796.95.38 (Schweiz) 

Tel. +33.1.48.98.34.53 (FAX Frankreich) 

Tel. +41.22.796.95.38 (FAX Schweiz) 

E-Mail oxo.iprolink.ch 
Internet http:/www.oxo.ch 


ECOPY. 1.7 .|:...:....222.2 2. 42..89,— DM 


Fordern Sie unsere aktuelle Produktübersicht an! Mit Preisen von Ersatz» 
teilen, Festplatten, Monitoren, Rechnersystemen, Software uvm. 5 

WEB L tele ue D-53639 Königswinter 

Tel. (022 23)1567 PRTEIZEIPITTY) 


Tips & Tricks 


Gemuator 95 


Einen ausführlichen Test zu diesem ATARI- 
Emulator lesen Sie im kommenden Sonder- 
heft. Vorab liefern wir jedoch einige Tips und 
Antworten auf die häufigsten Fragen. 


eschwindigkeit 
Oft wird die Frage nach der 
Geschwindigkeit gestellt. 


Natürlich arbeitet der GEMULA- 
TOR95 in einem Pentium Rechner 
schneller als in einem 386er. Sie 
bestimmen die Geschwindigkeit der 
ATAR| Software unter den GEMULA- 
TOR95 selbst. Kein großes Pro- 
blem, wenn man weiß, daß ein 
Pentium heute weniger kostet als 
früher ein ATARI 1040. Auf einem 
Pentium Rechner ist der GEMULA- 
TOR95S gleich ein mehrfaches 
schneller als ein 1040 ST. 

Arbeitet der GEMULATOR95 nur 
unter Windows95? 


Nicht nur, auch wenn der Name 
erst einmal darauf hindeutet. Der 
GEMULATOR95 ist eine 32-Bit An- 
wendung und braucht ein 32-Bit 
Betriebssystem. Das ist Win95 nun 
mal von Hause aus, ebenso wie 
Windows NT, auf dem der GEMU- 
LATOR95 mit optionalen Zusatztrei- 
bern ebenso läuft. Win3.11 braucht 
das 32-Bit Modul Win32s, um 
32-Bit fähig zu sein. Die Software 
ist in verschiedenen Mailboxen er- 
hältlich. Für GEMULATOR95 Anwen- 
der auch bei COMPO Software. 
CD-ROM 

Endlich können die ATARlaner auf 
ATARI und Windows Programme auf 
CD ROM zugreifen. Dabei muß es 
kein spezielles CD-ROM für den 
ATAR| sein. So gut wie alle preis- 
werten PC Laufwerke sind dafür ge- 
eignet. Von Single Speed bis 6fach- 
Speed. Natürlich auch unter (E-)IDE 
und SCSI. 

Festplatten, Wechselplatten & Co. 
Ebenso kann man auf Festplatten, 
Wechselplatten, MO, ZIP-Laufwerke 
u.a. zugreifen. Bei den Festplatten 
geht es bis zu 1024 MB Partitions- 
größe. Einige GEMULATOR95-An- 
wender benutzen auch größere Par- 
titionen problemlos. Bei Wechsel- 
medien sollte man sich aus Kom- 
patibilitätsgründen auf 32 MB be- 
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schränken. Dann kann man auch 
mit fast allen Rechnern Datenaus- 
tausch betreiben. 

Windows lernen? . 

Nur wenn Sie es wollen. Wenn Sie 
die ATARI Software unter dem GE- 
MULATOR95 benutzen wollen, ha- 
ben Sie mit Windows kaum etwas 
zu tun. Trotzdem nutzen Sie die 
Vorteile, die Windows dem GEMU- 
LATOR9S5, und damit den ATARI 
Programmen, zur Verfügung stellt. 
Reinschauen kann man trotzdem 
mal. GEMULATOR95 und Windows 
arbeiten nämlich nicht nur neben- 
einander, sondern auch miteinan- 
der. D.h. sie tauschen ihre Daten 
über die Festplatte aus und arbei- 
ten an der Stelle weiter, wo das 
andere Programm mangels Möglich- 
keit aufhören mußte. 

Installation von Zusatzsoftware 
klappt nicht immer. Einige Program- 
me fragen aus Kopierschutzzwek- 
ken bei der Installation die Hardwa- 
re des Rechners ab (z.B. Fehler 
des Floppycontrollers). Da diese 
Hardware auf dem PC nicht zur 
Verfügung steht, kann die Installati- 
on fehlschlagen. Die Lösung kann 
sein, daß man die Software auf 
dem Original ATARI installiert und 
dann auf die PC Festplatte kopiert. 
Häufig ist damit das Problem beho- 
ben. Manchmal wurde auch ein 
Pfad nicht korrekt eingegeben. 
Auch nach einem Reset der ATARI 
Software wird dieser falsche Pfad 
u.U. beibehalten. Ursache ist hier 
die Pufferung im RAM des PCs un- 
ter Windows. Also Windows kurz 
verlassen und noch einmal versu- 
chen. 

Ist der Einbau schwer? 

Wenn an den ausgestreckten Hän- 
den beide Daumen rechts sind, 
kann es Probleme geben. Anson- 
sten ist es auch für Laien zumut- 
bar. Vom Gehäusedeckel einmal 
abgesehen, wird nur eine Schraube 
gedreht. Weniger geht kaum noch. 


Die Steckkarte wird fertig konfigu- 
riert geliefert. 

Andere PC-Emulatoren 

Ist der GEMULATOR95 mit dem GE- 


Mulator von früher vergleichbar 
und/oder upgradefähig? Der frühe- 
re GEMulator war eine 16-Bit DOS 
Applikation mit entsprechender Lei- 
stung. Der heutige 32-Bit GEMULA- 
TOR95 arbeitet nur unter 32-Bit 
Windows und gehört einer anderen 
Leistungsklasse an. 

Spiele 

Einige Spiele können doch gar 
nicht auf dem GEMULATOR95 lau- 
fen, weil von Diskette gebootet 
werden muß? Wenn der PC tat- 
sächlich per Reset ein ATARI Spiel 
Booten sollte, kann das natürlich 
nicht funktionieren. Der PC selbst 
ist gar nicht in der Lage, ATARI 
Spiele zu verarbeiten. Erst der GE- 
MULATORS5 verleiht dem PC diese 
Fähigkeiten. Tatsächlich gibt es 
aber einen gestaffelten Reset in- 
nerhalb des ATARI Bereiches. In 
der neuen Version des GEMULA- 
TOR95, die seit wenigen Tagen 
ausgeliefert sein sollte, ist ein Boo- 
ten von wählbaren Laufwerken 
möglich. Auch von Laufwerk "A". 

Midi 

MiDi-Software ohne ROM-Port Don- 
ge läuft ja auf dem GEMULA- 
TOR95. Wo schließe ich meine Mi- 
Di-Kabel an? Wenn eine Soundbla- 
ster kompatible Soundkarte einge- 
baut ist, ist das kein Problem. Hier 
ist ein 15-poliger Joystick-MiDi 
Connector vorhanden. Was man 
braucht, ist ein Adapter auf den 
5poligen ATARI DIN Stecker. 

DFÜ 

Daß die Datenübertragung mit der 
mitgelieferten Software ganz ein- 
fach ist, wissen die meisten. Wer 
das zusätzlich gekaufte Nullmo- 
demkabel später weiter nutzen 
möchte, hat hier vielleicht eine 
Möglichkeit. 115.200 Baud ist im- 
merhin 2 mal so schnell wie ISDN. 
Nun kann man auf die Idee kom- 
men, die Software auf dem ATARI 
zu starten und die Daten auf der 
Festplatte des PC zu speichern. 
Tatsächlich geht das. Man kann so- 
gar die Programme auf der PC 
Festplatte starten und auf dem 
ATARI ausführen. Ebenso holt man 
sich Daten von CD ROM des PCs - 
einfach so. Die Software für dieses 
Mini Server-Client Version liegt dem 
GEMULATORS5 bei. 


Speichererweiterungen 
IMEX ii 

Für alle ST Computer geeignet ..260, 520, 1040, 
Mega 1,-Mega-2.-Erweitert:das ST-RAM-um 
2MB.D.h. , wenn Ihr Computer 1 MB hat und Sie 
bauen eine IMEX il ein, dann erhalten Sie volle 

3 MB. Dies funktioniert auch bei Computern mit 
NP-NM ae 279 
IMEX above 

Vollsteckbare Zusatzkarte für die IMEX ii um auf 
völle 4°MB zu Kommen. .....ur scene... 199 
Die Superkarte für alle TT030 Computer . Endlich 
Speicher soviel-Sie wollen, maximal-bis zu 64. MB 
FASTRAM. Es werden modernste PS2-SIM-Module 
verwendet , die Sie auch in anderen Computern 
benutzen können (PC oder Apple) . Der Einbau 
erfolgt steckbar , ohne löten. Sie benötigen ledig- 
lich einen Schraubendreher . 


aixTT Leerkarte ohne Speicher ............ 249 
A lie ln re 449 
aixlT mit N er FE. 699 
aixTT- mit BE u er; 1439 
ABIT IE SOMB ah rn 2189 
AN LMIEBAMB... 2.2 4269 


Bausätze / Leerplatinen 
TT8MBSTRAM ST-RAM Leerplatine ......... 99 
ROMPORT EPROMcard128KB : ee 8 99 
MAGNUM-FALGON-FAST 
Endlich auch für den Falcon. air A Schluß mit 
Speichererweiterungen, die keine Zwischenschritte 
erlauben. Endlich sind z.B. auch 8 MB oder 12 
MB-möglieh-OHNE-Verlust des bereits eingebau- 
ten Speichers! Selbstverständlich ist die Erweite - 
ung steckbar . Es müssen keine Kabel angelötet 
werden. Qualitativ muss gesagt werden , daß die 
MFFG wesentlich besser zur Speichererweiterung 
geeignet ist , als z.B. die völlig veraltete fal - 
conWINGS. Die MFFE wird mit einem PS2-SIM- 


odul bestückt , so das der Speicher auch 
in anderen Computern weiterverwendet werden 
kann (PC, Apple). 
MFFG keerkarte-ohne Speieher-. ..... . = 228 

de We re 399 
MEFC MitBBMB A: 1 ee Bea: 599 
STE-RAM-Erweiterungen 
1040STE 2MB RAM steckbar ............. 159 
1040STE 4MB RAM steckbar ............. 299 

ega STE 2MB RAM steckbar ............ 159 

ega STE AMB steckbar ................ 299 
Wenn Ihr Mega STE schon 4MB hat , können Sie 
jetzt auch auf 6MB bzw. auf 12MB erweitern: 

ega STE +2MB(6MB) 22... 220... 508 
Mega STE +#8MB (12MB) ..............- 928 
atKEY. interface für PC Tastaturen u... ...- 99 
atKEY + Standard Tastatur ............... 129 
atKEY + Profi Tastatur .....2.2..20.2...-- 149 
atKEY + Profitastaturmit Klick ............ 159 
atKEY + Cherry Keyboard ....2...200....- 179 
atKEY + Cherry Key.mitklick ............ 189 
atKEY + programierbare Tast. ............ 199 
atKEY + ergonomoischer Tast. .....1..... 199 
atKEY + Barcode Lesestift ............... aa. 
CD.SKYLINE die gute gelbe... u... ausverkauft 
EDISKYEINE deine 9 REEL 49 
BDBINGER. 2... nn 25 
EDWOWE Be 25 
CDBINGO + WOW 2.2220 45 
CD Backgwund Ki = .....- 1.2 29 
Atari Mega Archive fast 2GB! 
CD’Mega Archive vol 17... ausverkauft 
CD Mega Archive vol’ 2 ......2.22222220... 49 
CD NCS RAYTRACE POWER PACK .......... 19 
CD-NCS.DTP.POWER PACK =... nennen. 19 
CD NCS GRAFIK POWER PACK. ............ 19 
CD NCS MUSIC WORKSTATION ...........- 14 
CD NCS DFU ONLINE .......2........0... 19 
CD NCS BUSINESS PACK .. ...........0.. 14 
CD NCS TEXT POWER PACK .2......2.0..- 24 
CD NCS FALCON DEMO SZENE .. #......... 19 
CINES:STBEMO-SZENETT rer 19 
CD NCS COLOR GAMES ......2.....20.0--- 14 
CD NES MONO GAMES .....2...2....0.-- 14 
alle.11 NCS.CDs zusammen nur ......... 200 
; 
Modem 14.4, Fax, BTX,DFU, ........... 199 
Modem 28.8, Fax, BTX,DFU, ........... 399 
Teleoffice die Faxsoftware ...............-- 89 
Multiterm die BTX Software ...2............ 89 
SEI EN FERN SEN 29 


1ST-Base die Relationale ............-... 199 
TEAM-WORKS für Atari , Datenbank inkl . Textver - 

arbeitunge. . u... ..2.7. re: 199 
Karma, Rastergrafik Konverter . .......0-: 79 
Midicom, das midi -Netzwerk .............. 89 


Sonderposten anschlussfertig 160MB IBM für 
STISTE Computer inkl . Interface mit 
Standardtreiber 160MB} 


SCSI Gehäuse Standard --............ 117 


SCSI Gehäuse Miniatur ................-- 117 
SCSI Interface hdpLINK . . .. ... ...........- 99 
SCSHnterface TOPlink .. +... ::: 149 
SCSI TOOLS Software 22224222202... - 89 
CD TOOLS Software... ce... dee. 89 
lose Laufwerke: 

Quantum >A0MB 2... =. Kr. 349 
Quantun® 730MB 2... 0... 8... 399 
IBM I60MB 2.8... ren: 199 
ine Se re a 219 
CDROMSCSI KH E..:..2.8... e- 389 


Festplatten Optimierer 


Kobold-2.5-OEM Version erhöht die 
Kopiergeschwindigkeit Ihrer Festplatten. ...... 69 
Superbundie hdpSTACK 1.0 +Kobold 2.5 .. 149 
Printer 


HP deskjet 600 mono .........:........» 649 
HP deskEt:660C 2... 829 
HPrdeskit 85062. En. 2.2. 1099 


Epson stylus color Il 
HP Laserjet 5P 


RESTPOSTEN gebraucht aber neuwertig 

TT030 2MB RAM, HD Floppy »............ 900 
TT030 2MB RAM, HD Floppy, 160MBHD . 
TT030 4MB RAM, HD’ Floppy, 160MB-HD -. 
MO 650MB SCSI .....2222ueeecn seen: 1250 


Systemübergreifende 
Computermesse 


—_vroTOS 


- 26.11.1995 


25.1. 


Die ne Wollmilchsau. . 

Erfüllen Sie sich und Ihrem Computer alle 
Wünsche. Mehr Speicher-‚eine-VGA Grafikkarte 
mit hoher Auflösung und vielen Farben, 
Großbildschirm Tauglichkeit ‚ein besseres TOS, 
eine EIDE Harddiskschnittstelle, ein modernes 
ATAPI Interface für die Verwendung von CD-ROMS. 
Dies alles leistet Multiboard für Sie. 

Das Multiboard ist erhältlich für die folgenden Atari 
Computer Typen: 

260ST, 520ST, 520ST+, 1040ST, Mega ST 
1/2/4 und ab sofort auch für den Mega STE. Für 
die-Besitzer-von-Falcon030-Computern-haben-wir 
auf der.proTOS Messe eine Überraschung. 


Multiboard Mega Basisgerät .............- 299 
Multiboard ST Basisgerät . .. .......2..... 299 
Multibgard VME Basisgerät ..............-- 349 
Multiboard Falcon .........2222- 2220204. « aa. 
MB 2MB FASTRAM ....%....2.220.2222. > 159 
MB’8MB FASTRAM 22.2 22.22000022...- 579 
MB 109 2.06: 8... 8.2.2.0. 99 
MB MagiC! Multitasking ............2...-- 149 
MB: Grafikkarte ohne-NVDI- .2..20...00:% 199 
MB NVDI ET4000.3.X .....222.4..224: >» 149 
MB VGA + NVDIET4000 33x 2.2.2.2... :- 329 
MB CDROM doublespeed ... ............ 199 
MB CDROM quadspeed ........-..4....- 399 
MB CDDRIVER CDTOOLS ................ 89 
MB IDE Harddisk 540 MB 3.5” ........... 359 
MB IDE Harddisk 850 MB 3.5” ........... 429 
MB IDE Harddisk 1GB 3.5" .............- 499 
MB IDE HDDRIVER ........222.2..222... > 49 
MB-Kobold-OEM Bateikopierer 2... 79 
MBloier 2. MN en 349 


MB Bildschirme können natürlich auch an jeden 
PC angeschlossen werden. 


MB Farb VGA Bildschirm 14" .......2....- 428 
MB Farb VGA-Bildschirm 15” ............. 704 
MB Farb VGA Bildschrim 17° ............ 1377 


MB ar VGA- Bildschirm ll" erEERE 2187 


Wenn Ihnen die Ceschwindigkeit Ihres ST nicht 
mehr-gefällt ‚wenn Sie-Lust-auf'mehr haben, dann 
hilft unsere HBS Serie weiter . Die seit Jahren 
bewährte HBS Beschleuniger Serie hat mit den 
beiden Modellen T28 und T36 ihren Höhepunkt 
erreicht . Wo andere mit 16KB cache dahinwer - 
keln, kommen die HBS640 Beschleuniger mit 
64KB auf volle Touren. Und der Takt kann bis zu 
36MHz betragen. Natürlich bei voller 68000 Kom- 
patibilität! Wählen Sie selbst zwischen dreifacher 
und vierfacher Geschwindigkeit aus. 


HESBANSEITE ee ee 349 
HBS:680I36ST .. 1... hu... 549 
HBS-640T28STE B......H.2o...e.-.. 399 
UBS SÄTTSESTE Min nein 599 


Und wem der HBS Power immer noch zuwenig ist, 
der kann auch noch eine Coprozessor Karte für 
den HBS bekommen. 


FIBS DODEPUT Eee: 99 
HBS240: 16KB, 16MHz ...........2..... 149 
HBS240: 16KB, 16MHz, Coprozessor ...... 199 
Coprozessor für HBS240 dose .............: 79 
TOPMER SIE. SE 0a ce 49 
für, Eale0n, GBBBL EIG N nn nee 49 
für Falcon 68882220 ........2.222220.... 99 
TICHBS PO RM . er 79 
für HBS6AI- 7. B a an... 99 
Ersatzteile 

EINMAL 99 
Tachl IPSRERT Mae KERNE RE 99 
neu Wil en SuEnnn 2= Rn no 99 
E:DMISIE WE Be Mrs, 99 
IE BOSa DIE LA a 29 
JE-GELEGBONO: DIE nn nie run 29 
IE GPIBSBBEPIBGH 29 
EPROMOSEOBR 99 


ten und Computer. . Kann leicht nachgerüstet 
werden. Schützen Sie Ihren Computer und Ihre 
Gesundheit . Lärm macht krank. ............ 29 
HCT-SET-Pufferung/Verstärkung des Datenbusses, 
sorgt für eine erhebliche Stabilisierung des 


gesamten Computers .......222 4422000: 19 
Logitech Kidz a mouse... . ru ne 39 
Sy Site BE Biere Esser 39 
NETTE re Be en SEE 10 
Thermo Mauspad' ................02...... 49 


" PCI SCSI Interface 


ea) der Hochleistungs -ATARI im PC 
Durch den neuen Gemulator 4.0 werden nun end- 
lich Geschwindigkeiten-erreicht-; von der jeder Atari 
Anwender träumt .-Sie können endlich die 
gesammte Welt von MS-DOS und Windows für 
sich erschließen, OHNE auf bewährte bekannter - 
massen excellente Atari Software verzichten zu 
müssen. Im Gegenteil mit dem Gemulator können 
Sie gleichzeitig Windows Programme und Atari 
Programme auf nur einem Computer benutzen. 
Unter Windows95 sogar gleichzeitig. Durch mehr - 
faches starten können.Sie Mehrere Ataris auf 
einem PC emulieren “Natürlich schneller als das 
Original ‚ schneller-als-jeder Atari Computer . 
Gemulator lose inkl . T082.06 ............ 367 


ARGENBS 

Tower Gehäuse , PCI mainboard, 66MHz CPU, 
256KB cache, 4MB RAM, 800MB Festplatte, 
Highspeed seriell 115KB}Druckerport , Maus, 
Tastatur , HD-Floppy 1.44MB, PCI -Grafikkarte, 
14” VGA-Farbbildschirm, inkl: GEMULATOR95 
(=Gemulator v4.0) inkl TOS 2.06, inkl. 
Transport innerhalb der BRD nur .......... 2222 


Alle folgenden Aufpreise.gelten.nur beim Kauf des 
aixGEM Basisgerätes. Stellen Sie sich: Ihren 
Wunsch PC selbst zusammen der Aufpreisartikel 
ersetzt jeweils eine vorhandene Komponente: 


BIG-Tower , TÜV, low noise 
CPU BOMHZ 2.2. 08...,..2.:5 
CPU 100MHz 
CPU 120MHz 
auf 8MB RAM 
auf 16MB RAM ... 
auf 32MB RAM 
CD ROM 2x ATAPI 
CD ROM 4x ATAPI 
CD ROM 6x ATAPI.... 


SCSI Harddisk 850MBIDEHD entfällt ........ 50 
SCSI Harddisk- 1GB-IBEHD entfällt ©... 150 
SCSI Harddisk 2GB IDE HD entfällt ....... 1330 
SCSI Harddisk 4GB IDE HD entfällt ....... 2770 
CD-ROM. 4x SCSI a nl 
CDROMRSCH 2 ee 680 
PCI MACH 64 1MB.DRAM ............... 100 
PCI MACH 64 2MB DRAM . .............. 260 
PCI MACH 64 2MB VRAM................ 420 
PCI MACH 64 4MB VRAM .....22.2...-- 790 
Pentium 256KB cache board... 150 
Pentidm 75MHZ u... 225... 280 
Pentium 90MHz .. est. ......2.....- 540 
Pentiüm.100MHZ 5 eu uaneien 550 
Pentium 120MHZ ... ee... ......8..-... 720 
Pentidm 133MHZ ...  a1.......8..4-.- 900 
Ka lL ERBEN Bere ee 60 
Keyboard Cherry Klick ...............00.. 100 
Keyboard programmierbar u............. 100 
Keyboard'ergonomische........2..2..2.20. 150 
MS-DOS 6.22 inkl. Windaws.3.11......... 190 
Windows 95 .....%..... 2: 220 
Scnaale Ne 100 
Wavetable Soundkarte .unuee. 0.020.000: 200 
Aufpreise für alternative Monitore: 

Monitor 15” Standard .. .u..............- 210 
Monitor 15" Trinitron ©. a.2.22.222. 2. 460 
Monitor 17” Standard ......2.:.........- 550 
Mantia ae ara u 750 
Monitor 17” Trinitron ...222224...4. ++ > 1200 
Monet 2 N Eee 1200 
H&N 

Hansmannstr. 19 
D-52080 Aachen 


TEL +49(0)241 553001 
FAX +49(0)241 558671 


Preisänderungen, Zwischenverkauf 
und Irrtümer vorbehalten. Alle 
gennanten Warenzeichen erkennen 
wir an. Als Gerichtsstand gilt Aachen 
als vereinbart. Unsere AGBs, die 

wir Ihnen auf Wunsch gerne zusen- 
den sind fester Bestandteil jeder 
Geschäftsbeziehung zu'uns. Alle 
Waren bleiben bis zur vollständigen 
Bezahlung unser Eigentum. Es gilt der 
verlängerte Eigentumsvorbehalt. 


H&N 


UMFRAGE 


——— _ Umfrage 94 / 95 


Schon in den ersten beiden Ausgaben der 
ATARI-Inside machten wir eine Umfrage. So sah 
die Stimmung vor einem Jahr aus. Bitte nehmen 
Sie auch dieses Jahr wieder rege teil, damit wir 
m direkte Vergleiche ziehen können. 


Computer-System 
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16,7 Mio. Farben 


Speicher Neue Hardware Farbnutzung/ Monitor 


32768 Farben 
Ct 


256 Farben 


512 Kb 1 Mb 2-25Mb 4Mb +4Mb = 3 Graustufen 
m 3 © 
=! ie & © 
5 ge v2 335 
= = X. © oe 
@ E Ku En & = © a 8 
Geschlecht 


Neue Software 


B männlich 


weiblich 


Textverarb 
Datenbank 
EBV-Softw 
MIDI/ Musik 
Spiele 


DTP 
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Ihr Alter 


jünger als 18 
19-25 Jahre 
26-35 Jahre 
36-49 Jahre 
50-65 Jahre 
66-80 Jahre 


Geschlecht 


weiblich 
männlich 


Welche Systeme besitzen 
Sie? 


260-1040 ST 
1040 STE 
Mega ST 
Mega STE 
Falcon 030 
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Portfolio 


Weches (Betriebs-) System 
läuft auf Ihrem Computer? 


TOS 10 

TOS 1.02 

TOS 1.04 - 1.06 
TOS 2.05 - 2.06 
TOS 3.05 - 3.06 
TOS 4.0x 
MultıTOS 
Magic 
MagiCMac 
Janus 
Gemulator ('95) 


Über wieviel RAM-Speicher 
verfügt Ihr Computer? 


512 Kb 

1MB 

2 MB 

25MB 

3MB 

4MB 

8 MB 

12 MB 

mehr als 12 MB 


Benutzen Sie eine Festplat- 
te? 


nein 
MB 
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Leserumfrage 1995: 


Ausfüllen, ausschneiden und senden an: 
FALKE-Verlag, Rührsbrook 10, 24226 Heikendorf, FAX (04 31) 24 2570 


Besitzen Sie ein CD-ROM- 
Laufwerk 
nein 

>> speed 


Benutzen Sie ein Modem? 


nein 
bps 


Über welche maximale 
Farbfähigkeit verfügt Ihr 
Computer? 


sw 
65460 Farben 


Welches Ausgabemedium 
benutzen Sie? 


keines 

9-Nadel-Drucker 
24-Nadel-Drucker 
Tintenstrahldrucker sw 
Tintenstrahldrucker farbe 
Laserdrucker 300 dpi 
Laserdrucker 600 dpi 
Thermodrucker 


Haben Sie ein Netzwerk? 
nein 

Midi-Netzwerk 
Profi-Netzwerk 


Wie benutzen Sie Ihren 
Computer überwiegend? 


privat 
geschäftlich 


Welche Anwendungen be- 


nutzen Sie überwiegend? 


Textverarbeitung 
Datenverwaltung 

DFÜ 

DIP 

EBV 

Programmierung 

Midi- & Musikanwendungen 
Spiele 
andere 


Welche Programmierspra- 
che interessiert Sie? 


Basic 
Assembler 
© 

Pascal 
Modula 
Oberon 


Straße: 


15 Welche Hardware planen 
Sie für die Zukunft anzu- 
schaffen? 


Ü 


20 


16 Welche Software planen 
Sie anzuschaffen? 


17 Welche Magazine lesen 
Sie? 


Atari-Inside 
ST-Computer 
CT 
ST-Format 
ATARI-World 


OO0D0&% 
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in Zukunft weiterhin zu 
kaufen? 


nein 
vielleicht 
ja 
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19 Finden Sie, daß sich die 
ATARI-Inside seit der er- 
sten Ausgabe verbessert 
hat? 


nein 
Kaum 
ja 


oo 


Planen Sie die ATARI-Inside 


(ae! 


[ 
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22 


sehr 
weiß ich nicht 


Welche Themen interessie- 
ren Sie am meisten? 


Aktuelles 
Software-Tests 
Hardware-Tests 
Programmierhiefen -Kurse 
Listings 

Previews 
Spiele-Tests 
Jaguar-News 
Olubnachrichten 
Leserbriefe 
PD-News 
usikanwendungen 
D-News 

urse 

ps & Tricks 


—ARX U 


Welche Software vermissen 
Sie für Ihren ATARI-Compu- 
ter ? 


Net sca ne 


Welches Produkt würden 
Sie bei einem Gewinn am 
liebsten erhalten? 


ı Atari Ly hx 


2 


3 


23 Was möchten Sie uns außerdem mitteilen? 


Ort: 


Tel.: 
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850 MB Quantum 
SCSI-Festplatte 


| 
| 
| 
! 


Wir führen hauptsächlich SCSI Festplatten 
von Quantum, Fujitsu oder Conner. Diese 
Festplattenhaben schnelle Zugriffszeitenund 
hohe Datentransferraten. 


540 MB Quantum Festplatte 329,- 
850 MB Quantum Festplatte 399,- 
1080MB Conner Festplatte 599,- 
270MB Syquest Wechselplatte 599,- 


AT-BUS Tos Card 
nicht für STE! 


Rüsten Sie Ihren Atari ST mit dem Be- 
triebssystem Tos 2.06 auf oder erweitern 
Sie Ihren Computer um eine AT BUS 
Schnittstelle zum Anschluß von Festplatten 
und CD Rom’s. 

TOSCard2.060.Tos 79,- mitTos149,- 
AT BusTOS Card oTos 109,- mitTos 179,- 


16MB Ramcard für 
Falcon 030 


UnsereVANTAGE 2000 PS2 Ramcard kön- 
nen Sie im Falcon, den aktuellen Mac’s u. 
PC Motherboards einsetzten. Dazu kommt 
noch ein knallhart kalkulierter Preis. 

Für nur 50,- mehr gibt es einen auf der 
Ramkarte integrierten 32 MHz Speeder. 
Vantage 2000 Leerkarte 98,- 


256GS Graustufen 
Handyscanner 


Steigen Sie ein in die Welt der elektroni- 
schen Bildverarbeitung und werten Sie Ihre 
Dokumente mit aussagekräftigen Grafiken 
auf. Mit dem 256GS Handyscannererzielen 
Sie Scans in echter Bildqualität. Lieferung 
incl. Bildverarbeitungssoftware, GDPS Trei- 
ber, Scaninterface und Dokumentation. 


Unser weiteres Atari 
Lieferprogramm 


Atari Software, Atari CD-Rom-Software, 
HD-Interface, Diskettenlaufwerke, Atari Er- 
satzteile, Trommel und Toner für Atari La- 
serdrucker, Mäuse, Speichererweiterungen. 
Sollten Sie noch Fragen oder Anregungen 
haben rufen Sie einfach an. 

Telefon: 02305 / 18014 / 18015 

Mo. - Fr. 10 - 13 und 15 - 17.30 Uhr 
Mittwochs vormittags geschlossen ! 
Telefax: 02305 / 32463 24h Online! 


SCSI Pro Slim Lime 
für Atari, Mac- und 


Extrem kleine Bauweise mit den Leistungs- 
daten großer Systeme. Bei einem System- 
wechsel wird nur das Datenkabel gewech- 
selt. Incl. SCSI Tool’s Vollversion 

Pro Slim Line 540MB Quantum 479,- 
Pro Slim Line 850MB Quantum 549,- 
Pro Slim Line 1080MB Conner 749,- 
ProSlim Line 270MBWPm.Medium 839,- 


SCSI Link II / Van- 
tage I Hostadapter 


In dem SCSI II Link steckt unser gesamtes 
mehrjähriges Know How (echter SCSI II 
Befehlsatz). 

Lieferung incl. Festplattensoftware 

SCSI Tools Vollversion 149,- 
Vantage Micro, Mega ST 149,- 
Vantage I mit DMA IN/DMA Out 169,- 


Speed Resolution 
Card Version 3.x 


Ein Falcon schneller als ein TT. In 6 Stufen 
auf Höchstgeschwindigkeit schaltar. Einen 
2.Clock für den DSP Port Grafik- 
eigenschaftenz.B.:800*600 Pkt.in 256 Far- 
ben (68-70 Hz), 640*480 in TC (60 Hz) 
oder 1024*768 Pkt in 2/16 Farben (64- 
70Hz). 

Speed Resolution Card 298,- 


SCSI Farbflach- 
bettscanner, 600dpi 


SCSI Flachbettfarbscanner DIN/ A4, 
16,7Millionen Farben, 256 Graustufen und 
schwarzweiß, Auflösung 600 dpi, (bzw. 
1200 dpi durch interpolation möglich), ver- 
schiedene Scangeschwindigkeiten per Soft- 
ware einstellbar. Anschlußfertig an Atari 
ST, 

Scanner, Scansoftware, Controller 949,- 


CD Rom für Atari- 
Mac-und PC Syste- 


Hard & Soft 


Computerzubehör GmbH 
Obere Münsterstr. 33 - 35 


44575 Castrop-Rauxel 
Telefon: 02305-18014 
Telefax: 02305-32463 


Lieferung solange 
Vorrat, zzgl. Porto, 
Versand/Nachnah- 
me. Irrtümer 
‚Druckfehler, tech- 
nische sowie Preis- 
änderungen vorbe- 
halten. Es gelten 
unsere AGB! 


SCSVCD 
Tools 


SCSI Tool 6.x und 
CD Tool 2.x der 
Standard unter den 
Festplatten bzw. 
CDROM Treibern. 
Ein muß für jeden 
Atari Anwender. 
Nun können Sie 
auch die neuen IDE 
CDROMLaufwer- 
ke mit echter 
IDE Schnittstelle 
(ATA-PI) an der 
AT Bus Tos Card 
oder am Falcon 
betreiben. 

Die Preise: 

SCSI Tools 99,- 
CD Tools 99,- 


Modem 
mitBZT! 


Highspeed Fax- 
modem, 14400 
Boud, postzugelas- 
sen. Incl. TAE-Ka- 
bel, serielles Kabel, 
Netz-teil, Handbuch, 
Telefaxe senden/ 
empfangen kein Pro- 
blemmitTele Office. 
(optional erhältlich!) 
Der BTX-Betrieb 
wird mit Multi Term 
professional ermög- 
licht. (optional er- 
hältlich!) 

Faxmodem 199,- 
Tele Office3.x 89,- 
Multi Term 89,- 


Epson 


Scanner 


SCSI Farbflachbett 
scanner, 600dpi. 
Ausgabeauflösung 
von 50 - 2400dpi, 

„ Vergrößerung/Ver- 
kleinerung 50 bis 
200% in 1%Schrit- 
ten. 7 Helligkeits- 
stufen, Gammakor- 
rektur,Farbkorrek- 
tur. 


Die Epson Flach- 
bettscanner kön-nen 
nur am Atari TT 
oder Falcon be- 
trieben werden. 

GT 8500 1299,- 
GT 9000 1499,- 


SCSI CD 
Rom LW 


Toshiba CD-Rom 
Laufwerke, ohne 
Treibersoftware, 24 
Monate Hersteller- 
garantie, hohe Da- 
tentransferraten 

4 fach, intern 399,- 
4.4 fach, int. 539,- 
extern zzgl. 150,- 
incl. CD Tools! 


bereits alle Voraussetzungen, die vollständige 


C-LAB FALCON MK SERIE 


FALCON MK II-LE/ 350 2.19 
FALCON MK II-LE/530 2.390, 


Analyzing bis hin zu Aufga 

von Text, Video oder Graphik 

den entsprechenden Programmen 

Falcon mit leichter Hand lösen. 

C-LAB schafft mit dem Falcon MKII Limited 
Edition die Grundluge für eine digitale Plug- 
and Play-Lösung, die nicht nur professionelle 
Erwartungen an MIDI-/Harddisk-Recording 
erfüllt, sondern auch jedem Preisvergleich 
standhält! Denn der Rechner unter den 
Musikern weiß: 


C-LAB macht dus Schenken leicht ! 


Alle Preise sind empfohlene Verkaufspreise inkl. MWSt. Die Preise gelten solange der Vorrat reicht, längstens bis 
zum 22.12. 1995. Die Paket-Preise gelten als Aufpreis nur in Kombination mit dem Kauf eines C-LAB FALCON. 


FALEON MKIl 
makes music. makes sense. 


C-LAB Digital Media - Postfach 700303 - 22003 Hamburg - Fax 040 69 61 555 


oo EEE RE me auge 


= Ich bitte u bie um eroilierhe ia Sonderpreise; ‚Information und Fachhändlernachweis 


gen kompakten Form bietet 
 FALCON MK II hardwareseitig 


digitale Musikproduktionen möglich machen. 


Mit der enisprechenden Software wie Cubase 
Audio oder Logic Audio läßt sich MIDI- 
Sequencing, Harddisk Recording auf bis zu 
16 Tracks, Samplen, Loopen, Remixing, 
Timestreiching, Pitch Shifting, Soundeffekte 
oder Notation ohne weiteres realisieren. 


Aber auch andere Audio-Anwendungen wie 
Sample Editing, CD Mastering oder Spectrum 


Name 


Straße 


PLZ/Wohnort 


Das Nonplusultra 


Buchtip 


für ATÄRI-User 


as Nonplusultra für Atari-User 
D Ein amüsant geschriebenes 

Buch rund um den Atari 
und dessen Geschichte. Egal ob 
Sie Einsteiger sind oder zu den 
Usern der ersten Stunde gehören, 
diese Lektüre, die zugleich lustig 
aber auch informativ geschrieben 
ist, müßte eigentlich zur Standar- 
dausrüstung des Ataris gehören. 
Hilfreiche Tips zum selbständigen 
Beheben des ein oder anderen 
Krachen oder Rumohrens Ihres 
Rechners sind ebenso Bestandteil 
des Buches wie die Story des An- 
fangs von Atari. Kleine Anekdoten 
über Jack Tramiel, die sich heute 
keiner mehr träumen lassen würde. 
Eine ausführliche Beschreibung al- 
ler gebauten Rechner, abgesehen 
vom Falcon, der war noch nicht so 
weit, läßt das Herz des Atari- 
Freundes ebenso höher schlagen, 
wie die Darstellung des von den 


meisten gekannten Atari-Feelings. 
Aber nicht nur Amüsantes steht in 
diesem 90 Seiten starken Buch; 
der Einsteiger kann sich einen 
Überblick verschaffen über die In- 
nerein, die Peripherie, die Schnitt- 
stellen, das Betriebssystem wird er- 
klärt und die Extras werden nach 
Notwendigkeit und zusätzlichem 
Schnick Schnack aufgelistet.” Nach 
diesem wirklich notwendigen Teil 
folgt noch einmal ein lustiger Part. 
Die Käufer-- und die Benutzer- 
schicht des Ataris werden sehr an- 
schaulich dargestellt, das steigert 
sich dann in Flüche und Verwün- 
schungen und den Höhepunkt fin- 
det das Buch in der Katastrophe, 
nämlich, wenn gar nichts mehr 
geht. Den letzten Artikel, die Zu- 
kunft des Ataris, beschränkt sich 
auf sage und schreibe 9 Zeilen. 
Dennoch sieht die Zukunft im Jahr 
1992 positiv aus und damals gabs 


Das Nonplusulfra für 


noch nicht einmal den Falcon und 
den Jaguar! Wer also noch ein 
durchaus erschwingliches Weih- 
nachtsgeschenk für einen User-Kol- 
legen, einen Einsteiger oder einen 
Aussteiger, für die besonders geeig- 
net, denn die Konkurrenz wird 
nicht verschont, sucht, sollte sich 
dieses Buch einmal in seinem 
Buchhandel ansehen. Auch für die- 
jenigen, die schon zu den Samm- 
lern gehören und alles aufsaugen, 
was es überhaupt für den Atari 
gibt, ist dieses Buch natürlich ein 
Muß. Nach der Lektüre weiß man 
mal wieder, was man an seinem 
Rechner hat. Viel Spaß beim Le- 
sen! 

Das Nonplusulta für Atari-User 
Eichborn 

ISB N 3-8218-2452-2 

Preis: 12.80 DM 


CD Brennservice 


650 MB => mehr als 14 Wechselplatten (44MB) auf einer CD!! 


Datenträger zum Anliefern der ATARI . 


Daten: 


44MB/88MB,105/270MB, _- 


2GB DAT-Bänder, 
128/650MB MO 
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opaket anfordern über: 


im K-Trommelscans) 


«Scanservice (cMY 


« Belichtungen 


ivi D 
Brennservice (Datenarchivierung auf CD) 


Mixed-Mode 
"Musik CD" | 
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Linux/68 k: 


Teil zwei: 


Der Voteil eines mehrteiligen Linux- 
Berichtes hat sich schnell gezeigt: Der 
Artikel hat sich in den vergangenen 


©) 00 Dokunentationen 
EIM Verschiedene Duelltexte: Kernel und Utilities 
I} 


ia} 


device 

config 

basic 27542 Köytes AII really ba: 
usrbin 2882 Köytes The basic U*x binaries fron /usr/bin 

groff 728 KButes The graff text fornatter (as far as needed to run nan) 
manpage 1677 Köytes Man binaries and manual pages for the BAsic group 


Wochen der schnellen Entwicklung an- 
passen können - doch lesen Sie selbst. 


BSTRACT: 
Kaum sind zwei Monate ins 
Land gegangen, gibt es 


schon wieder einiges Neues aus 
der Welt des Linux/68K zu berich- 
ten. Einige Hardwareprobleme, die 
im ersten Teil beschrieben wurden, 
gehören nun der Vergangenheit an. 


Überschrift? 


Seit einigen Tagen ist nun die 
Kernelversion 0.9.13 bzw. 1.2.13 
pl3 aktuell. Mit diesen Versionen 
ist nun auch ein Betrieb der Fest- 
plattenserie DSAS von IBM mög- 
lich. Der Atari DMA-Sound-Treiber 
wurde verbessert und die Unter- 
stützung der BlowUp FX-Ramcard 
für den Falcon wurde eingebaut. 
Im Floppytreiber wurden umfangrei- 
che Änderungen vorgenommen und 
u.a. die ersten Schritte zur Forma- 
tierung von Disketten unter Li- 
nux/68k eingebaut. Wichtige Ver- 
besserungen sind insbesondere bei 
der Unterstützung der Medusa T40 
durch Linux/68k erfolgt, hierzu 
aber weiteres im unten folgenden 
Abschnitt zur Medusa. Als Zusatz 
zum Kernel 0.9.13 ist derzeit ein 
Treiber für Ethernetkarten von Riebl 
von Roman Hodek freigegeben wor- 
den. Für ausführlichere Informatio- 
nen sei auf die Ankündigungen (An- 
nouncements) zu den neuen 
Kernelversionen verwiesen. 


Bei einem Treffen der Linux/68k- 
Entwickler in Solingen vom 13. bis 
15. Oktober wurde im allgemeinen 
Einvernehmen vereinbart, die bei- 
den Kernelbäume 0.9.x und 1.2.x 
wieder zu vereinigen. Daher ist da- 
von auszugehen, das mit dem er- 
folgten Erscheinen der 0.9.13er 
Version dieser Baum eingestellt 


wird, evtl. wird noch ein Bugfix auf 
diesem Baum ausgeführt. Dieses 
Entwicklertreffen von 16 Personen 
war für die Weiterentwicklung des 
Linux/68k ein wichtiger Meilen- 
stein. Es bestand endlich die MÖg- 
lichkeit sich persönlich kennenzu- 
lernen und Probleme erheblich 
schneller zu besprechen. Wichtige 
Erweiterungen des 0.9.13er Kernels 
wurden hierbei besprochen und 
realisiert, ebenso wie ein temporä- 
res, heterogenes Netzwerk aus vier 
Amiga-Rechnern, zwei Atari-TTs und 
je einem Falcon und Linux-PC-Note- 
book aufgebaut wurde. Die Vernet- 
zung der einzelnen Rechner erfolg- 
te zum Teil über Ethernet und zum 
Teil über serielle Schnittstellen. 
Hierbei konnte man sich von der 
Netzwerktauglichkeit des Linux/68k 
überzeugen. An dieser Stelle möch- 
te ich mich bei allen Beteiligten für 
die Teilnahme bedanken und insbe- 
sonders meiner Frau Claudia dan- 
ken, die nicht nur die sehr gute 
Verpflegung sichergestellt hat, son- 
dern auch sehr viel Toleranz für 
die ganzen "Computerfreaks" aufge- 
bracht hat. 


Das Installationsprogramm 
der ALD (Fortsetzung) 


Nach dem wir uns im ersten Teil 
bis zu den Einstellungen der Host- 
parameter vorgearbeitet haben, er- 
wartet uns nun die Auswahl des In- 
stallationsumfanges unter dem 
Punkt 4 "Paketauswahl". [Bild 1] 

Die ALD besteht aus insgesamt 8 
Paketen die sich folgendermaßen 
zusammensetzen: 

- BA ist das Grundsystem, welches 
unbedingt für den Betrieb von Li- 
nux erforderlich ist. 


- EX erweitert das Grundsystem 


Paammanzi® 


um optionale Funktionen, die oft- 
mals nützlich sind. 

- CO beinhaltet eine GNU-C- 
2.6.3-Entwicklungsumgebung und 
wird für die empfohlene Neuüber- 
setzung des Kernels benötigt, 
ebenso wenn man selbst C-Pro- 
gramme unter Linux/68k kompilie- 
ren möchte. 

- NE enthält die Grundpakete, die 
zur Vernetzung des Linux/68k-Rech- 
ners mit der Welt des Internets 
und Mailboxen erforderlich sind. 

- XW bietet die Möglichkeit, ein 
Fenstersystem (X11) unter Li- 
nux/68k zu installieren. 

- TE ist ein leicht veraltetes TeX- 
Satzsystem, basierend auf LaTeX2e 
vom Dezember 1994. 

- DO enthält verschiedene Doku- 
mentationen und Info-Dateien zu Li- 
nux. 

- SR beinhaltet verschiedene, mitt- 
lerweile veraltete C-Quelltexte zum 
Kernel und einigen Hilfsprogram- 
men. 

Die genaue Zusammensetzung der 
einzelnen Pakete kann man den 
Bildern 1 bis 8 entnehmen, ebenso 
wie den ungefähr erforderlichen 
Platzbedarf auf der Festplatte nach 
der Installation. 

Durch Anklicken des Punktes "Pa- 
ketauswahl" im Hauptfenster öffnet 
sich das Fenster mit der Über- 
schrift Gruppenauswahl. Durch Ank- 
licken der Checkboxen in diesem 
Fenster wird das entsprechende 
Paket in die Liste der zu installie- 
renden Pakete aufgenommen. 
Führt man einen Doppelklick auf 
eine Beschreibung des Gruppenin- 
haltes aus, so Öffnet sich ein wei- 
teres Fenster mit dem genauen In- 
halt dieser Gruppe, wobei man nun 
wieder einzelne Pakete selektieren 
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F intobin 
E  neden 
E dicteng 
& ngetty 
E ascript 
& Fortuna 
EZ zuneinf 
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enacs 


© hinary 
© include 
© kinclue 
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dilder 
© era 
B cadje 
© oe 
DB ru 


E eliss 3367 Käutes The source code for Eracs' lisa Libraries 
\x groffer LIGE Kytes Full installation of the groff text Fematting susten. 

E indent 36 Käytes [ source code refornatter 

E ns 56 Köytes Ihe nd macro processor 

E infebin 44 Käytes Ltilities for vioning and develaping inf pages 

E moden 642 Köutes Various naden utilities (cu, Zioden, ...) 

IE dieteng 415 Köytes English wardlist (for spell checkers 

E ngetty  25E KBytes Speriel getty for maden lines and fax send/receive package 

E& gscript 4i4EE Käytes Khostserint, a Postscript Interpretar 

© fortuna 991 Köytes BSD Fortune(&), prints funny randon nessages 

E zoneint 376 Köutes More zuneinfo files other than GMT and Europe 

& Joa __IBE Köytes An editor with NordStar-like Kays 3 
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376 Köytes The GM Objective Ü conptler syssen 


1e HU Enacs universal text editor ° 
3167 Köytes The source code for Emacs' lisn libraries 
1J4E Köytes Full installatior of the groff text Fomatting systen, 

38 Köytes CL saurce coce retornatter 

SE Köytes The nd macre praceszor 

144 Köytes Utilities"for viewing and developing info pages 

642 Kytes Various noden utilities (cu, Zocen, ...) 

415 Köytes English wordlist (for spell checkers) 

15€ Käytas 
4EE Kdytes 
954 Käytas 


376 Käytes More zoneinto files other than GNT and Europe 
ICE Käytes Fn aditor with MordStar-like Keys 


Fakstausuahı Fir Gruppe Et _ E3 


?9ES Käytes Ihe GKU Enacs universal text editor E 


susten ans atter devzlapzr's tacls. ] 


ger eanntler 


es The verl grograming la 
The Resision Control Systen 


& config 
basic 
snail 
uucp 

elm 
neus 
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mauscon 


FI tosıras in za 

E suipral 1194 Käytes Sul-Preing | 3 

° re 
asmaleL PUR) BPARDE NE HE 


s? nr D 
4 KBytes Configuration for TEP/IP networking © 
387? KBytes Basic TCP/IP networking 

634 KBytes The snail mail delivery systen 

352 KBytes The uucp ("Unix to Unix Copy") system 
527 KBytes eln, the nenu-driven nail user agent 
1526 KBytes Netnews package (cnews and nntpd) 
418 KBytes MausTausch package for Linux 


config 
© basic 
& exfonts 
BO devel 
ED ol 
E tun 
& teten 
I ganes 
© ghovios 
R w 
BD tea 
Kai 


35 KBytes Basic X Hindom configuration 
9326 KBytes Basic X Window installation (with reduced font set) 
4568 KBytes Full font set for X 
2928 KBytes X#11 developer's package; libraries, headers... 
856 Köytes The Open Look (virtual) windom manager 
6A3 Köytes The fwun windas manager 
234 Köytes The tvtum (Ton's Virtual tun) mindom manager 
738 Köytes Various games for X 
33 Köytes GhostViem, the X interface to GhostScript 
1272 KButes The xy graphics viener and converter 
3937 KBytes Tcl/Tk s 


basic 
BO latex 
3 aucte 
E dibtex 
"index 
2 canvert 
2 nomf 
2 taxinfo 
3 oi 
u "tig 
Easter 
E aernen 
E athlang 
EB eter 
E late289 
D nusitex 
© nisent 
& niscnae 
& ascrint 
Ei 


BESBEIE. an 


8 Köytes Basic Tex installation: TeX, Metatont 
BELB Köytes LaTekZe an related stuff and fonts 

es Tool for editing Lafek files with GRU Enacs 
Bibliogrechies with TeX 


s, and basic fonts © 


Indexine mith TeX (nakeindex, sloter. and idktex) 

Some carverters {htnl, ASCIDD 

Netafont that runs withaut Xi 

Tne GNU texinfo docunantation suster 

gut File viener for KL 

Drauing tccl for Xil that can generate LaTeX and epst format 
MSTeX te set nathenatical texts 

Barmen lerguege support 

Support for exher languages (Arabic, Greek, Turkish, ...) 
Extended version of the plain TeX format 

The old LaTeX version 2.39 

MusicTex and NTeX for typasettirg music 

Miscellancous fonts 

1368 Köytes Miscellenecus nacro packages and styles = 
eeii Köutes dvios, fonts and other Postscrigt related things $ 


E Idpguid 


3045 KBytes Varlous Info pages far Info or inacs 
131 Köytes Various FADs (Frequently Asked Questions: 

433 Köytas Various HONTIS 

339 Köutes Section 2 of the nan pages; Susten call docunentetion 
571 Köytes Section 3 af the nan pages: [ library functions 

2730 Köytes Documentation for the X Hindom library functions 

3714 Köytes The guides written By the Linux Docimentation Project 


kernel 
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3 sysklog 
© sysiog 
E susyin: 
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E usrnoun 
B utile 
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& nntpd 
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4967 KBytes Sources for the Linux/6äk kernel ® 
62 KBytes CutäPaste for the consoles 
89 KBytes sysklogd & klogd 
«8 Köytes BSD suslcgd 

171 KBytes Systen-V style init 
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St6 KBytes Basic systen adninistration utilities 

1538 KBytes Package for MausTausch under Linux 

528 KBytes Het Haus Transfer Prctocol Daenon 5 
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bzw. deselektieren kann [Bilder 2 
bis 8). 


Kritikpunkte hierbei sind die Be- 
schriftungen in unterschiedlichen 
Sprachen in den einzelnen Fen- 
stern, ebenso wie die schon ange- 
sprochenen Schwächen bei der Ak- 
tualität einzelner Pakete. Diese Si- 
tuation wird durch den auf der CD- 
R befindlichen Updateordner etwas 
verbessert. Nachteilig ist hierbei 
die fehlende Unterstützung durch 
das GEM-Installationsprogramm, 
wobei jedoch ein mit Erklärungen 
versehenes Shellscript die Installati- 
on des Updates einfach gestaltet. 
Dieses Updatepaket sei insbeson- 
dere den Anwendern ans Herz ge- 
legt, die mit ihrem Linux/68k Rech- 
ner eine Vernetzung mit dem Inter- 
net anstreben, da erst mit dem Up- 
datepaket wichtige Programme zur 
Verfügung gestellt werden, genannt 
sei hier PPP und der WWW-Brow- 
ser CHIMERA. 


Die gesamten Binaries der derzeiti- 
gen ALD sind im a.out-Format kom- 
piliertt und es wurde weitgehend 
versucht, bei der Verteilung der Pa- 
kete auf das Linux-Filesystem dem 
in der Entwicklung befindlichen Fi- 
lesystemstandard (FSSTND) zu fol- 
gen. Zusammenfassend bleibt zu 
sagen, daß insgesamt die Zusam- 
menstellung der Pakete ein gutes 
Grundsystem für Linux ergibt, je- 
doch eine grundlegende Überarbei- 
tung‘ der Pakete in nächster Zeit 
erforderlich ist. 


An dieser Stelle möchte ich einen 
Blick hinter die Kulissen werfen 
und die geplante weitere Entwick- 
lung der ALD kurz skizzieren. Die 
im Aufbau befindliche ALD 2.0 wird 
vollständig auf das aktuellere ELF- 
Format umgestellt, das bisher ent- 
haltene TeX-Paket wird durch ein 
neues TeX-Paket, basierend auf te- 
TeX von Thomas Esser, umgestellt. 
Der Umfang aller anderen Pakete 
wird erweitert und an die Debian- 
PC-Linux-Distribution angelehnt. Das 
SR-Paket wird erheblich erweitert, 
so daß bei der ALD 2.0 alle Quell- 
texte der beiliegenden Linux/68k- 
Programme, die der GPL unterlie- 
gen, auf der CD-R erhältlich sind 
und wahlweise installiert werden 
können. Bedingt durch den Um- 
stieg auf das ELF-Format und die 
umfangreiche Reorganisation der 
ALD wird voraussichtlich ein Um- 
stieg auf die Version 2 von Version 


1.x mit einer kompletten Neuinstal- 
lation bei den Usern einhergehen. 
Dies ist alleine aus der Umstellung 


des Formates des Linux/68k 
ext2-Filesystems angebracht. Ein Er- 
scheinungstermin für die ALD 2.0 
kann nicht genannt werden, da 
dies zum einen von der Vereini- 
gung der beiden Kernelbäume 1.2 
und 0.9 abhängt und zum anderen 
vom Zeitaufwand für die Kompilati- 
on der einzelnen Quelltexte. 


Kommen wir zurück zum GEM-In- 
stallationsprogramm der ALD. Nach 
der Paketauswahl folgt die Siche- 
rung der bisher eingestellten Da- 
ten. Hierzu werden verschiedene 
ASCII-Dateien im Installationsordner 
geschrieben, weshalb dieser auch 
auf eine TOS-Partition der Festplat- 
te kopiert werden muß. In der Da- 
tei "bootargs" werden die Parame- 
ter gesichert, die das Linux/68k- 
Startprogramm "bootstra.ttp" an 
den Kernel "vmlinux" übergibt. Ex- 
emplarisch sei hier mein Inhalt der 
bootargs-Datei gezeigt, der die Me- 
dusa mit ET4000 Grafikkarte in 
256 Farben bootet: 


root=/dev/hda4 ro atavideo=exter- 
nal: 1024;768;8; p ; 0x7f000000; 
‚0x 7f300000 ; 8 


Die Datei beginnt mit dem Schlüs- 
selwort "root" gefolgt mit der Anga- 
be der Partition in Linuxnotation, 
auf welcher das root-Filesystem (/) 
installiert wurde. Das folgende "ro" 
weist den Kernel an, dieses Filesy- 
stem erst einmal read-only zu 
mounten, damit ein Filesy- 
stemcheck auf diesem Filesystem 
möglich ist. Anschließend folgen 
die Parameter zur Einstellung des 
Grafikmodus, hier bei Verwendung 
einer Grafikkarte. 

In der Datei "confvars" werden die 
Daten aus dem unteren Teil des 
Hostparameterfensters des Installa- 
tionsprogrammes gesichert und 
sollten selbsterklärend sein, ebenso 
der Inhalt der Datei "pkgaddem", 
die die Auswahl des Installation- 
sumfanges der einzelnen Pakete 
beschreibt. 

Das File "filesys" enthält die Anga- 
ben über die ermittelten Festplat- 
tenpartionen und dient später da- 
zu, die Linuxdatei "fstab" zu erstel- 
len. Sollten Probleme bei der In- 
stallation des Linux/68k-Systems 
im Zusammenhang mit Festplatten 
auftreten, so empfiehlt sich, die 
entsprechenden Einträge in dieser 


Datei zu löschen. Insbesondere sei- 
en hier minix-V2-Filesysteme ge- 
nannt. Wünschenswert wäre, wenn 
das Installationsprogramm vor dem 
Schreiben dieser Datei eine Konfi- 
guration ermöglichte. So bleibt nur 
die manuelle Bearbeitung mit ei- 
nem Editor. Hierbei sind zwei Punk- 
te zu beachten: In die Steuerdatei- 
en darf der Editor keine Steuerzei- 
chen einfügen und wenn die Datei- 
en editiert wurden, darf der Punkt 
5 "Konfiguration sichern" im Instal- 
lationsprogramm nicht mehr ange- 
wählt werden, da dann die Dateien 
neu geschrieben werden und die 
Veränderungen verloren gehen. 


Unverständlicherweise werden von 
dem Installationsprogramm alle Da- 
ten nicht nur in den gerade be- 
schriebenen ASCII-Files gesichert, 
sondern auch noch zusätzlich in ei 
ner "Binärdatei" mit dem Namen 
"LINUXINS.INF". Diese wird aber 
ausschließlich von dem GEM-Instal- 
lationsprogramm bei einem erneu- 
ten Start verwendet und hat kei- 
nen Einfluß auf die eigentliche In- 
stallation unter Linux/68k. 


Unter Punkt 6 gibt es die Möglich 
keit, ein Ladeprogramm zum Start 
von Linux/68k im AUTO-Ordner zu 
installieren [Bild 9]. Von einer In- 
stallation an diesem Punkt sei je- 
doch abgeraten, man kann dies 
später noch nachholen. Das ALILO- 
Programm (Atari-Linux-Loader) wird 
automatisch an den physikalischen 
Anfang des AUTO-Ordners kopiert 
und verhindert dadurch z.B. die er- 
forderliche korrekte Initialisierung 
einer evtl. vorhandenen Grafikkarte 
beim Start von Linux/68k. Entspre- 
chende Warnhinweise beim Ausfüh- 
ren dieses Punktes wären sicher- 
lich sinnvoll. 


Bild 10 zeigt den vorletzten Punkt 
des Installationsprogrammes, in 
dem optionale Parameter an den 
Kernel bzw. an das bootstra.ttp 
übergeben werden können. Interes- 
sant ist hierbei der Punkt "TT-Ram 
ignorieren" für Falconbesitzer, die 
ihren Falcon 030 sowohl mit TT- 
Ram als auch mit einer SCSI-Platte 
die unter Linux verwendet wird, 
ausgestattet haben. Wie schon im 
ersten Teil genannt ist diese Kom- 
bination unter Linux/68k absturzge- 
fährdet und hier besteht nun die 
Möglichkeit, das TT-Ram für Li- 
nux/68k auszublenden. Auch TT-Be- 
sitzer können aus dieser Möglich- 
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Debugausgaben (-d) 


U] TT-Ram ignorieren (-t) 


U] Kernel imner ins ST-Ram laden (-s) 


Weitere Argumente für bootstrap! 


Abbruch 


keit nutzen ziehen, wenn sie Pro- 
bleme mit ihrer Ramerweiterungs- 
karte haben und gelegentliche un- 
motivierte Abstürze oder ungewollte 
Veränderungen von Daten unter Li- 
nux bemerken. 

Hat man die ersten sieben Punkte 
des Installationsprogrammes nun 
durchlaufen, geht es an die eigent- 
liche Installation von Linux/68&k. 
Wählt man "Start der Linux-Installa- 
tion" so erscheint ein Bild ungefähr 
wie Bild 11. Wichtig ist hierbei, 
daß die GEM-Partitionskennung mit 
der Linux/68k- Partitionsbezeich- 
nung in der jeweiligen Notation 
übereinstimmt. Sollte dies nicht 
übereinstimmen, so kann man dies 
hier noch korrigieren. Nach Kontrol- 
le und evtl. Korrektur kommt man 
mit "Ok" zu Bild 12. Wählt man 
hier ebenfalls "Ok" unter Beachtung 
der Warnhinweise wird nun auto- 
matisch das "bootstra.ttp" gestar- 
tet, welches wiederum den Li- 
nux/68k-Kernel nachlädt. 


Das erste Mal 


Nach einigen Ausgaben des boot- 
stra.ttp wird der Bildschirm 
schwarz und es folgen die ersten 
Ausgaben mit weißer Schrift. Diese 
Ausgaben beziehen sich auf die im 
jeweiligen Rechner befindliche 
Hardware. Anschließend wird die 
Geschwindigkeit des Rechners an- 
hand sogenannter Bogomipse er- 
mittelt (Hinweis: Bogomipse sind 
nicht als Benchmark geeignet und 
sollten nicht mit Rechnern anderer 
Prozessorarchitektur verglichen wer- 
den!). Nun folgen einige Ausgaben 
des eingesetzten Kernels über ein- 
kompilierte Treiber, Versionsnum- 
mer des Kernels (wichtig bei Feh- 
lermeldungen) und die Ermittlung 
der angeschlossenen Festplatten, 
CD-Roms etc. über SCSI, ACSI und 
abschließend IDE und Floppylauf- 
werke. 


Ist der Kernel erfolgreich gebootet, 
wird nun automatisch die Installati- 
onsramdisk gemountet (install.ram 
im Installationsornder) und mit der 
Bearbeitung des Installationskripts 


begonnen. Hierzu werden nun die 
erforderlichen ext2-Linuxfilesysteme 
auf der oder den Partitionen einge- 
richtet, ebenso wie die evtl. Aktivie- 
rung des swap-Bereiches. Wurden 
diese Hürden überwunden, startet 
automatisch das Programm "pk- 
gadd" mit der Installation der aus- 
gewählten Pakete. Eine komplette 
Installation aller Pakete von CD 
benötigt auf dem TT ungefähr 2 
Stunden, auf der Medusa T4O un- 
gefähr 45 Minuten. 

Wurde die Installation der ausge- 
wählten Pakete abgeschlossen, 
wird man aufgefordert den Rechner 
zu rebooten und Linux neu zu star- 
ten. 


Das zweite Mal 

Nach der Installation und dem an- 
schließenden Bootvorgang kann 
man durch starten des bootstra.ttp 
im Installationsordner ohne Überga- 
be weiterer Parameter Linux boo- 
ten. Nun wird erstmalig von der 
Festplatte Linux/68k gestartet. Es 
wiederholen sich die oben genann- 
ten Ereignisse bis zu dem Punkt, 
wo die Filesysteme eingerichtet 
werden, dafür erscheinen nun eini- 
ge andere Ausgaben und schließ- 
lich die Aufforderung zum login. 
Dies geschieht mit dem Userna- 
men "root" und man kann nun die 
ersten Schritte in Linux unterneh- 
men. Als erstes sollte man nun 
einmal den Befehl "Idconfig" einge- 
ben, da es manchmal zu Proble- 
men bei der Installation kommen 
kann. Hat man das XW-Paket in- 
stalliert, ist es nun auch möglich 
X11R6 mit dem Befehl "startx" zu 
starten, hierzu muß aber zuerst 
der selection-Dämon mit "selection 
-K" beendet werden, wenn eine Ata- 
rimaus verwendet wird. Ein Verlas- 
sen von X11 ist mit der drei Ta- 
stenkombination CONTROL-ALTER- 
NATE-BACKSPACE möglich. Auch ist 
es alsbald angebracht, das Update 
von der CD zu installieren, was mit 
dem beiliegenden README und 
dem Shellscript keine großen Pro- 
bleme bereiten sollte. 

Auch ist es nun möglich, bisher 
nicht installierte Pakete oder Teil- 
pakete mittels des Befehls "pk- 
gadd" nach zu installieren. Eine 
genauere Erklärung erhält man mit 
"man pkgadd". Überhaupt empfiehlt 
es sich die man-Pages bei Proble- 
men zu konsultieren. Eine einfache 
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Möglichkeit eine relativ komplette 


Befehlsübersicht des _ installierten 
Linux/68k Systems zu erhalten, be- 
steht darin, einfach die TAB-Taste 
auf einer leeren Eingabezeile zu 
bedienen. Auch ist es möglich, ei- 
nen begonnenen Befehlsnamen 
oder eine Pfadangabe mit der TAB- 
Taste zu komplettieren. 


Einer der nächsten Schritte ist ein 
Neukompilation des Linux/68k- 
Kernels nach den eigenen persönli- 
chen Bedürfnissen: Z.B. werden 
Falcon-Besitzer nicht die Unterstüt- 
zung von ACSI-Geräten benötigen 
und können diesen Treiber aus 
dem Kernel "herauslassen". 


Schnellkursus 
Kernelkompilierung 


Grundlagen sind eine Installation 
der Kernelsourcen und des C-Pake- 
tes. Im Vereichniss /usr/src befin- 
det sich der installierte Kernel- 
baum unter linux. Man wechselt in 
dieses Verzeichniss und tippt nun 
"make config" ein. Nun werden ei- 
ne Reihe von Fragen gestellt, die 
man sinnvoll beantworten sollte. Im 
Zweifelsfall ist es sicher, die vorein- 
gestellte Antwort mit RETURN zu 
übernehmen. Genauere Angaben 
über den Sinn dieser Fragen kann 
man auch der Dokumentation zum 
PC-Linux übernehmen. Wurde der 
Fragenmarathon beendet, ist der 
nächste Befehl "make dep", der die 
Abhängigkeiten der verschiedenen 
Kernelquelltexte ermittelt. Dies dau- 
ert seine Zeit. Aber man kann ja 
z.B. mit ALT-F2 in eine weitere Kon- 
sole umschalten und dort weiterar- 
beiten. Wurde der "make dep" Lauf 
beendet, folgt ein "make clean" 
zum Entfernen alter Objectfiles aus 
dem Kernelbaum. Dies geht schnell 
und man kann dann mit der Kom- 
pilierung des Kernels mittels des 
Kommandos "make" starten. Auch 
dies dauert seine Zeit. Es kann 
vorkommen, daß das eine oder an- 
dere Makekommando nicht erfolg- 
reich beendet wurde, in diesem 
Fall sollte man sich die Fehlerstelle 
merken und einen erneuten Make- 
befehl absetzen, meistens geht 
nun die Kompilierung weiter. Am 
Ende findet man im Verzeichniss 
/usr/sre/linux den neuen Kernel 
vmlinux und muß ihn noch in den 
TOS-Installationsordner kopieren, 
hierbei ist zu beachten, daß zuerst 
der alte Kernel gesichert werden 
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sollte, damit ein auf jeden Fall 
funktionsfähiger Kernel erhalten 
bleibt. Der neue Kernel ist aus- 
schließlich über einen reboot (= 
Kommandoname zum beenden) zu 
aktivieren. 


MEDUSA T40 & Linux/68k 


Die Medusa ist derzeit eigentlich 
der ideale TOS-Rechner zum Be- 
trieb von Linux/68k, da er über ei- 
ne ausreichende Systemperforman- 
ce verfügt. Bedingt durch einige 
Fehler der Medusa, die im norma- 
len Betrieb unter GEM nicht auffal- 
len, war es bisher schwierig, ein 
lauffähiges Linux/68k auf diesen 
Maschinen zu installieren. Dank 
der Mitarbeit des Vaters der Medu- 
sa Fredi Aschwanden konnten die- 
se Probleme beseitigt werden, je- 
doch ist ein Austausch zweier ICs 
erforderlich um die Medusa Linux 
fest zu machen. Zum einen ist es 
das IC F auf der SCSI-Platine, wel- 
ches die Bezeichnung F1 tragen 
sollte und das IC A auf der ST-I/O- 
Platine, welches die Versionsnum- 
mer A7 tragen sollte. Mit älteren 
Versionen dieser ICs ist kein Be- 
trieb von SCSI-Platten unter Li- 
nux/68k fehlerfrei möglich. Auch 
das zur Medusa gehörende Steuer- 
accessory sollte die Bezeichnung 
MT46.ACC tragen, da alle älteren 
Versionen Fehler bei der Erkennung 
der Festplatten beim Starten des 
ALD-GEM-Installationsprogrammes 
ergeben. Ein ähnliches Problem ist 
übrigens das Einrichten von minix- 
Filesystemen unter Mint bei instal- 
liertem MT40.ACC. Auch die Versi- 
on des Linux/68k-Kernels spielt ei- 
ne entscheidende Rolle, empfohlen 
werden kann derzeit nur der 
0.9.13er Kernel. Erst mit diesem 
Kernel ist ein Betrieb von Floppyl- 
aufwerken und von SCSI-Platten 
mit ext2-Filesystem möglich, wobei 
das Medusafloppylaufwerk noch 
nicht Disketten unter Linux forma- 
tieren kann. Es steht derzeit nicht 
gesichert fest, ob die bisherigen 
Schwierigkeiten mit ext2-Filesyste- 
men auf SCSI-Platten der Medusa 
endgültig beseitigt sind, da das 
Verhalten evtl. von der verwende- 
ten Platte abhängt. Bisher problem- 
los sind Quantum Lightning 540S, 
Quantum PD210S, DEC DSP3053L 
und ein Syquest Wechselplattenl- 
aufwerk 88 MB. 


Ansonsten sind derzeit keine weite- 


— 


ren Besonderheiten die Medusa 
T40 betreffend bekannt, ausgenom- 
men noch das Resetproblem. Bei 
einem Reboot aus Linux heraus, 
wird das TOS nicht erneut gestar- 
tet, daher ist ein Griff zum Reset- 
schalter erforderlich. 
Informationen, Quellen, 
Probleme 
Über die aktuellen Entwicklungen 
zu Linux/68k kann man sich im 
MausNet oder im Internet informie- 
ren. Genannt sei hier die Maus- 
gruppe Linux-68k und die von Ben- 
jamin Lorenz betreute englischspra- 
chige Mailingliste linux-68k@phil.uni 
-sb.de (Mail an majordomo@phil. 
uni-sb.de mit dem Body subscribe 
linux-68k). 
Aktuelle Kernelversionen und neue 
Programme sind auf folgenden 
anonymous-ftp-Servern erhältlich: 
tsx-11.mit.edu in pub/linux/680x0. 
Dieser Dateibaum wird von Benja- 
min Lorenz in Saarbrücken gespie- 
gelt und zugleich um weitere Bei- 
träge ergänzt, die Adresse lautet: 
ftp.phil.uni-sb.de, Linux/68k rele- 
vante Dateien findet man unter 
pub/atari/linux. Ergänzungen zur 
ALD, neue Atarikernel etc. findet 
man auf dem von mir betreuten 
ftp-Server wetc6.chemie.uni-wupper- 
tal.de und in der per Modem 
zugänglichen Maus Wuppertal im 
öffentlichen  Gruppenprogrammteil 
Linux-68kK. 
Informationen über den eigentli- 
chen Betrieb von Linux/68k kann 
man der zahlreich existierenden Li- 
teratur zum PC-Linux entnehmen 
oder auch die entsprechenden 
HOWTOSs konsultieren. 
Die ALD auf CD-R ist bei: 
delta labs media, Brillerstr. 40, 
42105 Wuppertal, Telefon & FAX: 
0202/308307 und bei allen white- 
line Händlern erhältlich. 
Bei Problemen mit der ALD und 
bei Hardwareproblemen ist Roman 
Hodek unter der E-Mailadresse rn- 
hodek@faui21n.informatik.uni-erlan- 
gen.de zu erreichen. Ich bin bei 
Problemen mit der ALD oder der 
Medusa unter tf@rs.maus.de oder 
unter floeck@wctc6.chemie.uni-wup- 
pertal.de per E-Mail zu erreichen. 
Für die Unterstützung bei der Er- 
stellung dieser Artikelserie und den 
Korrekturen danke ich herzlich Ro- 
man Hodek. 

Thorsten Flöck 


Jahres-Verzeichnis 


Jahres-Übersicht 
1994 / 1995 


Nach einem Jahr ATARI-Inside bieten wir Ihnen ei- 
nen Überblick über die Themen und Artikel in den 
vergangenen 7 Ausgaben, so daß Sie jederzeit 
über ein Jahresverzeichnis verfügen. 


Software-Tests 


APEX-Media, 
FALCON-Grafikbearbeitung mit 
DSP-Unterstützung. 

Ausgabe 2/95, Seite 36 


CD-ROM-Übersicht, 

14 CD-ROM für ATARI-Computer im 
Übersicht. 

Ausgabe Sonderheft 1/95, Seite 36 


E-Copy 1.7 

Update des bekannten 
Disketten-Kopierers. 
Ausgabe 4/95, Seite 14 


GNU C 2.6.3 

Modernes C/C++ System für 
ATARI-Computer. 

Ausgabe 3/95, Seite 30 


Concordance, 
Bibelprogramm. 
Ausgabe 4/95, Seite 37 


Digital-Tracker, 
32-stimmiger Tracker für Falcon. 
Ausgabe 4/95, Seite 34 


E-Banking, 
Electronic-Banking für ST-Computer. 
Ausgabe 5/95, Seite 26 


Grafikpakete, 
Vector-Grafiken, sortiert. 
Ausgabe 3/95, Seite 36 


Informat, 
Systeminformaitonen. 
Ausgabe 4/95, Seite 28 


hdpSTACK, 
Festplattenverdoppler. 
Ausgabe 4/95, Seite 30 


JaNE, 
komplexer Texteditor. 
Ausgabe 3/95, Seite 50 


LINUX/68K, 

Unix-Clone für alle 68030-er von 
ATARI. 

Ausgabe 6/95, Seite 18 


Magic 4.0, 

Shared Library für ATARI 
ST-Computer. 

Ausgabe 2/95, Seite 18 


Magic Eye, 
Editor für Stereogramme. 
Ausgabe 1/95, Seite 58 


Midi-Com 3.92 
Netzwerksoftware im 
Low-Cost-Bereich. 
Ausgabe 2/95, Seite 38 


NEON, 

3D-Raytracing- & 
Animationsprogramm für Falcon und 
II. 

Ausgabe 3/95, Seite 56 


Ole, 
Object Linking & Ebadding. 
Ausgabe 5/95, Seite 29 


Overlay Il, 
Multimedia-Software 
Ausgabe 3/95, Seite 12 


Packet-(Radio)-Master, 
DFU per Funk. 
Ausgabe 3/95, Seite 37 


PIX-Art Ill, 
Farb-Grafikprogramm. 
Ausgabe 6/96, Seite 42 


SC-55 Soundverwaltung 
Ausgabe 4/95, Seite 18 


Scanner-Treiber 
Ausgabe 6/95, Seite 9 


SMS 2, 

ein alternatives Betriebssystem für 
ATARI-Computer. 

Ausgabe Sonderheft 1/95, Seite 30 


Sound-Diver 
Sound-Verwaltung für 
Midi-Instrumente. 
Ausgabe 3/95, Seite 19 


Teleoffice 3.0, 
FAX-Software. 
Ausgabe 2/95, Seite 26 


Tera-Desk, 
Alternativ-Desktop. 
Ausgabe 6/95, Seite 16 


UVK, 
neuer Viruskiller. 
Ausgabe 4/95, Seite 20 


Video-Master, 
Video-Digitizer und 
Bearbeitungssoftware. 
Ausgabe 2/95, Seite 13 


VOXX, 
Soundbearbeitungssoftware 
(Vocoder) für den Falcon. 
Ausgabe 1/95, Seite 24 


Hardware-Tests 


2,5 auf 3 MB für 18.- DM 
Erweiterung der 
Speichererweiterung. 
Ausgabe 6/95, Seite 52 


Janus 020, 
das neue, schnellere Janus-Board. 
Ausgabe 5/95, Seite 11 


Gemulator 95, 
Neuvorstellung. 
Ausgabe 6/95, Seite 50 


MC-Stout, 
Printer-Karte für MAC (MagicMac). 
Ausgabe 4/95, Seite 46 


Mega-Vision, 
VME-Bus-Grafikkarte für STE- & TT. 
Ausgabe 5/95, Seite 9 


Modem-Test, 
TKR-Tri-Star, 28.800 bps + Vioce. 
Ausgabe 3/95, Seite 24 
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INSIDE 


SONDERHEFT DM 6.80 


N 


Gewinnspiele: 


Hardware-Test 


PSI-Interface, 
Digital-Harddiskrecording und 
Festplattenbackups für den Falcon 
030. 

Ausgabe 3/95, Seite 49 


Scanner-Vergleich, 
Mustek-Paragon und HP ScanJet. 
Ausgabe 6/95, Seite 9 


Speed-Resolution-Card, 
Multifunktions-Karte für den Falcon 
030. 

Ausgabe Sonderheft 1/95, Seite 25 


TOWER-Gehäuse, 

Falcon- und ST(e)-Tower von H&S im 
Test. 

Ausgabe 1/95, Setie 40 


Video-Master, 
Vidoe-Digitizer für ATARI-Computer. 
Ausgabe 3/95, Seite 13 


Workshops / Grundlagen 


Abfrage des Jaguar-Joypads am 
STE und Falcon. 
Ausgabe 1/95, Seite 29 


ATARIs zum Leben erweckt, 
viele Tips für eigenen Reparaturen. 
Ausgabe 5/95, Seite 21 


Calamus-Kurs, 
Teil 1, Calamus 1.09. 
Ausgabe 6/95, Seite 28 


EDV-Lexicon (1), 
Computer von A-Z, zum 
Ausschneiden. 

Ausgabe 4/95, Seite 53 


HD-Diskettenmodul für 10.- DM 
Anbeuanleitung. 
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— Jahres-Verzeichnis 


|Portfolio-Rubrik 


4. Die Tec 


| Games-Inside 


as N 


Ausgabe 4/95, Seite 25 


Monitor-Lexicon, 

Erklärung der Begriffe aus der 
Monitor-Welt 

Ausgabe Sonderheft 1/95, Seite 
18/28 


POV-Raytracer, 
Kurs für Einsteiger Teil 1, 
Ausgabe 5/95, Seite 16 


Raytracing verständlich 
gemacht 
Ausgabe Sonderheft 1/95, Seite 45 


SM-124, 
Zusätzlüftung selbergebaut. 
Ausgabre 4/95, Seite 33 


Tips- & Tricks für TT 
Ausgabe 1/95, Seite 55 


That’s Write, 
Tips- & Tricks (1) 
Ausgabe 3/95, Seite 54 


Interviews 


Interview mit Page-Down 
(Jaguar) 
Ausgabe 1/95, Seite 49 


Interview mit Heyer & Neumann 
(Multiboard) 
Ausgabe Sonderheft 1/95, Seite 62 


Interview mit Klaus Plüher 
(Händler-Kooperative) 
Ausgabe 2/95, Seite 55 


Interview zum Thema Mausnetz. 


Ausgabe 3/95, Seite 46 


Interview mit TEAM-Computer 
Ausgabe 5/95, Seite 44 


de ä “* 
Textverarbeitung“ 


Interview mit C-LAB (Falcon MK 
1, I) 
Ausgabe 5/95, Seite 31 


Redaktions-Interview (Zukunft 
ATARI-Inside) 
Ausgabe 6/95, Seite 37 


DFÜ 
BTX-Übersicht 
Ausgabe 6/95, Seite 40 


Datenreisen mit dem ATARI 
Ausgabe 2/95, Seite 24 


DFÜ und Sprache 
Ausgabe 4/95, Seite 51 


Internet - Was ist das? 
Ausgabe 2/95, Seite 28 


Internet-ATARI-Hompages 
Ausgabe 6/95, Seite 22 


Interview zum Mausnetz 
Ausgabe 3/95, Seite 46 


Mausnetz - Was ist das? 
Ausgabe 3/95, Seite 44 


Portfolio 


Ansi.SYS - Tips 
Ausgabe 2/95, Seite 51 


Config.SYS: Tips- & Tricks 
Ausgabe 2/95, Seite 48 


Das kleine Dossier, 
Einsteigerkurs ins DOS. 
Ausgabe 5/95, Seite 40 


Dateiprobleme des Portfolio 
Ausgabe 4/95, Seite 47 


Flachbandkabel - Tips 
Ausgabe 3/95, Seite 43 


Fragen und Antworten zum Pofo 
Ausgabe 3/95, Seite 42 


Masterkeyboard- & Sequenzer 
Hard- & Software 
Ausgabe 4/95, Seite 57 


Technische Daten: 
Ausgabe 2/95, Seite 50 


Tips- & Bezugsquellen 
Ausgabe 3/95, Seite 43 


Allgemeines 


ATARI-Show Paris 
Ausgabe 2/95, Seite 45 


ATARI im WDR-Computerclub 
Ausgabe 1/95, Seite 63 


ATARI-Vulture 080 - April-Scherz 
Ausgabe 3/95, Seite 27 


Aus dem Alltag des 
ATARI-Anwenders 
Ausgabe 2/95, Seite 42 


Club-Vorstellung: 
ATARI-Stammtisch Bonn. 
Ausgabe 1/96, Seite 39 


ECTS-Messebericht 
Ausgabe 4/95, Seite 68 


Frankfurter Musikmesse, 
Ausgabe 4/95, Seite 12 
Fried-Bits ’95 - Szene-Meeting 
Ausgabe 4/95, Seite 60 


Literatur-Tip "Internet" 
Ausgabe 5/95, Seite 14 


Jahres-Verzeichnis 


Einsteiger‘ 
mit viel Software 


Aa 
AGames-Inside 


Multimedia - was heißt das _ 
heute? 
Ausgabe 3/95, Seite 15 


proT0OS’94 - Nachlese 
Ausgabe 2/95, Seite 33 
Spiele-Tests 


Cruisin’ Beasts 
Ausgabe 6/95, Seite 63 


Golden-Island 
Ausgabe Sonderheft 1/95, Seite 56 


Humans 
Ausgabe 3/95, Seite 65 


Ishar Ill 
Ausgabe 1/95, Seite 44 


Obsession 
Ausgabe 2/95, Seite 60 


Robinsons Requiem 
Ausgabe 1/95, Seite 47 


Spiele-Spezial 
Ausgabe 4/95, Seite 62 


Spitzenreiter Ill 
Fußballmanager 
Ausgabe 6/95, Seite 62 


Substation 
Ausgabe 5/95, Seite 49 
Jaguar 


Alien vs. Predator 
Ausgabe Sonderheft 1/95, Seite 58 


Besuch bei ATARI 
Ausgabe 3/95, Seite 63 


Bubsy 
Ausgabe 2/95, Seite 40 
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Cannon Fodder 
Ausgabe 3/95, Seite 62 


Club Drive 
Ausgabe 2/95, Seite 40 


Chequered Flag 
Ausgabe 2/95, Seite 64 


Doom 
Ausgabe 2/95, Seite 66 


Dragon - Bruce Lee 
Ausgabe 2/95, Seite 64 


ECTS-Messebericht 
Ausgabe 4/95, Seite 68 


Figth for Live - Interview 
Ausgabe 3/95, Seite 63 


Iron Soldier 
Ausgabe 2/95, Seite 62 


JAG-News 
Ausgabe 5/95, Seite 48 


Jag-News + aktuelle Release 
Liste 

Ausgabe 6/95, Seite 64 
Kasumi Ninja 

Ausgabe 2/95, Seite 65 


Rayman 
Ausgabe 3/95, Seite 65 


Release-Liste 
Ausgabe 1/95, Seite 52 


Syndicate 
Ausgabe 4/95, Seite 72 


Theme Park 
Ausgabe 4/95, Seite 72 


Tips- & Tricks 
Ausgabe 1/95, Seite 54 
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CD-ROMS '95 


Nachdem die CD-ROM als Speichermedium für Computersoftware im Jahre 
1994 endlich auch Einzug in die Zimmer der ATARI-Anwender fand, erfreu- 
en sich inzwischen mehrere tausend ATARlaner dieses Massenspeichers. 
Immerhin sind in diesem Jahr wieder eine Menge neuer ATARI-CD-ROMs 
erschienen, die es erstaunlicherweise immer wieder schaffen, sich sowohl 
inhaltlich als auch preislich voneinander abzusetzen. Im folgenden Artikel 
sehen Sie eine Übersicht über die im Jahre 1995 erschienenen ATARI- 


CDs. 


Die Maxon-CD 
In diesem Jahr war sie eine der 
beliebtesten CD-ROMs. Alle Fans 
der ST-Computer PD-Serie werden 
sehnsüchtig auf diese CD-ROM ge- 
wartet haben, denn hier finden sie 
über 2000 Programme aus fast al- 
len Anwendungsbereichen sowie 
die Vollversion von Crazy-Sounds ju- 
nior. Die CD-ROM wurde so konzi- 
piert, daß Sie zwar keinen direkten 
Zugriff auf die Programme haben, 
aber mittels der Datenbank DISKO 
alle Programme auf Ihre Festplatte 
oder Diskette kopieren können. Die 
Datenbank ist insofern sehr nütz- 
lich, daß sämtliche Titel in ver- 
schiedene Gruppen unterteilt wur- 
den und komfortabel gesucht wer- 
den können, egal ob Sie einen Pro- 
grammnamen, oder sogar nur den 
Namen des Autors kennen. 
Für die Darstellung von Screenshots 
einiger Programme werden 2 MB 
vorausgesetzt. Diese CD-ROM ist 
für jedermann empfehlenswert. 

Der Preis beträgt DM 59.- 
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ATARI-Software 


DEMO-CD 
Im Frühjahr diesen Jahres erschien 
die 0.8. DEMO-CD von der Fa. Ma- 
xon. Diese Silberscheibe enthält ei- 
ne große Menge an Demoversio- 
nen komerzieller ATARI-Software. 
Darunter befinden sich namhafte 
Produkte wie z.B. Calamus SL (inkl. 
Fonts), die komplette Serie der Fir- 
ma Digital-Arts (ca. 90 MB), Kobold 
2.5, Papyrus, Phoenix, Script 4, 
Tempus Word uvm. 
Darüberhinaus bietet diese CD- 
ROM auch eine DEMO-Verison von 
MagicMac, die von jedem Macin- 
tosh gestartet werden kann. Zusätz- 
lich ist ein Mac-Multimedia-Führer 
integriert, der den Anwender durch 
die Magic-World geleitet. Schließlich 
erhält der Käufer ca. 100 MB an Ii- 
zenzfreien Texturen, Bildern usw. 
Für diejenigen unter Ihnen, die die 
eine oder andere Software vor dem 
Kauf genauer anschauen möchten, 
ist diese CD zum Preis von 

DM 25.- empfehlenswert. 


RE 


Gamma 
Aus dem Hause "Delta-Labs Media" 
stammt die CD-ROM "Gamma". 
Nach dem überaus erfolgreichen 
Vorgänger "Alpha", eine der bis da- 
to meistverkauften ATAR|-CDs, hat 
Delta-Labs es erfreulicherweise ge- 
schafft, noch einen Schritt nach 
vorne zu tätigen. 
Dies liegt daran, daß diese CD- 
ROM u.a. folgendes enthält: Acht 
Vollversionen! Darunter: "Poison!", 
ein aktueller Virenkiller, "1stGuide", 
ein Multitool für Sound und Vision, 
"Rolfi", die Postleitzahlenverwaltung, 
"Laser Design professional", ein 
vielseitiges Zeichenprogramm, usw. 
Außerdem enthält diese CD die 
komplette PD-Serie von Delta-Labs 
(170 Disketten), 1000 neue True-Ty- 
pe- und 1000 neue Calamus-Fonts. 
Für Falcon-Fans gibts zudem ca. 
130 MB an Demos, Utilities usw. 
Erfreulicherweise erhält man für 
25.- DM eine gedruckte Fontüber- 
sicht. 

Der Preis beträgt DM 79.- 


Skyline Deluxe 
Michael Wehner hat in der Vergan- 
genheit bereits gute Erfahrungen 
mit dem Zusammenstellen von ATA- 
RI-CDs gemacht. Schließlich ist er 
verantwortlich für die Zusammen- 
stellung der Power-CD von Compo 
und die "Skyline" (Nr. 1) gewesen. 
Bei der "Skyline Deluxe" handelt es 
sich um eine Shareware-CD im 
klassischen Sinne. Enthalten sind 
Vollversionen von PGP-Easy, Floh, 
Event Manager und Topics, dem 
hervorragenden Literatur - Verwal- 
tungs-System. 
Darüberhinaus gibt es weitere Ex- 
klusiv-Programme, die direkt von 
den entsprechenden Autoren stam- 
men. Alle Programme wurden gut 
sortiert aufgearbeitet, so daß die 
CD-ROM absolut mailbox-tauglich 
ist. D.h., daß das gesamte Archiv 
nochmals in gepackter Form vorlie- 
gt. Die "Deluxe-" Version der Skyli- 
ne weist eine Verbesserung gegen- 
über seinem Vorgänger auf, so daß 
sie allen Skyline-Fans zu empfehlen 
ist. 

Der Preis beträgt DM 59.- 


CD-ROMS’ 95 


mMSSOoOmN 


Eine CD-ROM für ATARI“ Computer 


Mission 1 

Auch die emh. Firma X-Ware hat 
unter der koordinierenden Leitung 
von Sascha Roth, (M.u.C.S. Hanno- 
ver) eine preiswerte ATARI-CD auf 
den Markt gebracht. Hierbei ist die 
Handschrift der Hersteller deutlich 
zu erkennen, denn bei der Misson 1 
handelt es sich nicht um eine Pro- 
gramm-Sammlung im gängigen Sin- 
ne. Auf dieser CD-ROM sind näm- 
lich 600 Signum-Fonts (24-Nadler / 
Laser), 400 Signum-Fonts (9 Nad- 
ler), 50 hochwertige Calamus-Fonts, 
das komplette "Thoughts Pack" 
(Clip Art - Sammlung), Calamus-Bei- 
spieldokumente, Grafiksammlungen 
(Leske & Ornament) usw. enthal- 
ten. Darüberhinaus gibt es viele ak- 
tuelle PD-Software. So z.B. den 
PLZ-Managers, FALCON- und TT- 
Software, 250 MB an GIFs, MODs 
und FLI-Files. In Anbetracht der Tat- 
sache, daß der Preis für die Missi- 
on 1 nur noch DM 39.- beträgt, ist 
diese CD-ROM für alle diejenigen, 
die eine gesunde Mischung aus Soft- 
ware-Programmen und DTP-Utensilien 
wünschen, weiterzuempfehlen. 


Atari Mega Archive © 


Volume «4. 


ATARI Mega Archive 2 


Bereits die Mega-Archive 1 konnte 
im vergangenen Jahr mit ca. 1.9 
Giga-Byte Software durchaus über- 
zeugen. Bei der Mega-Archive han- 
delt es sich um eine gigantische 
Sammlung von PD- & Shareware- 
Programmen aus England. Hierbei 
werden u.a. folgende Überbegriffe 
angeboten: &bit, Applications, Archi- 
ver, Demos, Diskutilities, Editors, 
Emulators, Falcon, Games, Gnu, 
Graphics, Jaguar, Linux/68k, Lynx, 
Minix, Mint, Music, Network, Prin- 
ting, Sound, STE, TT usw. Innerhalb 
dieser Ordner finden Sie wiederum 
viele Programme zu den entspre- 
chenden Themen, wobei ein Teil 
der Software durchaus auch 
deutschsprachig ist. Erfreulicherwei- 
se findet man stets eine Text-Datei, 
die die einzelnen Files auflistet 
und eine kleine Beschreibung hier- 
für liefert. Die Programme wurden 
der großen Softwaremenge zuliebe 
gepackt, wobei z.B. die Formate 
LZH, ZIP und MSA verwendet wor- 
den sind. Der Preis für die "A. MA. 2" 
beträgt 69.- DM. 
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ATARI CDs 
RETTET 


Atari Demo Session 15DM 
Atari Mega Archive2 59 DM 
Atari Mission 1 38 DM 


GRAFIKPAKETE 
EEE ELTERN 


Preissenkung bis 31.12.1995! 
Sie sparen jeweils 20,- DM! 


PUBLIC DOMAIN 
ee asien 


PD-Disketten ab 2,50 DM. 
Alle Serien, auch eigene. 
PD-Pakete zu sehr vielen 


Ä Peter Weber 


Josefstraße 11 


53879 Euskirchen 


Atari Themen CDs ab 15 DM Avantgarde Rahmen 79 DM Themen vorhanden. 

Art Nouv. / Jugendstil 65 DM Symbol Art 69 DM Katalogdiskette anfordern! Tel. (0 22 51) 738 31-Fax 5 26 89 

Datamania 5 29 DM Crazy Frames 39 DM - Versandkosten: Pakete je nach Aufwand, ansonsten gilt: Vor- 

DTP Grafiken 1,2,3je 65 DM Scribble Art 39 DM HARD + SOFT asse (Scheck) 6 DM / Bankeinzug 4 DM (ab 100 DM frei) / 
EEE FETT FE- 


DTP Grafiken 1-3 zus. 179 DM 


19 DM hnahme 10 + 3 DM / Ausland 15 DM (nur Vorauskasse). 


reisänderungen und 


Fotografik 1 


arkeit vorbehalten. 


Gemulator 95 + T0OS 389 DM 


DTP Grafiken Erotik 65 DM DTP-Pakete 1-6 je 19 DM ge verwendete Produkt- und Firmennamen sind Waren- 
DTP Grafiken Color 69 DM Vektorgrafik 1-3 zus. 49 DM Epson GT 9000 SCSI eichen der | Firme 
Initiale 1 oder 2 39 DM Vektorgrafik 4 49 DM inkl. Softw. GT Look 1778 DM 
| Gemini Atari 44 DM Manhattan Maus 29 DM 
| Lohrum 1,2 oder3je 58 DM FONTPAKETE Itsa Maus 38 DM 
| Maxon CD 1 59 DM EEE FT Apex Media 259 DM 
Maxon AtariGames 55 DM 50 CFN-Fonts 19 DM Arabesque 2 219 DM 
Power On (MOD, GIF} 15 DM Fontpack (64 CFN) 19 DM ASH Office Paket 279 DM 
Skyline Deluxe 49 DM 220 CFN-Fonts 29 DM MagiC Mac 259 DM 
Whiteline alpha 49 DM’ Fontsampler (320 CFN) 49 DM MultiTerm pro 69 DM 
Whiteline gamma 65 DM 260 TrueType F. (HD) 29 DM Tele Office 3.0 88 DM 
NEU! Whiteline delta günstig! 200 Signum-Fonts* 35 DM Twist3 Office 259 DM 
Transmission (Falcon) 48 DM 600 Signum-Fonts* 55 DM 


Gratisinfo anfordern! 


Linux/68k (CD-R) 98 DM *Druckertyp angeben! 


Eine CD-ROM für ATART" Computer 


Demo-Session 

Aus dem Hause M.u.C.S. (Nachfol- 
ger der Fa.XWare) kommt neben 
der Mission 1 auch die Demo-Ses- 
sion, eine CD-ROM mit einer reich- 
haltigen Sammlung von Demo-Ver- 
sionen vieler ATAR|-Programme. 
Hierbei werden viele Teilbereiche 
wie z.B. Textverarbeitung, DTP, EBV, 
Utilities, Anwenderprogramme und 
Spiele gut abgedeckt. 

Davon ausgehend, daß DEMO-Ver- 
sionen der meisten Programme 
häufig 10.- bis 20.- DM kosten, 
rentiert sich der Kauf dieser CD- 
ROM, die ledigich 14.90 DM 
kostet, schon nach kurzer Zeit. 


Transmission 


Die Transmission-CD-ROM aus dem 
Hause Delta-Labs-Media ist die von 
der Falcon-Scene lange erwartete 
Silberscheibe, da sie ausschließlich 
Falcon Software beinhaltet. Darun- 
ter sind z.B. die Vollversion von 
Golden Island (Spiel), des Bild- 
schirmschoners TurboBlanker, die 
aktuellen DEMOS der diesjährigen 
Fried Bits 3, den Demos der vor- 
hergehenden Fried Bits, Musik- und 
Grafikprogramme, Tools, Dokumen- 
te, Bilder, Animationen usw. 

Der Preis beträgt DM 49.- 
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Für die folgenden CDs gilt: 


Sie laufen nur mit einem Installer, der auf PCs nicht funktionsfähig ist. Im 
Installer erhalten Sie zu nahezu jedem Programm eine Information in ei- 


nem entsprechenden GEM-Window. 


Text Power Pack 

Die CD-ROM Text-Power-Pack ent- 
hält neben vielen guten Textedito- 
ren wie z.B. 7up usw. die Vollversi- 
on des Textverarbeitungsprogram- 
mes "Script Classic". Darüberhinaus 
erhält der Käufer eine Menge an 
nützlichen ASCII-Texten, die frei ko- 
pier- und einsetzbar sind. Darunter 
befinden sich z.B. die Bibel, das 
Grundgesetz sowie viele weitere 
Gesetze, uvm. Preis DM 19.95. 


Raytracing Power Pack 


Raytrace-Programme ermöglichen 
es, mit Hilfe des Computers virtuel- 
le, dreidimensionale Welten zu 
schaffen. D.h., daß Sie beliebige 
Körper entwerfen und in realisti- 
scher Qualität darstellen können. 
Auf dieser CD-ROM finden Sie ne- 
ben einer über 8 MB großen DE- 
MO-Version des Falcon-Raytracers 
"NEON" das komplette POV-Paket 
(ein Script-Raytracer), Demo-Versio- 
nen von InShape, Raystart, Cloe 
usw. sowie viele Raytracing-Bilder. 

Preis DM 14.95. 


Colour Games 


Für Spiele-Freunde bietet diese CD- 
ROM hervorragende Games. Enthal- 
ten sind z.B. Programme wie Ulti- 
mate Arena (Kampf-Spiel), Starball 
(klasse Flipper), Towers !I (Adventu- 
re für Falcon), Endurance (Adventu- 
re), Oxyd I & Il, uvm. Zusätzlich er- 
hält der Käufer die DEMO-Versio- 
nen von Knüllern wie z.B. Obsessi- 
on, Substation usw. Der Preis 
beträgt DM 14.95. 


DFÜ Online 


Eine CD für alle "Online" - ATARI- 
aner, bzw. diejenigen, die es noch 
werden wollen. Hier findet der am- 
bitionierte Datenreisende diverse 
Terminalprogramme wie z.B. Rufus 
und Connect, Software zum Betrei- 
ben eigener Mailboxen, Maus- 
tausch -Software, FAX-Software so- 
wie die aktuellen Versionen von Te- 
leoffice junior, (tolles FAX-Programm 
aus dem Hause TKR) und Multi- 
term-mini (BTX-Software aus glei- 
chem Hause). 

Preis DM 14.95. 


CD-ROMS’95 


Gesamtübersicht 


Titel Vertrieb Inhalt Daten _ Release Preis 
Prog. Grafik pepackt wungep. 
Alpha Delta Labs Media 11/94 59.- DM 
Astronomie Software Roth EDV 07/94 98.- DM 
Bingo Software Service Seidel 10/94 29.- DM 
Business-Pack NCS 8/95 15.- DM 
Colour Games NCS 8/95 15.- DM 
Demo-Session M.u.C.S. 5/95 15.- DM 
Demo-CD Maxon 3/95 25.- DM 
DFÜ-Power-Pack NCS 8/94 15.- DM 
DTP Dream Disk Ing. Büro Praefke 11/92 59.- DM 
DTP Grafiken 1 D.E.R. 6/94 79.- DM 
DTP Grafiken 2 D.E.R. 8/94 79.- DM 
DTP Grafiken 3 D.E.R. 3/95 79.- DM 
DTP Power Pack NCS 8/95 19.- DM 
Falcon Demo Scene NCS 8/95 15.- DM 
Gamma Delta Labs Media 3/95 79.- DM 
Gemini Ing. Büro Praefke 12/93 59.- DM 
Grafic Power Pack NCS 8/95 19.- DM 
Linux 68/k Delta Labs Media 6/95 98.- DM 
Lohrum 1 CD-Service Lohrum 1/94 69.- DM 
Lohrum 2 CD-Service Lohrum 4/94 69.- DM 
Lohrum 3 CD-Serivce Lohrum 11/94 69.- DM 
Maxon-CD Maxon 12/94 59.- DM 
Mega Archicve Heyer & Neumann 8/94 59.- DM 
Mega Archive 2 Heyer & Neumann 7/95 59.- DM 
Mission 1 M.u.0.S. 5/95 39.- DM 
Mono-Games NCS 8/95 15.- DM 
Music Workstation NCS 8/95 15.- DM 
Power CD Compo Software 8/94 59.- DM 
| Publishers Source Software Service Seidel 10/94 29.- DM 
| Raytrace Power Pack NCS 8/95 15.- DM 
Skyline Michael Wehner 11/94 49.- DM 
Skyline Deluxe ABCM-Software 7/95 49.- DM 
ST-Demo-Scene NCS 8/95 15.- DM 
Text-Power-Pack NCS 8/95 19.- DM 
Transmission Delta Labs Media 6/95 49.- DM 
wow! Software Service Seidel 10/94 29.- DM 


Falcon-Xtend 


Wie ein Phönix aus der 
Asche meldet sich die 
für längere Zeit unter- 
getauchte Entwickler- 

Crew von "Blow Up" 
zurück. 


urz nach Erscheinen des 

ATARI Falcon veröffentlichte 

diese Firma eine hervorra- 
gende und preiswerte Bildschirmer- 
weiterung, die im Laufe der letzten 
Jahre gepflegt und weiterentwickelt 
wurde. Daß die drei Blow-Upper in 
den vergangenen Monaten nicht 
untätig gewesen sind, beweist de- 
ren neuster Streich. Das Ergebnis 
der intensiven Forschung- und Ent- 
wicklungsarbeit ist "Three in one - 
The Falcon Extender". In diese Er- 
weiterungskarte wurden die drei 
wichtigsten Erweiterungen einge- 
baut, die den Falcon für eine gesi- 
cherte Zukunft rüsten und ihm 


auch das Schritthalten mit der 
großen Konkurrenz ermöglichen. 
Berücksichtigt wurden folgende 
Komponenten: 


1) Speichererweiterung 
2) Beschleuniger 
3) Bildschirmerweiterung 


Die Speichererweiterung 

Speichererweiterungen sind für den 
Falcon grundsätzlich nichts Neues 
mehr. Die bisher erschienenen Mo- 
delle hatten jedoch allesamt den 
Nachteil, daß sie im Austausch zur 
bestehenden Falcon-Karte aufge- 
setzt werden mußten. Zwar kann 
die interne Falcon-Karte bei den 
meisten Händlern in Zahlung gege- 
ben werden, doch häufig erhält 
man für die immerhin 4 MB nur 
gut 50.- DM. De facto macht man 
also beim Aufrüsten des Rechners 
stets Verlust. Die Blow-Up Speiche- 
rerweiterung umgeht dieses Pro- 
blem, das sie auf den internen 
CPU-Erweiterungssteckplatz gesetzt 
wird. Auch hierbei haben die Ent- 
wickler der Karte an die vielen 
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ı Birges 


ss tt, 
Hi 


User gedacht, die bereits eine Er- 
weiterung wie z.B. Grafikkarten, PC- 
Karten oder Digitizer eingebaut ha- 
ben, denn die FX-Karte ist glückli- 
cherweise durchgeschleift. Wer al- 
lerdings zwei Erweiterungen über- 
einander nutzen will, der sollte sich 
ein größeres Gehäuse zulegen, da 
das Original selbstverständlich 
nicht hoch genug ist. Auf der Karte 
befinden sich vier Slots für Stan- 
dard-Simms (Speichermodule), die 
in den Speichergrößen 1 MB oder 
4 MB jeweils paarweise einzuset- 
zen sind. Der hier installierte Spei- 
cher wird additional zum internen 
Falcon-Speicher genutzt! Mögliche 
Ausbaustufen sind z.B. 


4x1 MB (insges. 8 MB), oder 


2x1plus2x4 MB (insges. 14), 
oder auch nur 


2x1MB(6MB). 


Gegenüber der herkömmlichen 4 x 
4 MB Erweiterung werden hierbei 
also auch nicht 2 MB verschenkt. 
Diese Aufrüstflexibilität läßt das 
schrittweise Erweitern des Rech- 
ners zu, was nicht zuletzt auch aus 
Kostengründen sehr interessant 
sein dürfte. Wer mit dem Gedan- 
ken spielt, die Karte ausschließlich 
zur Speichererweiterung zu verwen- 
den, braucht nichteinmal Lötarbei- 
ten vorzunehmen. Nachdem die 
Karte also installiert wurde, zeigt 
der Falcon nach dem erneuten 
Starten den erweiterten Gesamt- 
speicher an. Dieser Speicher wird 
von der Software entsprechend 
dem TT-RAM behandelt. Die meis- 
ten Programme haben keine Pro- 


bleme, auf dieses RAM zuzugrei- 
fen, das können TT-Besitzer bestäti- 
gen. Nichts desto trotz kann es zu 


gelegentlichen Problemen beim 
Bildschirmaufbau kommen. Dies ist 
darauf zurückzuführen, daß ATARI 
für den Falcon kein Fast-Ram vor- 
gesehen hat. Das Problem ist, daß 
das Falcon-(TT-RAM im Adreßbe- 
reich des Falcon-Blitters liegt, der 
wiederum dazu genutzt wird, um 
z.B. Icons auf dem Bildschirm zu 
kopieren (also darauf darzustellen). 
Unglücklicherweise (das liegt wohl 
daran, daß der TT keinen Blitter 
besaß) kann dieser Grafik-Chip 
aber nicht auf das Fast-RAM zu- 
greifen. Hieraus resultieren gele- 
gentliche Bildschirmprobleme. Die- 
se können jedoch wie folgt beho- 
ben werden: Entweder Sie haben 
z.B. NVDI installiert (und der Blitter 
wurde ausgeschaltet), oder sie ver- 
wenden das von der Fa. Blow Up 
im Lieferumfang enthaltene Patch- 
Programm. Zwar ist der Blitter 
dann nicht mehr aktiv, doch die 
faktisch von einigen Programmen 
genutze Beschleunigung ist einer- 
seits sehr gering, andererseits wird 
der Verlust spielend vom Beschleu- 
niger kompensiert. 


Der Beschleuniger 


Auf der FX-Karte ist u.a. ein Be- 
schleuniger für CPU, FPU und DSP 
integriert. Für den Betrieb der Spei- 
chererweiterung ist keiner dieser 
Beschleuniger notwendig, die Nut- 
zung scheint jedoch sehr sinnvoll. 
Um den Beschleuniger einbauen zu 


a R Be 2% 
! Q NZ) 2 
nn — u u L, , 
Paseoown ATARI Store "28, %, 1% EL, | 
HAnNNOVERSHHE STRAPE uU 37077 GÖTTINGEN 2% u? 7 ZA: | 
TEL. O5 - 372 603 Fax 051 - 378 149 25. 37 | 
“ Ä R DIE | 
können, werden jedoch gute Löterfahrungen und ent- Bevor ver Scunee noch HÖHER FÄLLT BSR | 
sprechendes Werkzeug benötigt. Der Beschleuniger präsentieren wir FÜR wenie GELD, > %| 
‘ | DRAMATISCH REDUZIERTE POSTEN B 
kann den Systemtakt wahlweise auf 18 MHz oder 20 | ken ne lee käsran: Se) 
MHz beschleunigen. Dies ist in sofern sinnvoll, da ein | " 
langsames System nichts mit schnellen Daten der es Eee 
Zuklieferer anfangen kann. Die CPU selbst kann auf Ext. IBM Festplatte SCSI8O MB 279.00 
Ü i dito 160 MB 349.00 
über das Doppelte, also 40 MHz beschleunigt werden. en es | 
Mega STE Controller, intern 99.00 | 
Gem-Bench normal 16/32 MHz 18/36 MHz 20/40 MHz Vortex PC Emulator 50.00 Wenns draußen friert und schneit | 
AT Speed, PC Emulator 50.00 halten wir CDs bereit. | 
, PC Speed Emmulator 30.00 | 
CPU 94 130 149 169 ı Supercharger ext. DMA 


DFÜ Online 19.95 


Grafik 245 275 320 Mono Games 14.95 


PC Emulator 79.00 
| Speed Res. Card 169.00 


VDI 230 260 302 Gemulator 95 329.00 * Demo Session 24.95 
dito mit TOS 379.00 Colour Games 14.95 

VDI Seroll 60 62 72 80 Link Il Adapter + SCSI Tools Vollv 135.00 Business pack 14.95 % 

ROM Access 95 120 136 153 Sa STF/FM/E 2a08 ST Demo Szene 1995 | 
ext. Floppy . 

RAM access 87 110 125 143 | Beetle Maus incl. Pad $ 29.00 N a. N pp 

Float Math 99 96 110 125 6S 148 Monitor 259.00 el 

; |15° DC Color 64 Khz Monitor 599.00 3000 MIDI Files 39.00 
GEM Window 101 105 117 135 | VGA Adapter f. Mac 49.00 Music Workstation 14.95 
VDI Grafik 201 245 282 320 | Mega ST Clock 49.00 Grafik Power pack 19.95 


\ FALCON Tower, 4 RAM, 420 HDD, 
CD ROM. Screenblaster, 


Falcon Demo Szene 19.95 
Raytrace Powerpack 19.95 
Bundle BINGO + WOW 39.009 


> Für Umsteiger auf PC: 
PC Notebook Akrobat | 


VDI Text 530 564 650 1742 , 
Gem Dialog 193 202 235 265 Power Up 32 Mhz 1799.00 
Testgerät: Falcon 030 Tower, Tos 4.01, NVDI 3.0, 640 x 480 in 16 Farben 


Nach dem Einbau können die verschiedenen Taktfrequ- 
enzen mit Hilfe eines CPX-Modules im Kontrollfeld soft- 


Al o 486 DX 2/50 340 HDD, 4 RAM 1998.00 | 
waremäßig eingestellt werden. Uber das Feld "System" on ang u 
(siehe Bild 1) können Sie bestimmen, mit welcher ee) PC Notebook Akrobalı 
Taktrate die CPU angesteuert wird. Das System arbeitet S 486 DX 2/66 Color, 340 HDD, 8 RAM 2998.00 
eigentlich mit einer Taktfrequenz von 32 MHz, wobei ar Alle Notebooks mil folgender Ausstattung: 


2 DOS 6.2, WIN 3.11, Word 6.0 CD, Tasche 
Und Ihren alten ATARI nehmen wir auch 


die meisten Komponenten, wie z.B. die CPU jedoch nur 
die Hälfte, also 16 MHz bekommen. Der hier veränder- Ein Zipfel, ein Zapfel, noch in Zahlung. Wenn das nichts ist... | 
te Wert wirkt sich also direkt auf die CPU aus. Glei- H . f 

, el... _£ 
chermaßen wird das gesamte System in der Geschwin- I IEDIEISMERIET a A 
digkeit verdoppelt, da bei jedem Zugriff auf Speicher | Performa 630, 8 RAM, 350 HDD, CD ROM, 


. as Pr R R IL TV Tuner, 14” Apple Color 
oder Peripherie-Geräte die CPU wieder heruntergeschal DasulMestabl:-imei. Treiber 


tet wird. Die höhere Taktfrequenz des Systemtaktes Dazu OKI Laserdrucker 600ex, 600 x 600 dpi 

i n i ı Dazu MagicMac., 
kommt der CPU immer dann zugute, wenn diese mit | ger rasend schnelle ATARI Emulator $ | 
dem internen Cache arbeitet. Bei Umschaltung auf 36 | Und den alten ATARI zu uns! Preis a.A. 


MHz arbeitet das System folglicherweise mit 18 MHz, überall 
bzw. 36 MHz usw. Dieser Beschleuniger bringt grund- nd 
sätzlich die gleichen Vor- und Nachteile, wie die Kon- 
kurrenzmodelle. Das komplexe Timing des Falcon läßt Ta 
eine perfekte Lösung nur sehr selten. zu. Daher kann 
es bei einigen Rechnern zu Abstürzen in höheren | 
Taktraten kommen. Um jedoch eine individuelle Konfi- 
guration zu ermöglichen, haben Sie im Konttrollfeld wei- 
terhin die Möglichkeit, eine Feinabstimmung durch die 
Buttons 1,2,3,1, DM1, DM2 zu treffen. 


| 
Darüberhinaus kann eine überhitzte CPU zu Systemab- | 
stürzen führen. Zwar wird von Blow Up ein CPU-Kühler 
mitgeliefert, doch im Original-Gehäuse des Falcon kann 
es bei Langzeitbetrieb dennoch zu Hitzestauungen kom- 
men, die evtl. wiederum zu Abstürzen des Rechners 
führen. Dies alles muß nicht sein und kann durch den 
dosierten Einsatz des Beschleunigers (bei einfachen 
Nutzungen herunterschalten, bei komplexen Anwendun- 
gen höher takten) weitestgehend umgangen werden. 


Goodies: 


1. Weihnachtsgeschenk: | 
Jeder Bestellung über | 
DM 100.00 liegt ein tol- 
les Würfelspiel namens 
“Triopolix” bei, im Wert 
von DM 30.00 


2. Weihnachtsgeschenk: | 
Für jede Bestellung gibt 

es, wie jedes Jahr, einen 
Schokoweihnachtsmann. 


Die softwaremäßige Anpassung trägt ihr Bestes zum SE 
komfortablen Arbeiten bei. Re 
DSH TER 
NZ E S @ 


Die Bildschirmerweiterung 


; < e_O 
EBENEN ; F Su Versand Vorkasse 5,-- Nachnahme IO.-- Ä oO | 
Diese st eigentlich aus den früheren Revisionen der Ausland Vorkasse DM 25.-- X ee | 
Siow-Lp-Auflösungserweiterungen bekannt. Daher wer- _  Irmtum und Änderungen vorbehalten ! A | 


zu, 43 Fa 


Inh. Carsten Meissner 


« Acorn Archimedes/Acorn RiscfC 
@ « Apple Macintosh/PowerMac 
« Atari ST/E/TT/FalconO30 
JN  » 1BM/PC+Kompatible 


Ss 


+ Atari Jaguar 


* Philips CD-i TAEAR, 


« Sega Saturn/32X/MegaDrive Br 
« Sony Playstation __- _—— \ 


Wir brennen Ihre eige! 
..und das ab DM 50,-! 
Unterstützte Medien: IDE/SCSI-Festplatte, SyQuest 44/88+105/270 


Fragen Sie uns auch nach weiteren Dienstleistungen! 


Am Krekel 47 « 35039 Marburg 
Tel.06421-13012 + Faxx06421-14012 


The Rollercoaster Experience 
ST/E 49.- DM 
Falcon auf Anfrage 


228 2 196 1 
u 


ee 


Spitzenreiter IIl 
ST/E 49.- DM 


Falcon 59.- DM 


Machen Sie mit beim 
Solution Software 


Gewinnspiel: 
Schreiben Sie eine Postkarte an uns 
und gewinnen Sie: 2 x Spitzenreiter Ill 

und 2 x The Rollercoaster Experience!!! 
Alle Einsender erhalten auf jeden Fall 
einen Gutschein über DM 5.- für 
unsere Produkte. 

Solution Software 

Merziweg 28 

71384 Weinstadt 

Tel. 07151/ 67431 
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den wir in diesem Abschnitt auch 
nur relativ kurz auf diese Kompo- 
nente eingehen. Ein übersichtli- 
ches Boot-Menü läßt vielseitige Ein- 
stellungen direkt beim Booten zu. 
Mögliche Auflösungen sind z.B.: 
Multiscan-Monitor: 

bis zu 640 x 480 in True-Colour und 
256-Farben - interlace. 

VGA-Monitor: 

bis zu 880 x 480 bei 256-Farben non 
interlaced. und 

bis zu 1152 x 912 bei 16-Farben in- 
terlace. 

SM 124: 

bis zu 640 x 480 bei 2 Farben. 

Die Boot-Software ist so ausgestat- 
tet, daß die bekanntesten Monitor- 
Typen mit jeweils einer Menge Ein- 
stellungs-Möglichkeiten zur Auswahl 
stehen, so daß keine komplizierten 
Fein-Abstimmung getroffen werden 
müssen. Wer jedoch einen Monitor 
mit seltenen oder gar exotischen 
technischen Daten besitzt, der hat 
die Möglickeit, diverse Parameter 
individuell einzustellen und so zu 
speichern, daß diese direkt nach 
dem Booten aufgerufen und akti- 
viert werden. 

In allen Fällen ist jedoch zu beach- 
ten, daß größte Vorsicht geboten 
wird, denn unsachgemäßes Behan- 
deln kann schnell zu einem Moni- 
tor-Tod führen. Das ausführliche 
Handbuch ist aber in jedem Falle 
eine nützliche Hilfe beim Finden 
der geeigneten Einstellungen. 


Fazit 


Die Entwickler von Upgrade-Hard- 
ware für den Falcon haben es 
stets mit vielen Schwierigkeiten zu 
tun, da es von der Falcon-Hardwa- 
re seitens ATAR|I stets viele ver- 
schiedene Revisionen gegeben hat, 
die Erweiterung jedoch für alle 
Rechner gleichzeitig funktionieren 
muß. Umso erfreulicher ist die 
Laufsicherheit der FxX-Karte. Sie 
macht vom ersten bis zum letzten 
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Moment einen durchdachten und 
sauber (v)erarbeiteten Eindruck. Bei 
unseren Tests lief die Karte durch- 
weg felherfrei, wobei sie in einem 
Tower-Falcon eingebaut und mit der 
notwenigen Vorsicht dosiert einge- 
setzt wurde. Hinzu kommt ein aus- 
reichendes Handbuch und ein um- 
fangreiches Softwarepaket, welches 
auf nahezu alle Störfälle eine LÖö- 
sung zu bieten scheint. Die Instal- 
lation ist spielend einfach: Sie 
müssen lediglich die |Installati- 
onssoftware direkt von der Diskette 
starten und die Grundeinstellungen 
wie z.B. die Anzahl der (wie) beleg- 
ten Simm-Bänke angeben. Nach 
Eingabe des Installationspfades 
legt das Programm automatisch al- 
le notwenigen Ordner usw. an, so 
daß einem reibungslosen Ablauf 
nichts mehr im Wege steht. 


Zukunft 


Der Falcon-Anwender hat nun wie- 
der einmal Grund zum Optimismus, 
denn wer bis dato noch keine der 
enthaltenen Erweiterungen besaß, 
ist mit dieser Karte bestens für die 
Zukunft gerüstet. Individuelle Erwei- 
terungen räumen dem User mehr 
Flexibilität ein. Wer z.B. mehr als 4 
MB, aber nicht gleich das Geld für 
16 MB Speicher ausgeben möchte 
ist ebeso gut bedient, wie derjeni- 
ge, der z.B. zu DTP-Zwecken mehr 
Speicher und mehr Performance 
benötigt. Endlich laufen Video-Sequ- 
enzen flüssig wie bei den "großen 
Brüdern" PC und Apple ab. Die Fir- 
ma Blow Up hat zudem Updates 
und Upgrades angekündigt. D.h., 
daß es sowohl softwaremäßige Op- 
timierungen als auch Hardwareer- 
weiterungen wie z.B. optional auf- 
steckbare Simm-Bänke geben wird, 
so daß der Falcon später auch 
mehr als 14 MB wird verwalten 
können. Sogesehen macht auch 
der Kauf eines C-LAB-Falcon wieder 
viel Sinn. 
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sorgt, daß auch der weniger siche- 
re Anwender immer einen retten- 
den Hinweis bekommt. Wer keinen 
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TEXEL 


Die wunderbare 
Tabellenkalkulation? 


Daß es noch immer brandneue Software 

für ATARI-Computer geben kann, stellt die Fa. 
Application-Systems Heidelberg in regelmäßigen 
Abständen unter Beweis. Ihr neuster Streich ist 
"Texel", eine Tabellenkalkulation. 


ozu eine neue Tabellenkal- 
kulation für den Atari? ... es 
gibt doch schon eine. 


Vielen Anwendern wird diese Frage 
durch den Kopf gehen, denn ein 
großer Teil derselben weiß mit ei- 
ner Tabellenkalkulation wenig anzu- 
fangen. Wer sich jedoch intensiver 
mit den Rechenblättern beschäftigt, 
wird sich fragen, ob man außer ei- 
ner Tabellenkalkulation überhaupt 
ein anderes Programm braucht. 


Die Tabellenkalkulation TEXEL 
schickt sich nun an, den treuen 
Atari-User mit der Farbenvielfalt 
und den Gestaltungsmöglichkeiten 
auszustatten, die "Stand der Tech- 
nik" sind. Dabei werden sinnvolle 
Betriebssystemerweiterungen wie 
NVDI, SPEEDO GDOS und andere 
gern genutzt. 


Geliefert wird TEXEL auf einer DD- 
Diskette mit einem nur knapp 60 
Seiten starken Handbuch. Trotz des 
geringen Umfanges reicht es für ei- 
nen *Einstieg vollkommen aus, 
zumal noch einige Ergänzungen auf 
der Diskette zu finden sind. Beson- 
ders hervorzuheben ist, daß die 
hinter den Funktionen stehenden 
Berechnungen angegeben werden. 


Die Installation ist kinderleicht. 
Man startet das Installationspro- 
gramm, wählt das Zielverzeichnis 
und die zu installierenden Program- 
me aus. Ja, richtig gelesen, Pro- 
gramme. Im Lieferumfang von TE- 
XEL befinden sich noch einige Zu- 
satzprogramme, die das Arbeiten 
mit dem Computer ein wenig ange- 
nehmer gestalten sollen. Dazu 
gehört zum Beispiel auch eine Hy- 
pertext-Hilfefunktion, die dafür 


legt, kann sie bei der Installation 
einfach deselektieren. 


Doch nun zum Kern der Sache: 
dem Programm 


Mit dem Untertitel "die wunderbare 
Tabellenkalkulation" erhebt TEXEL 
bereits in der vorliegenden Version 
1.02 einen ganz besonderen An- 
spruch, da doch gerade der Be- 
reich Tabellenkalkulation ein beson- 
ders weitgefächertes Anwendungs- 
spektrum darstellt. Genau dies ist 
auch der Grund, warum sich Tabel- 
lenkalkulationen nicht so ohne wei- 
teres testen lassen. Allein die Kon- 
struktion realistischer Anwen- 
dungsbeispiele könnte schon einen 
Dauerarbeitsplatz sichern. Wir wol- 
len deshalb auch nur einmal kurz 
anreißen, was uns an TEXEL Be- 
sonderes oder gar Wunderbares 
auffällt. 


Nach dem Start präsentiert sich 
TEXEL zeitgemäß mit einer Menü- 
leiste, über die der Anwender die 
ersten Aktionen tätigen kann. Ganz 
GEM-konform liegen die Menüpunk- 
te dort, wo sie hingehören, so daß 
man sich gleich zuhause fühlt. 
Nach dem Öffnen eines Rechen- 
blattes steht eine weitere, dem Re- 
chenblatt zugeordnete Menüleiste 
zur Verfügung. Auf diese Weise las- 
sen sich für jedes Blatt ganz spezi- 
fische Operationen durchführen. Ei- 
ne darunter befindliche Toolbar, 
ähnlich den Smarticons auf ande- 
ren Rechnerplattformen, erlaubt 
schnellen Zugriff auf wichtige Funk- 
tionen, die zum Teil auch über die 
Funktionstasten erreichbar sind. 
Ein Nachteil dieses Komforts sei 
nicht verschwiegen: in der hohen 
ST-Auflösung sind dadurch nur 14 
Zeilen auf dem Bilschirm sichtbar. 
Ebenso, wie die schnelle Funktions- 
anwahl über die Toolbar besticht 
die konsequente Nutzung der rech- 
ten Maustaste. Bei Betätigung er- 
scheint ein Pop-Up-Menü, mit dem 
schnell und sicher wichtige Vorgän- 
ge, wie beispielsweise das Aus- 
schneiden, Kopieren oder Löschen 
von Rechenblattbereichen möglich 
sind. 


Doch auch eine Tabellenkalkulation 
lebt letztlich von den gebotenen 
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Möglichkeiten, Berechnungen 
durchzuführen. TEXEL bietet hierzu 
eine Vielzahl von Funktionen, die 
dem Anwender die Arbeit mit Zah- 
len und Formeln erleichtern. Im 
Vergleich zu bereits etablierten Pro- 
grammen dieser Art ist uns keine 
Einschränkung aufgefallen, bis auf 
die bedauerliche Tatsache, daß kei- 
ne Datenbankfunktionen zur Verfü- 
gung stehen. Dieser Anwendungs- 
bereich ist in der vorliegenden Pro- 
gammversion (noch?) nicht imple- 
mentiert. Ebenso ist das Fehlen 
der Automatisierungsmöglichkeit 
von Arbeitsabläufen, sprich Makro- 
programmierung, ein Kritikpunkt. 


Laut Handbuch lassen sich mit TE- 
XEL auch Präsentationen und wis- 
senschafliche Auswertungen durch- 
führen. Die Zusammenarbeit mit 
SPEEDO-GDOS, empfohlen ist eine 
Version > 5.0c, bzw. NVDI, ab V. 
3.02, erlaubt in TEXEL die Verwen- 
dung eines gigantischen True-Type- 
und Vektorfontpools mit allem was 
dazugehört. Durch die Möglichkeit, 
Zellen oder Blöcke farbig zu um- 
rahmen und mit ebenso farbigen 
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Rastern zu unterlegen, läßt sich 
ein unter TEXEL erstelltes Rechen- 
blatt schnell zu einem eindruckvol- 
len Dokument wandeln. Für eine 
Präsentation oder wissenschaftliche 
Auswertung ist es unabdinglich, die 
berechneten Ergebnisse in Form ei- 
nes Diagramms verständlich darzu- 
stellen. Zu unserer Verwunderung 
konnten wir in TEXEL keine Mög- 
lichkeit finden, unser Zahlenmateri- 
al auf diese Weise zu präsentieren. 
Ein eingehendes Studium des 
Handbuches konnte da auch nicht 
weiterhelfen. Während die Mehrzahl 
der Anwender sicherlich auf Daten- 
bankfunktionen und Makrofähigkeit 
verzichten kann, stellt die fehlende 
Möglichkeit, ein Diagramm zu er- 
stellen, eine drastische Einschrän- 
kung bei der Verwendbarkeit des 
Programmes dar. Leider erreichte 
uns TEXEL erst kurz vor Druckle- 
gung, so daß eine Rücksprache 
mit dem Anbieter nicht mehr mög- 
lich war. 


Ein weiteres Haar in der Suppe ist, 
daß TEXEL sich auf einem TT mit 
NOVA-VDI und dem, zugegebener- 
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maßen betagten, AMCGDOS bei 
Druckversuchen (reproduzierbar) 
mit einem Laufzeitfehler verab- 
schiedet. 


Kurz und gut: 


Die Tabellenkalkulation TEXEL ist 
ein Programm, das die Möglichkei- 
ten des Atari exzellent nutzt und 
durch seine Fähigkeiten bei der Re- 
chenblattgestaltung glänzt. Doch 
bis das Attribut "wunderbar" ge- 
rechtfertigt ist, dürften noch einige 
Versionsnummern nötig sein. 

Auch erinnert der Name TEXEL 
zwangsgedrungen an den großen 
Bruder "EXEL", der auf PC-Syste- 
men Maßstäbe gesetzt hat. Ein re- 
eller Vergleich ist jedoch sehr weit 
hergebracht. 


Anwender, die mit Ihrer Tabellenkal- 
kulation professionell arbeiten müs- 
sen, sollten sich also zunächst an- 
hand einer Demoversion von der 
Eignung des Programmes für Ihre 
Belange überzeugen. 
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verlierung taucht häufig im Zusam- 
menhang mit Daten, Massenspei- 
chern und Programmen auf. So müs- 
sen beispielsweise Daten, die auf Dis- 
kette mit dem Format A gespeichert 
sind und auf einem Laufwerk mit dem 
Format B gelesen werden sollen, in 
das Format konvertiert werden. Das 
geschieht mit Hilfe bestimmter Pro- 
gramme. 


Koprozessor - Deutsche Schreibwei- 
se für Coprozessor. Ein Baustein des 
Computers, der dem Mikroprozessor 
Arbeit abnimmt und somit die Re- 
chenleistung eines Computers er- 
höht. 


Kybernetik - Die Lehre der Ablauf- 
steuerung. 


Laden - Das-Übertragen eines Pro- 
grammes oder Daten von einem 
Massenspeicher in den Arbeitsspei- 
cher. Je nach verwendetem Massen- 
speicher sind die Ladezeiten unter- 
schiedlich. Bei der Verwendung von 
Magnetbändern sind die Ladezeiten 
wesentlich höher als beim Laden von 
der Festplatte. 


LAN - Abkürzung für Local Area Net- 
work. Man bezeichnet damit die 
räumlich bgrenzte Vernetzung von 
Computern zum Beispiel innerhalb ei- 
nes Bürogebäudes. 


Landscape - Bezeichnung für Quer- 
format. Der Begriff taucht meistens im 
Zusammenhang mit Druckern und 
Desktop Publishing auf und bezeich- 
net das Verfahren, ein Blatt Papier 
parallel zu seiner Längskante zu be- 


drucken. Laserdrucker besitzen in 
der Regel sogar spezielle Zeichensät- 
ze, sog. Landscape-Fonts. 


Laptop - Englische Bezeichnung für 
tragbare Computer, die "auf dem 
Schoß” betrieben werden können. 
Ein Laptop besteht in der Regel aus 
einer Tastatur, die Fest mit dem Gerät 
verbunden ist und einem Flachbild- 
schirm und dem eigentlichen Com- 
puter. 


Laserdrucker - Beim Laserdrucker 
übernimmt ein Laserstrahl die Aufga- 
be, einzelne Punkte auf das Papier zu 
bringen. Der Laserstrahl zeichnet Li- 
nie für Linie der auszugebenden Sei- 
te auf eine elektrisch geladene Trom- 
mel, die sog. Bildtrommel. An den 
Stellen, an denen der Laserstrahl auf- 
trifft, wird die Trommel entladen. Die 
Trommel dreht sich weiter und wird 
mit einem speziellen Farbstoff, dem 
Toner, bestreut. Dieser bleibt nur an 
den entladenen Stellen haften und 
wird beim Weiterdrehen der Trommel 
auf das Papier übertragen und mittels 
Wärme fixiert. Anschließend wird das 
Blatt ausgegeben. 


Layout - Englische Bezeichnung für 
Entwurf. In der Drucktechnik ist es 
die Bezeichnung für die Anordnung 
von Text und Grafik auf einer Seite. 


LF - Kurzform für Line Feed, also das 
Vorrücken des Papiers eines Druk- 
kers auf den Anfang der nächsten 
Druckzeile. Bei einigen Druckern 
kann man die Schrittweite des Zeilen- 
vorschubs programmieren. 
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Lightpen - Bedeutet übersetzt Licht- 
stift. Mit einem Lightpen und dem 
entsprechenden Programm können 
Eingaben durch Zeigen auf die ent- 
sprechende Position direkt auf den 
Bildschirm gemacht werden. 


Linker - Bedeutet übersetzt Binder. 
Ein Linker ist ein Hilfsprogramm, das 
übersetzte, also im Objektcoda vorlie- 
gende Unterprogramme, zu einem 
einzigen, ablauffähigen Programm 
verbindet. 


Logoff - Bezeichnung für das Ab- 
schalten einer Verbindung zwischen 
zwei Computern. 


Low-Byte - Das zweite Byte inner- 
halb eines Wortes wird als Low-Byte 
oder niederwertiges Byte bezeichnet. 
Es enthält nur Werte zwischen Null 
und 255. 


LQ - Abkürzung für Letter Quality, al- 
so Schönschrift. Ein Begriff, der mit 
dem Erscheinen des 24-Nadel-Ma- 
trxdruckers geprägt wurde. Das 
Schriftbild dieses Druckers entspricht 
dem eines Typenraddruckers. 


Mail - Übersetzt bedeutet es Post. In 
Mailboxen werden Briefe, die auf 
elektronischem Wege verschickt wer- 
den, als Mail bezeichnet. 


Mailbox - Englische Bezeichnung für 
Briefkasten, einen Speicherbereich 
im Computer, der zum Aufbewahren 
von Nachrichten dient, die zwischen 
mehreren anderen Computern aus- 
getauscht werden sollen. Ein Briefka- 
sten kann zum Bispiel dem Informati- 
onsaustausch in einem Netzwerk die- 
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nen. In der Datenfernübertragung 
dienen Mailboxen als Forum, in dem 
jeder, mit Computer und Modem aus- 
gerüstet, Nachrichten und Informatio- 
nen lesen und schreiben kann. 


Makro - Eine Makroinstruktion ist 
durch eine Reihe anderer Anweisun- 
gen definiert, anstatt nun immer diese 
Anweisungsfolge in einem Programm 
zu schreiben, genügt es, die Makroin- 
struktion zu benutzen. Beim Überset- 
zen in die Maschinensprache wird 
der Makro automatisch in die Anwei- 
sungsstücke zerlegt und dann über- 
setzt. In der Assemblerebene über- 
nimmt dies der Makroassembler. Ma- 
kros haben durch ihre effizientere 
und übersichtliche Arbeitsweise eine 
große Bedeutung gewonnen. Ma- 
kroinstruktionen benötigen im Ver- 
gleich zu Unterprogrammen, die bei 
Wiederholung ja auch nur einmal zu 
schreiben braucht, zwar mehr Spei- 
cherplatz, ermöglichen aber einen 
schnelleren Programmablauf. 


Maschinensprache - Unter Maschi- 
nensprache versteht man eine Pro- 
grammiersprache, die vom Computer 
direkt, d.h. ohne vorherige Interpreta- 
tion oder Übersetzung, ausgeführt 
werden kann. Die Befehle umfassen 
für gewöhnlich Datentransport-, arith- 
metrische- und logische Befehle, so- 
wie Schiebefehler, Unterprogramm- 
und Unterbrechungsbehandlungsbe- 
fehle. Maschinensprachen sind an 
den Möglichkeiten des Rechners ori- 
entiert und nutzen diese optimal aus. 
Die Programmentwicklung ist zeitauf- 
wendig, in bezug auf Speicherplatz- 
bedarf aber sehr effektiv. 
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Massenspeicher - Im Gegensatz zu 
dem aus RAMs bestehenden Arbeits- 
speicher beziehungsweise aus RAMs 
und ROMs bestehenden Hauptspei- 
cher, bezeichnet man Speicher, in 
denen größere Datenmengen ohne 
permanente Stromversorgung abge- 
legt werden können, als Massenpei- 
cher. Typische Massenspeicher für 
Personalcomputer sind Disketten und 
Festplatten sowie Wechselplatten. 
Magnetbänder und Magnetcassetten 
gehören nicht dazu, weil sie keinen 
direkten Datenzugriff ermöglichen. 


Matrix - Im Bereich der Mikrocompu- 
ter verwendet man den Begriff Matrix 
im Zusammenhang mit Druckern und 
Zeichendarstellungsarten. So werden 
Zeichen als Punktmatrix bezeichnet, 
wobei die Qualität abhängig von der 
Anzahl der für ein Zeichen verwende- 
ten Zeilen und Spalten ist. Im mathe- 
matischen Sinne ist eine Matrix ein 
Feld, das aus zweidimensional in Zei- 
len und Spalten angeordneten Ele- 
menten besteht. Im Zusammenhang 
mit Computern sind hier die heute 
kaum noch eingesetzten Speicher- 
matrizen zu erwähnen. Speicherma- 
trizen werden von Magnetkernen ge- 
bildet, die in Spalten oder und Zeilen 
angeordnet sind und über Spalten- 
und Zeilenleitungen angesteuert wer- 
den können. 


Matrixdrucker - Bei dieser Druckart 
werden die Zeichen mittels einer Na- 
delreihe erzeugt. Je nach Druckertyp 
liegen 9,18,24 oder sogar 48 Nadeln 
in einer Reihe, was sich in der Druck- 
qualität auszeichnet. Bei den 18-,24- 
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und 48-Nadeldruckern sind die Na- 
deln leicht versetzt angeordnet. Die 
Nadeln werden von Magneten ge- 
steuert. Der Druckkopf wird bei Dau- 
erbetrieb sehr heiß, das 48-Nadel- 
Modell von Epson hat sogar zwei 
Ventilatoren zur Kühlung im Druck- 
kopf eingebaut. 


Maus - Bezeichnung für ein speziel- 
les Eingabegerät. Die Funktionsweise 
ist recht einfach: Eine Mechanik 
nimmt die Bewegung einer Kugel auf, 
die von einer Elektronik in vertikale 
und horizontale Signale umgewandelt 
wird. Diese Signale werden von ei- 
nem bestimmten Programm, dem 
Maustreiber, ausgewertet. Das Pro- 
gramm steuert nun den Cursor (oder 
den Mauspfeil bei Benutzerober- 
flächen) entsprechend den Bewegun- 
gen der Maus. 


Mauspad - Auf besonders glatten 
Oberflächen, wie zum Beispiel 
Schreibtischplatten, kann die Maus- 
kugel nicht richtig rollen. Um dies zu 
vermeiden, legt man eine kleine Mat- 
te aus einem festen Schaumstoff, das 
sogenannte Mauspad, darunter. 


MB - Kurzform für Megabyte: Größen- 
angabe der Speicherkapazität. 1 
Mbyte sind 1024 Kbyte. 


Memory - englische Bezeichnung für 
Speicher. Das kann sowohl RAM als 
auch ROM sein. 


Job - Auftrag, Job; Gesamtheit aller 
Befehle und Programme zur Lösung 
eines Problems. Ein Job umfaßt z.B. 
ein Programm in einer höheren Pro- 
grammiersprache, den Befehl, das 
Programm zu übersetzen und zu 
speichern sowie den Befehl für das 
Starten der Programme und das Aus- 
drucken der Ergebnisse. 


Joystick - Übersetzt bedeutet es 
Steuerknüppel. Beim Joystick wird 
die Bewegung des Hebels als Bewe- 
gung auf dem Bildschirm umgewan- 
delt. Für Computerspiele ist der Joy- 


stick das wichtigste Eingabegerät. 


Kaltstart - Als: Kaltstart bezeichnet 
man den Vorgang, der nach dem 
Einschalten der Stromversorgung ei- 
nes Computers abläuft. Dabei wer- 
den alle Bausteine und Geräte initiali- 
siert. _ 


Kapazität - So nennt man in der 
Computersprache den Vorrat an 
Speicherplatz, mit Speicherkapazität 
vollständig ausdrückt. Personalcom- 
puter besitzen im allgemeinen eine 
Speicherkapazität' von mehr als 
640000 Zeichen. 


KB - Kurzform für Kbyte, eine Einheit 
der Speicherkapazität. 1 Kbyte sind 
1024 Byte. 


Kernel - Damit bezeichnet man den 
innersten Teil einer Programmierspra- 
che oder eines Betriebssystems. 


Kerning - Ein Verfahren, das beim 
Drucken von Text Unterschneidungen 
von Buchstaben zuläßt. Dieses Ver- 
fahren findet bei der sog. Proportio- 
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nalschrift Anwendung, bei der jeder 
Buchstabe nur so viel Platz auf dem 
Papier belegt, wie er wirklich benö- 
tigt. Normalerweise druckt ein Druk- 
ker ein Zeichen auf ein Feld, das eine 
fest vorgegebene Größe besitzt. Die 
Unterschneidungen führen dazu, daß 
der Text angenehmer zu lesen ist, 
sich das Schriftbild eines Textes ver- 
bessert und außerdem mehr Text auf 
einer Druckseite untergebracht wer- 
den kann. Der Begriff Kerning tritt vor 
allem bei Desktop-Publishing-Pro- 
grammen auf. 


Klicken - Bezeichnung für das Drük- 
ken einer Maustaste. Während der 
Mauszeiger auf ein bestimmtes Ob- 
jekt zeigt, löst das Klicken eine Aktion 
aus. Beispiel: der Mauszeiger zeigt 
auf das Diskettensymbol, das Anklik- 
ken bewirkt , daß der Inhalt des Lauf- 
werkes angezeigt wird. 


Kompatibilität - Unter Kompatibilität 
versteht man die Verträglichkeit meh- 
rerer Systeme untereinander. Zwei Sy- 
steme sind kompatibel, wenn sie glei- 
che Funktionen in gleicher Art und 
Weise durchführen, also untereinan- 
der austauschbar sind. 


Konfiguration - Eine Gruppe von 
Maschinen, Programmen und Einhei- 
ten, die ein Netzwerk bilden. Mei- 
stens verlangen Programme be- 
stimmte Mindestkonfigurationen, 
denen der Computer entsprechen 
muß, damit das Programm auch 
darauf ablaufen kann. 


Konvertierung - Bedeutet soviel wie 
Umwandlung. Der Begriff der Kon- 


Inside-Abonnement 
Kombi-Abgebote: 


Entsprechend unserem Angebot auf 
Seite 39 können Sie tolle Angebote 
in Kombination mit einem Abonne- 
ment wahrnehmen. 

Kreuzen Sie das gewünschte Produkt 
an und tragen Sie den Gesamtpreis 
ein. Mit Ihrer Unterschrift bestätigen 
Sie, daß der Gesamtpreis von Ihrem 
Konto (nur bei Einzugsverfahren!) ab- 
gebucht wird. 


U Iron-Soldier 

U Raiden 

U Zoom 

Team 

U Midi-Collection 


Gesamtpreis: _ 


Unterschrift (ab 18 J.) 


ATARI-Inside 


Bestellcoupon 
Falke Verlag 


Bankverbindung: 
Sparkasse Kreis Plön 
BLZ: 210 515 80 
Kto.: 30001895 


ATARI-Inside 


Bestellcoupon 


Kontaktkarte 


Laut Ihrer Anzeige in 
der ATARI-Inside 
Ausgabe ____ 
bestelle ich hiermit 


folgende Produkte: 


Produktname 


ATARI - INSIDE 1/96 
Jahres-Abonnement 


Übersenden Sie mir bis auf Widerruf die nächsten 7 Ausgaben 
der ATARI Inside. Die Kündigung des Abonnements ist jeweils 
bis 6 Wochen vor Ablauf des Jahres möglich. Das Abonne- 
ment kostet im Inland 42.50, im Ausland 55.- DM. Das Abo 
inklusive der Spezial-Disk kostet 89,50 DM bzw. 100.- DM. 


Name, Vorname: 


Firma: 


Straße, Nr.: 


PLZ, Ort: 


Datum/Unterschrift ( für Jugendliche unter 18 Jahren, 
der Erziehungsberechtigte ) 


DI inkl. Spezial-Disk 


Ich wünsche folgende Zahlungsweise: 


[| Bargeldlos und bequem durch Bankeinzug 


Name des Kreditinstitutes 
BLZ 


Kto.-Nr. e. 


[_] Durch Überweisung (Beleg liegt bei) 


| Bar (Scheck) 


Widerrufsrecht (gilt ab Vertragsabschluß ): 


Mir ist bekannt, daß ich diese Bestellung innerhalb 10 Tagen beim Abo-Service, 
Rührsbrook 10, 24226 Heikendorf, widerrufen kann und bestätige durch meine 
Unterschrift. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige Absendung. 


Datum/Unterschrift ( für Jugendliche unter 18 jahren der Erziehungsberechtigte ) 
Bitte beachten Sie, daß diese Bestellung nur dann bearbeitet werden kann, wenn beide Unterschriften 
eingetragen sind. 


Einzelpreis | Gesamtpreis 


Portfolio Tasche (verschließbar) aus schwarzem Kunstleder 
500 CFN-Fonts für Calamus SL 
POV-Raytracer: Erstellung von 3D-Bildern 


25.- 


POV-Listings 


Produkt 


DFÜ-Paket: 6 Disketten mit den wichtigsten DFÜ-Programmen 


DFÜ-Paket mit Internet-Upgrade 
LYNX Il inklsuve "Batman Returns” 19.- 

Spezial-Disk (bitte ankreuzen) 11, 20,30, 40,59, 60, 1/961 je } 
RAYSTART, der Profi-Raytracer (ehm. 399.- DM) mit Disk-Handbuch 99.- 
RAYSTART mit gedrucktem Handbuch (230 Seiten) 129.- 


Versandkosten 
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10.- 


Versandkosten: 
Spezialdisketten bei Vorkasse kostenlos » Ansonsten Vorkasse 5.- DM * Nachnahme 9.- DM 


RER ne ee enge enger ng et ee 


Gesamtpreis 


Diese Bestellkarte paßt genau in einen Sichtfensterumschlag Absender 


Name, Vorname 


Straße Nr. 
} PLZ, Ort 
FALKE Verlag bu 
A Gou kassian Computer-System 
Rührsbrook 10 
24226 Heikendorf 
ER EN Bann 
Diese Bestellkarte paßt genau in einen Sichtfensterumschlag Absender 
Name, Vorname 
Straße Nr. 
PLZ, Ort 
FALKE Verlag Pe 
A Gou kassian Computer-System 
Rührsbrook 10 
24226 Heikendorf 
SANERERN SE. nn 
Diese Bestellkarte paßt genau in einen Sichtfensterumschlag Absender 
Kontakt-Coupon 
Name, Vorname 
Straße Nr. 
PLZ, Ort 
Tel. 


Computer-System 


allo Atari-Freunde! 
= Wir, Marco Steinhauser und 

Peter Kotulla, möchten Euch 
hier den Pro Atari Computerclub, 
kurz PAC genannt, vorstellen. 
Als ich 'mal unverbindlich bei der 
Atari-Inside angerufen habe, um 
mich nach einer Möglichkeit für 
Club-Werbung in diesem Heft zu er- 
kundigen, wurde dies sehr positiv 
entgegengenommen und man sag- 
te gleich: "Stellt Euch doch einfach 
selbst vor." Nun das ist schnell 
gesagt - aber wo fängt man an 
und wo hört man auf? Was ist 
wichtig? Was interessiert einen Ata- 
ri-User an einem Atari-Club? Diese 
Fragen sind nicht gerade leicht zu 
beantworten, so daß ich am be- 
sten beim Entstehen des Clubs an- 
fange und mit den Plänen für die 
Zukunft aufhöre. Dann kann sich 
jeder selbst ein Bild über uns ma- 
chen und vielleicht bei uns Mitglied 
werden. 


Anfänge 

Der Pro Atari Computerclub wurde 
im Juli 1991 in Mannheim gegrün- 
det. Ziel der ersten 11 Mitglieder 
war das Erstellen eines Atari-Dis- 
ketten- Magazins. Die Idee des 
Clubs fand rasch Verbreitung, so 
daß wir immer mehr Interessenten 
gewinnen konnten. Ende 1991 ka- 
men auch mehr Aktive hinzu und 
so konnten wir eine PD-Sammlung 
anbieten, die am Anfang einen Um- 
von ca. 2500 Disketten auf- 
Durch diesen PD-Service und 
onatliche Clubmagazin wuchs 
ub ständig, bis er Anfang 
2 so groß wurde, daß die Orga- 
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on von einer einzigen Person 
nicht mehr zu bewältigen war. 


Club-Vorstellung —— 


CLUB- Infos 


Seit Jahren gibt es ATARI-Clubs im ge- 
samten Bundesgebiet. In dieser Aus- 
gabe stellt sich der PAC vor. 


Lesen Sie, welche Service-Leistungen 
uvm. diese Vereinigung zu bieten hat. 


So wurde der Regionalleiter-Posten 
geboren. Mitte 1992 hatten wir ca. 
80 Mitglieder. Durch die steigen- 
den Mitgliederzahlen kamen auch 
immer mehr Aktive - so konnte ein 
Service nach dem anderen ins Le- 
ben gerufen werden. 


Club-Service 


Der Club sollte alle Atarianer an- 
sprechen und für jeden etwas 
Brauchbares beinhalten. Ein wichti- 
ger Punkt war der Hardwareservice, 
der im Jahr 1992 gegründet wurde. 
Im September 1992 wurde dann 
das erste überregionale Clubtreffen 
durchgeführt. Diese Veranstaltung, 
die in Mannheim stattfand, war ein 
voller Erfolg. Hier konnten wir uns 
das erste Mal der Öffentlichkeit 
zeigen und dem interessierten Pu- 
blikum vorführen, was in einem 
Atari so alles steckt. Natürlich war 
auch für das leibliche Wohl ge- 
sorgt. Eine Tombola mit gestifteten 
Preisen von verschiedenen Firmen, 
die mit uns teilweise zusammenge- 
arbeitet haben, war damals der 
Höhepunkt des Meetings. 


Im Oktober 1992 wurde dann die 
Club-Mailbox eröffnet und somit ein 
weiterer Service ins Leben gerufen. 
Anfang 1993 übernahm Peter Ko- 
tulla den Hardwareservice, der bald 
zu einer bekannten und vielge- 
schätzten Leistung des Clubs avan- 
cierte, denn viele Anwender hatten 
hauptsächlich Schwierigkeiten da- 
mit, geeignete Ansprechpartner für 
Probleme zu finden; auch spielten 
die finanziellen Überlegung bei an- 
stehenden Rechnerreparaturen 
oder Umrüstungen durch die 
'Großen’ am Markt eine nicht uner- 
hebliche Rolle. 


: ’ 
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CLUB 


Der Hardwareservice konnte da 
halt wesentlich unkomplizierter und 
weitaus kostengünstiger helfen. 
Auch die PD-Sammlung des Clubs 
stieg ständig an, so daß wir 1993 
einen Umfang von über 3000 Dis- 
ketten vorweisen konnten. Ende 
1993 hatte der Club schon mehr 
als 250 Mitglieder. Im Jahr 1994 
war dann das absolute Hoch er- 
reicht - mit über 300 Mitgliedern 
und einer PD-Sammlung von mehr 
als 4000 Disketten war der PAC 
nun eine etablierte Größe in der 
Atari-Scene. 


Höhen und Tiefen 


Ende 1994 kam dann eine schwe- 
re Zeit für den PAC. Durch private 
Probleme und krankheitsbedingte 
Ausfälle in der 'Führungsetage’ war 
es nicht mehr möglich, den Club in 
bestehender Form weiterzuführen. 
Der Club hatte in ’94 noch ca. 
280 Mitglieder, 210 davon waren 
auch über das Jahr hinaus noch 
dabei. Es half nichts: der Club wur- 
de aufgelöst. Die meisten Aktiven 
jedoch waren von der Auflösung 
mehr als überrascht worden; 
außerdem war vielen nicht klar, 
warum nun das Ende so abrupt 
eintreten mußte. 


Februar 1995 führten Peter Kotulla 
und ich Gespräche über die Aus- 
wirkungen der Auflösung. März 
1995 stand dann fest, daß wir den 
Club übernehmen und weiterführen 
würden. Alles den Bach runterge- 
hen zu lassen erschien den Mitglie- 
dern und der Sache bei weitem 
nicht angemessen. 


Die Reinkarantion 
Ende März wurden alle Clubmitglie- 
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der per Rundschreiben über diese 
Umstände informiert. Die Reaktion 
darauf zeigte, was wir so nicht er- 
wartet hatten. 110 Mitglieder wa- 
ren sofort wieder dabei, ca. 15 eh- 
malige Mitglieder kamen dann 
noch in den nächsten zwei Mona- 
ten hinzu. Im Juni 1995 lag der 
Stand dann wieder bei 128 Mitglie- 
dern. 

Mit Stolz können wir nun auf eine 
Zahl von über 165 Mitgliedern blik- 
ken. 


Heute 

Der jährliche Clubbeitrag liegt bei 
50 DM - es handelte sich hierbei 
um den Einsteigerbetrag, da wir 
anfangs nicht wußten, welche Ko- 
sten so im Laufe der Zeit anfallen 
würden. Nun sind wir schlauer ge- 
worden: Durch die steigenden Ko- 
sten und Leistungserweiterung er- 
höht sich der Jahresbeitrag auf 72 
DM, wobei es für Schüler, Studen- 
ten, Rentner und Arbeitslose einen 
reduzierten Beitrag von 48.- DM 
gibt. Die Skeptiker mögen gleich 
mal nachrechnen: das entspricht 6 
DM bzw. 4 DM pro Monat!! 


Die Leistungen 

Das Clubmagazin, mit dem alles 
angefangen hat, erscheint viermal 
im Jahr und wird per Diskette ver- 
sendet. Darin enthalten sind, abge- 
sehen von den Clubinternen Ange- 
legenheiten, jede Menge Infos zum 
Thema Atari, Reportagen, Testbe- 
richte, Empfehlungen usw. von Mit- 
gliedern für Mitglieder. 

Dazu kommen immer (als Beilagen) 
neue Software oder auch Updates 
aus den PD/Shareware-Bereich, die 
im Magazin genauer erklärt wer- 
den. Sonderbeilagen und Tips run- 
den das Magazin ab. 

Dieses dient der Kommunikation - 
darüber hinaus bietet der Club ver- 
schiedene Leistungen an, die durch 
aktive Mitglieder eigenverantwort- 
lich geleitet werden. 

Hier eine Übersicht: 
Hardwareservice, DFÜ-Service, Fal- 
con-Service, TT-Service, DTP-Servi- 
ce, Programmier-Service, Modem- 
Service, Midi-Service, Laminier-Ser- 
vice, Nachrichtentechnik-Service, 
BOX-PD-Versand-Service, Software- 
Hotline-Service, Falcon-Utility-Disk, 
PD-Library usw. 

Es stehen für jeden Service ein 
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u Club-Vorstellung 


oder mehrere Fachleute zur Verfü- 
gung. 

Der eine oder andere der Leser 
fragt sich nun, was sich hinter den 
verschiedenen Leistungen verbirgt, 
so z.B. beim Software-Hotline-Servi- 
ce. Dieser Service wurde neu ge- 
gründet und stellt eine Anlaufstelle 
für hilfesuchende Softwarebenutzer 
dar. Bei Problemen kann man den 
Serviceleiter anschreiben oder an- 
rufen und bekommt dann die nöti- 
ge Hilfestellung geboten. Bei Pro- 
blemen, die ins Eingemachte gehen 
und bei denen unser Serviceleiter 
nicht mehr umfassend helfen .kann, 
wendet sich der Leiter dann direkt 
an die Programmierer des jeweili- 
gen Programmes. 

Der Hardwareservice z.B. bietet 
den Mitgliedern einen kostengünsti- 
gen Aufrüst- und Reparaturservice. 
Die meisten Services sind nur für 
Clubmitglieder verfügbar, ein paar 
wenige können auch von Nichtmit- 
gliedern in Anspruch genommen 
werden, jedoch dann zum vollen 
Handels- oder Gewerbepreis. 
Außerhalb dieser Leistungen sind 
wir ständig in Verbindung mit allen 
möglichen Hard- und Softwarelie- 
feranten. So konnte z.B. das Ein- 
kommensteuerprogramm 1994 von 
Olufs-Software im Frühjahr 1995 
über den Club bezogen werden. 
Hier ist eine Kostenersparnis von 
40.- DM erreicht worden. 

Zusätzlich zu den Ansprechpartnern 
für die verschiedenen Leistungen 
haben wir - bedingt durch die 
Größe des Clubs - auch mehrere 
Aktive, die die Mitglieder direkt be- 
treuen. Diese sind zur Zeit 4 Re- 
gionalleiter, die immer für die Mit- 
glieder in der jeweiligen Region zu- 
ständig sind. Der Versand des 
Clubmagazins erfolgt z.B. über die- 
se Regionalleiter. 

Nun habt Ihr Euch ein Bild der Ver- 
gangenheit und der Gegenwart ma- 
chen können - was aber bringt die 
Zukunft? 


Die Zukunft 

Dies ist eine wichtige Frage, denn 
in Zeiten, in denen man meinen 
kann, dauernd würde ein Atari-Zelt 
nach dem anderen abbauen, ist es 
ja wichtig zu wissen, was die Zu- 
kunft bringt. Der PAC denkt nicht 
daran abzubauen - im Gegenteil: 
"jetzt erst recht". Das wichtigste 
Ziel ist es, den PAC noch bekann- 


ter zu machen und der immer 
noch großen Zahl der Atari-User 
durch die Zurverfügungstellung un- 
seres bundesweiten Mediums ein 
weiteres Arbeiten mit diesem Sy- 
stem zu ermöglichen. So treten wir 
verstärkt in die Öffentlichkeit - 
durch Werbung, Anwesenheit auf 
Computermessen, mit Präsenz und 
Erreichbarkeit in Mailboxsystemen 
und E-Mail-Netzen. Auch sollen in 
Zukunft die Leistungen ausgebaut 
werden, so zum Beispiel der Soft- 
ware-Hotline-Service oder eben die 
Zusammenarbeit mit Hard- und 
Softwareentwicklern. 

Eine weitere Entwicklung ist schon 
in Arbeit... Die PAC-Mailbox be- 
kommt nun nach 3 Jahren Lokalda- 
sein einen Netzanschluß. Geplant 
ist, daß alle für Atari wichtigen 
Bretter aus den verschiedenen Net- 
zen in der PAC-Box zur Verfügung 
stehen und man zusätzlich einen 
Internet- Zugang bekommt. FTP 
und ZConnect stehen dann eben- 
falls zur Verfügung - damit es mit 
der Übertragung schneller klappt, 
gibt es irgendwann einen ISDN-An- 
schluß - dies zum sagenhaften 
Nulltarif, also ohne Mehrkosten für 
Mitglieder. 

Wir waren und bleiben damit ein 
Forum für alle Atari-User. Die Reak- 
tionen auf die Clubübernahme zeig- 
ten uns, daß der PAC benötigt 
wird. Denn je mehr die festgeglaub- 
ten Säulen der Atari-Scene wak- 
keln, um so wichtiger ist es zusam- 
menzuhalten. Nur so kann man mit 
einem guten Gefühl in die Zukunft 
blicken, wissend, daß man nicht al- 
leine ist. So macht es dann wieder 
Spaß, ein Individualist zu sein, der 
nach Meinung der meisten Compu- 
teranwender gegen den Strom 
schwimmt. Nun, die Meinung der 
Mehrheit muß nicht immer die rich- 
tige sein. Und wenn wir unsere Ak- 
tivitäten bündeln, dann wird es 
auch leicht sein, gegen den Slogan 
"höher, schneller, teuerer" zu beste- 
hen. 

Wer nun Interesse am Pro Atari 
Computer Club hat, kann sich eine 
Info- Diskette für 2,50 in Briefmar- 
ken bei folgender Adresse bestel- 
len: 

PAC-CLUB Marco Steinhauser 
Friesenheimer Str. 32 

67069 Ludwigshafen 

oder per BTX *444001040# 


Spezial-Disk 


Spezial-Disk 1/96 


Auch in diesem Monat bieten wir Ihnen auf 
unserer Spezial-Disk tolle & aktuelleSoftware. 


TEXEL 


Texel, die brandneue Tabellenkalku- 
lation für ATARI-Computer aus dem 
Hause "Application Systems Heidel- 
berg". Einen ausführlichen Testbe- 
richt zu TEXEL finden Sie auf Seite 
31 dieser Ausgabe. 

Mit Hilfe dieser DEMO-Version kön- 
nen Sie sich einen Überblick über 
die Fähigkeiten von TEXEL ver- 
schaffen! 


Kobold 3 


Als Besitzer des TOP-Kopier-Pro- 
grammes "Kobold" werden Sie sich 
sicherlich fragen, welche Verbesse- 
rungen die neue Version gegen- 
über der 2.5-Version von Kobold 
noch bringen kann. Daher bieten 
wir Ihnen auf dieser SP-Diskette ei- 
ne DEMO-Version dieses Program- 
mes in der Version 3.0. 


POV-Listings 

Für alle POV-Fans bieten wir in die- 
ser Ausgabe zehn verschiedene, 
hervorragende Listings, die einfach 
errechnet, modifiziert oder als 
Grundlage für eigene Bilder verwen- 
det werden können. 


Erdkugel (FALCON) 


Dies ist eine schöne Animation, die 
in ansprechender grafischer Qua- 
lität (True-Colour) und Geschwindig- 
keit eine Erdkugel perspektivisch 
dreht. 


Bombaway 

Bombaway ist die Vollversion eines 
spannenden Geschicklichkeitsspie- 
les, welches stark an das alt-be- 
kannte "OXYD" erinnert. 


Sie steuern in einem Labyrinth-ähn- 


Weitere Gründe, 


ein "Inside'"-Abonnent zu werden: 


Wir bieten unseren Lesern tolle Kombi- Angebote 


oa 


erwenden Sie für Ihre Kombi-Bestellungen bitte die Coupons, 
= Sie der Heftmitte dieser Ausgabe entnehmen können. 
e Coupons passen genau in einen Fensterumschlag. 


Raystart 


Der Super-Raytracer mit Animations-Funktionen uvm. ehem. 399.- DM. 


FALKE Verlag 
Rührsbrook 10 
24226 Heikendorf 


Lieferung nur solange der Vorrat Reicht! 


lichen Gefielde ein Männchen und 
sind bemüht, den richtigen Aus- 
gang zu finden. Hierzu müssen 
Bomben geschickt und überlegt 
eingesetzt werden. 

Die vielen Levels, der Spielwitz und 
die Kurzweiligkeit dieses Spieles 
machen es dem Anspruch eines 
kommerziellen Spieles gleichend. 
Es läuft allerdings erst ab der TOS- 
Version 2.06. 


Und so wird bestellt: 

Senden Sie DM 10.- inForm ei- 
ner Banknote oder eines Schecks 
an die u.g. Adresse oder nutzen 
Sie einfach den Bestellcoupon auf 
Seite 35. 

FALKE Verlag 

Stichwort: SP-Disk 

Rührsbrook 10 

24226 Heikendorf 


TOTGESAGTE 
LEBEN LÄNGER 


Die Legende unter den Spielekonsolen. Originalverpackt mit 32 (!!) Spie- 


29.- 


Der Kontrahent - Ende der achziger Jahre trat er mit tollen Fähigkeiten in 
Punkto Grafik und Sound den Kampf an. Mit 3 Spielen und 1-2 Joypads. 


39.- 


Die Lasergun zum VCS 7800 oder 800XL wie 130XE. Inkl. 2. Spielen. 


19.- 


DER Konkurrent zum C64 inkl. Cardridge-Slot. Ein super legendärer Ho- 


49.- 


Die erste (ATARI)-CD-ROM aller Zeiten 


Noch bevor PCs an CD-ROMs dachten, veröffentlichte ATARI diese inzw. 
antike und legendäre CD-ROM mit Software im Jahr 1989. Ein MUSS für 


29.- 


64KB Ram-Cards für DM 39.- und 128KB-Cards für DM 69-- (alles neu!) 


beim Erwerb eines Abonnements: ATARI VCS 2600 

Produkt f Abonnement Preis Ersp. len und 1-2 Joypads. 

"Iron Soldier" JAG-Game) ohne SP-Disk 9. PPitym ATARI VCS 7800 

"Iron Soldier" (JAG-Game) mitSP-Disk 149- 40.00 

"Raiden" (Jag-Game) ohne SP-Disk 99- 32.50 ATARI-Lasergun 
F"Raidem' (Jag-Game) mitSPDisk 149. 30.00, 
"Zoom", der Icon-Editor 4 4 ATARI 800 XL 
‚für alle ST | ohneSP-Disk 85. 36.00 | Mirreuhent 
"Zoom" mitSP-Disk 129- 3080 

"TEAM", das STE-Fußball-Spiel ohne SP-Disk 85.- 25.00 

TEAM", das STE-Fußball-Spiel mitSP-Disk 129- 25.00 | Ms 

Widi-Collection (CD-ROM) ohne SP-Disk 55. 16.00\ Wekdhidkkaikmunieieibng 

di-Collection (CD-ROM) mit SP-Disk 99- 16.00 


39.- & 69.- 


Tel. 0431-27 365 99.- 
FAX: 0431 - 24 25 70 
Vorkasse DM 5.-, Nachnahme DM 10.- 


an 
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TEAM (STE UND FALCON) 


Die geniale Fußballsimulation. Dieses hervorragende Fußballspiel 
wurde in der englischen Fachpresse schon zum Super-Nachfol- 
ger von Spielen wie z.B. "Kick Off 2" usw. gekührt. 


Team ist eine Simulation aus der Vogelperspektive. Die Steuerung 
und Vielfalt ist hervorragend, Replay-Funktionen wie ein komplett 
integrierter Fußball-Manager (Trainingsfunktionen, Spieler Ein- und 
Verkäufe uvm.) sind ebenso selbstverständlich wie verschiedene 
witterungen (Regen usw.), Freistöße und Gelbe- & Rote Karten. 
Ein Muß für jeden Fußball-Fan. 65.- 


HOOLYWOOD-HUSTLER 


Diese Poker -Simulation aus 
Frankreich läuft auf allen ST/E. 
Als armer "Zocker" versuchen 
Sie in Hoolywood Ihre letzte 
Chance auszuspielen, doch 
die Gegner sind die berühm- 
ten Poker-Faces "Joe", 
"Chuck” und "Montana 
Slim". Aufgrund der ”intelli- I 
genten” und abwechselnden 
Spielweise dieser Gegner bleibt dieses Spiel auch längerfristig 
sehr kurzweilig. 


Super Feature: 


Die Grafiken und Sounds dieses Spiels sind komplett digitalisiert, 
es gibt ein cinematic-Intro sowie verschiednen Endings. Man 
könnte "Hoolywooh Hustler” auch als die erste interaktive Karten- 
simulation für ATARI ST/E bezeichnen. Auf dem Falcon läuft die- 
ses Spiel mit "Backward”. 

69.- 


CRUISIN’ BEASTS (STIE und Falcon) 


Der Riesenspaß für alle 
Nottalgike. Wer kenn 
nicht die legendären 
Spiele wie z.B. "Speed- 
way Ralley" usw. Cruisin’ 
Beasts zeichnet sich 
durch eine originalge- 
träue Widergabe von 
Grafik und Sound aus. 


„ PORSCHE  8:80:® 


Die Rennstrecke ist ca. 

20 x 30 Bildschirme groß, das Scrolling ist atemberaubend weich. 
Es können jeweils ein oder 2 Spieler gleichzeitig spielen, an einem 
oder zwei Computern (auch per Moden). 


Zudem erhalten Sie einen Streckeneditor mit dem eigene 
Rennstrecken spielend einfach kreiert werden können. Auto-Renn- 
und Nostalgik-Fans, die hierauf verzichten können, sind selber 


schuld!! 
19.- 


LET’S PLAY SHANGHAI (Falcon) 


Alle Fans von Denk- und Gedulds-Spielen werden "Mah-Jong", 
das chinesische Brettspiel, kennen. Let's play Shanghai ist das 
Remake für Ihren Falcon. Ziel es Spieles ist es, alle Steine jeweils 
paarweise vom Spielfeld zu entfernen. 


Dieses Spiel bietet DSP-gesteuerten Sound, 640 x 480 Bildpunkte 
bei 256 Farben sowie viele Spielebenen usw. 


39.- 


PORTFOLIO-TASCHE 


Hat es Sie auch schon einmal gestört, daß Ihr Portfolio beim 
Transport stets äußeren Einflüssen wie z.B. Nässe, Stößen usw. 
ausgesetzt is? Daher haben wir eine Kunstledertasche für 
den Portfolio anfertigen lassen. Diese verschließbare Tasche bietet 
zudem die Möglichkeit, im Frontteil eine Ramkarte unterzubrin- 


” 25.- 
PORTFOLIO-SOFTWARE-PAKET 


Für alle Portfolio-Besitzer haben wir ein interessantes Softwarepa- 
ket, bestehend aus 5 Disketten, zusammengestellt, das alle wichti- 


gen Softwaregattungen wie z.B. grafische Benutzeroberfläche, 
Spiele, Programmiersprachen usw. zur Verfügung stellt. 


Von vielen unserer Kunden sind wir bisher für die Auswahl der 
Software dieses Paketes gelobt worden! 
25- 


ICON PAKET (FARBIG) 


Alle Besitzer eines ATARI-Computers ab \V. 2.5 sind in der Lage, ei- 
gene Icons in den Fesntern und auf dem Bildschirm abzulegen. 
Daher haben wir Ihnen ein Paket, bestehend aus 44 Disketten mit 
über 1000 Farb-Icons, unterteilt in verschiedene RSC-Dateien, zu- 
sammengestellt. 

19.- 


ICON-PAKET (MONO) 


Für alle diejenigen, die keinen Faebmonitor besitzen, bieten wir 
nun auch ein Icon-Paket mit über 3500(!!!sw-Icons. Das Verfahren 
ist einfach: Wählen Sie Ihre Icons auf dem Bildschirm per Maus- 
klick aus und die entsprechenden "Bilderchen” werden in ei- 
ne RSC-Datei exportiert. 419 - 


DOPPEL -PACK FARB: & MONO-ICONS 


29.- 
ZOOM 


Zoom ist ein hervorragender Icon-Editor für für alle ATARI-Compu- 
ter (unterstützt auch Grafikkarten). Mit ZOOM können Sie vorgege- 
bene Icons modifizieren, neue Icons kreieren und sogar PC-Icons 
einlesen und in ein ATARI-Format konvertieren. 65 


2700 TIRUE-TYPE-FONTS 


Wer sich mit Signum4! oder z.B. SpeedoGDOS ab 5.0 beschäftigt, 
ist in der Lage, auch PC-Fonts im TT-Format einzulesen. Daher 
bieten wir Ihnen eine CD-ROM mit über 2700 True-Type-Fonts. 


25. 
FONTS FOR YOU! 


Diese CD-ROM beinhaltet ca. 3000 True-Type Fonts und wird in- 
klusive eines umfangreichen Font-Buches ausgeliefert. 
59.- 


FONTCONVERTER 


Mit Hilfe dieses Fontkonverters sind Sie in der Lage, True-Type- 
Fonts nach Signum-Fonts zu konvertieren. 
29. 


Lieferung nur solange der Vorrat reicht! 


_ „<a 


POV-RAYTRACER 


Raytracer sind Programme, mit deren Hilfe der Computer-Anwen- 
der virtuelle Bilder, Lanschaften uvm. erstellen kann. Die Möglich- 
keiten, die Raytracing-Software bietet, sind nahezu unerschöpflich 
- Grenzen setzt eigentlich nur die Fantasie des Anwenders. 


POV gehört zu den meistgenutzten Raytracern der Welt, da er auf 
allen Computersysteme heimisch ist und die Bedienung jeweils 
identisch ist, den POV wird durch eine Script-Sprache program- 
miert. Eine Anleitung liegt in Form eines ASOll-Textes bei, den da- 
zugehörenden Kurs finden Sie in der ATARI-Inside ab Ausgabe 5. 


25.- 


POV-LISTINGS 
Für diejenigen, die gerne eine Grundlage zum Weiterbearbeiten 


oder Modifizieren bzw. zum Entnehmen einzelner Objekte benöti- 
gen, bieten wir eine Zusammenstellung von POV-Listings (über 


1001). 
| 15.- 
DFU -PAKET 


DFÜ steht für Daten-Fern-Übertragung. Besitzer eines Modems 
(oder diejenigen, die es noch werden wollen), finden in diesem 
Paket nahezu alle interessanten und notwenigen Programme zum 
Thema "DFÜ”. Angefangen von der Terminal-Software, mit Hilfe 
derer man andere Modems oder Mailboxen erst kontaktieren 
kann, bis hin zu FAX-, Maus-Tausch und Box-Betreiber-Software, 
bietet dieses Paket eine solide Basis. 

25.: 


DFÜU & INTERNET-PAKET 


Das bewährte DFÜ-Paket gibts jetzt auch mit Internet-Softwarel 


<< 3O.- 
INTERNETY-UPGRADE 


Wer das DFÜ-Paket schon besitzt (oder nicht braucht), 
kann die Internet-Software auch einzeln bestellen. 


10.- 
MASSIVE-MIDI-COLLECTION 


Auf dieser CD-ROM finden Sie ca. 2800 gute bis sehr gute Midi- 
Songs im Standard-Midi-Format. 


‚ 29.- 
300 CFN-FONTS 


Als Calamus-Anwender ist man stets auf der Suche nach Fonts. 
Nicht selten erlebt man "Flops”, da die Fonts ungenau, häßlich 
oder einfach unbrauchbar sind. Mit diesem Paket erhalten Sie ei- 
e sorgfältige Auswahl von ca. 300 anspruchsvoller Calamus- 
onts für Calamus 1.09 und Calamus SL. 


49.- 
DIGITAL-TRACKER 


Digital-Tracker ist ein Falcon-Programm, mit denssen Hilfe Sie 
= Songs im "MOD"-Format mit bis zu 32-Stimmen aufneh- 
en können Neben dem eingebauten Sequenzer steht Ihnen 
n Sampler zum Aufnehmen eigener Sounds zur Verfü- 
Ber En erhalten Sie alle Source-Codes, damit die Songs 
ramme eingebaut werden können. Die Anleitung ist 
und wird in Form eines ASClI-Textes auf 
t 


119.- 


IDEAL ALS j 
WEIHNACHTSGESCHENK... 


NN 


a ee 
Bir 
a 


DER LYNX II, 


die Taschenkonsole mit den ganz besonderen Fähigkei- 
ten: 4096 Farben, 4-Kanals stereo Sound, Netz- & Batte- 
riebetrieb, über 100 Spieleverfügbar usw. usw. 


SOFTWARE: Nna@adsn tete 49. 

Ninja Gaiden Ill .................... 75.- 
Name (Anz. d. Spieler) .......... DM Pacland Wen ri wen 75- 
Awesome-Golf (1-4) au. 75. Paper Boy... 49. 
DEPIER RE ei m 49; PinballıJam use 39. 
Baseball Heros ...........0... 75. Pit Fighter (1-2) eensenmene 75: 
Basketbrawl .......a 49. Power Factor nenn: 49. 
Batman Returns .. 49.- U RE era 29- 
Battlewheels (1-6) 75. VRAMPAgE IA) usage 39 
Bill & Ted's ... 39, Rampart (1-2) .n.umeemere 75- 
Blockout ...... 49. Road-Blästers..u..neiesus 49. 
Blue Lightning . 49. Robosquash (1-2) „u. 49, 
Buble Trouble ...... 75: MODOWOM unrenusentssnnunieanne 49- 
California Games ( 9: "Yalenait iin 49. 
CASINO cusnrisssrneren 49. STU.NT. Rumer ne 49. 
Checkered Flag (1-6) ........ 49. Scapyard Dog... 49. 
Chips Challenge .................. 39. Shadow of the Beast ............. 39- 
Crystal Minesnn ne 39. Slime World (18) ne. 39. 
Desert Strike... 75; Steel Talons ..unumensesnenien 49. 
Dino Olympics scene 49. Super Sweek (1-2) nen. 39- 
Dirty Lary anne 49. Super Off Road (1-4) .............. 75- 
Double Dragon (1-2) .............. 75- le (12) euusnasnaseterannsen 39. 
Dale 753- OKI yes 75: 
Electro00p nenn 49. Tournament Cyberball (1-4) .... 49. 
Europ. Soccer Challenge (1-2) 75, Turbo Sub (1-2) ne 39. 
Gates of ZeNdOCHN nn. 49. Ultimate Chess Challenge ..... 49. 
Gauntlet III (1-4) .......... 29. Viking Child... 49- 
Gordon de 49:- !Watbirds. dA) nenn 69.- 

ard Drivin an. 49. Xenophobe (1-4) une 39.- 
Hockey (1-2) ae: 39- Aybals(1:2) uses 49- 

De Re 49. World Class Soccer (1:2) ....... 39. 
ShOdor... ee 39.- Zalour Mercenary (1-4) ........... 39. 
Jimmy Connors Tennis (1-4) ... 75. 

TOUSEIT- Orhan 49. ZUBEH.: 

ax nenne 29. Netzteil passend für Lynx ....... 12.- 
Kung’ FOO4 rrsamnanaen sea = ComLYNX-Kabel nn. 19.- 
HU I Re "  LYNXTransporttasche ............. 35. 

aan a Sa Sr EN „elegantes LYNX-Design mit Fä- 

FL Football (1-2) a 19- chern für Spiele, Lynx und Zubehör. 
INES ER ee ee ee ae 98.- 
LYNX Il inklusive Batmans Return (ATARI orig. Pack) .................. 119.- 
Lynx-Spiele "Klax”, "Gauntlet” und "Quix” zusammen ......... 69.- 
VERSANDBEDINGUNGEN: 


Bestellungen können Telefonisch, per FAX oder per Post getätigt 
werden. Bei Vorauskasse betragen die Versandkosten DM 5.-, bei 
Nachnahmesendungen DM 10., ins Ausland (nur EC-Scheck 
Vorauskasse) DM 15... 


Lynx-Bestellungen, die bis zum 05.12.1995 eingehen, werden vor 
Weihnachten ausgeliefert. 

FALKE-Verlag Tel. 0431 - 27 365 

Rührsbrook 10 FAX: 0431 - 24 25 70 

24226 Heikendorf 


Tel. Bestellannahme: Mo., Mi., Do. 16° - 18", Di. 9” - 16°, Fr. 14°-16” 


u ng, 
EEE . 


CCD-Hausmesse 


Messebericht 


Am 21.10.1995 fand in Kiedrich eine 
Hausmesse der Firma CCD-Statt. 


m 21. Oktober fand zum 
wiederholten Male die CCD- 
Hausmesse im Haus des 


Gastes in Kiedrich bei Wiesbaden 
statt. Mehr als 400 Besucher aus 
dem In- und Ausland informierten 
sich über die ausgestellten Produk- 
te. Folgende Aussteller waren ver- 
treten: 


No! Software: 

Arabesk liegt jetzt in der Version 
2.01c vor und verfügt über viele 
neue Funktionen, die auch vorge- 
führt wurden. Besitzer der Version 
2.01 können das Update kostenlos 
beziehen. 


Compo: 

Neben ver Vorschau auf 1st Word 
5.0 stellte Compo natürlich den Ge- 
mulator'95 vor, der besonders 
durch hohe Kompatibilität Überzeu- 
gen konnte. Als Beispielprogramm 
wurde vor allem Calamus vorge- 
führt, das sowohl in Farbe als 
auch monochrom tadellos arbeite- 
te. 


Application Systems Heidelberg : 


Als besondere Neuheit stellte ASH 
Texel, ein Tabellenkalkulationspro- 


© Sampling & Sound für 
Atari ST, STE, TT, Falcon! 


>» re ‚cker - der professionelle Sample- 
Soundtracker für alle ST’s, STE’s, TT's und ? 
Falcons. Mit digitalen Instrumenten kön- nu 5 
nen Sie Songs kreieren und auch per - 
MIDI eingeben. Die integrierte Sampler- 
software funktioniert mit vielen Sampler- 
hardwaren. Automatische Anpassung der 
Wiedergabequalität an die Computerhardwarel. 129 DM 
>» Sample Star MIDI (ST) und Sample 
Wizard (STETT) sind unsere Sampler für "la m 
"alte" Ataris. Mono bis 46 kHz (Star) oder , 
Stereo bis 50 kHz (Wizard), 8 Bit. Samples — 
aufnehmen, schneiden, editieren, 
Effekten versehen - alles ist möglich. Vier- um 
spurige Sequenzerliste sowie polyphone 
MIDI-Ansteuerung inbegriffen. Star MIDI: 198 DM, Wizard 248 DM 
> DIGIT Il, das Sampling/HD-Reco 
dingsystem für den Falcon. Aufnehmen 
analog oder digital, schneiden, DSP-Ef- 
fekte und vieles mehr. In 8 Bit Mono bis 16 
Bit Stereo! Auflösungsunabhängig, Digital- 
interface & Oszillatoren werden unterstützt. 
Transponieren, MIDI-Ansteuerung etc. 
Drei Versionen:DIGITAL: 150 DM, Master 250 DM, MIDI 300 DM 
‚Ausland: Nur Vorkasse/Kreditkarte + 20 DM Porto/VP, 

Julienstraße 7 @ 45130 Essen 
Galactie 7, (49) 0201179 20.81 @ Fax 0201/78 0304 


mit | 
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gramm, vor. Texel konnte vor allem 
durch hohe Verarbeitungsge- 
schwindigkeit und viele Funktionen 
überzeugen. Das Programm lief auf 
einem Macintosh unter MagiCMac, 
von dem bei dieser Gelegenheit 
auch gerade die neueste Version 
vorgestellt wurde. 


VHF: 

Die Janus-Karte von VHF konnte 
vor allem durch unglaublich hohe 
Verarbeitungsgeschwindigkeit glän- 
zen. Da der High-End Atari-Emulator 
fast unabhänging von der Ge- 
schwindigkeit des PCs arbeitet, ist 
somit auch auf bescheideneren 
PCs eine Atari Emulation problem- 
los möglich. 


Michael Ruge, Holger Franko, Lutz 
Weigand: 

Auf diesem Stand hatte der Ver- 
kauf Vorrang. Zubehör für Bastler 
wie neue Fetsplatten-Adapter, Hard- 
ware und Umbauanleitungen wur- 
den ebenso angeboten wie kom- 
plette ST-, STE-, und TT-Computer 
und Monitore. Besonderes Augen- 
merk richtete Michael Ruge auf die 
FX-Karte von Blow Up, den Falcon- 
Extender, und die Magnum-Karte, 
die 2 SCSI-Platten am Mega STE 
betreibt. 


Softwarehaus Alexander Heinrich: 
Neben einem neuen Wein wurde 
von Alexander Heinrich die neueste 
Version von Maxidat 5.0 vorgestellt, 
die leider noch nicht verkauft wur- 
de, da sie nur als Demo zu sehen 
war. 


Twilight: 

Der Bildschirmschoner Twilight 
spielte diesmal nur eine unterge- 
ordnete Rolle. Vorgestellt wurde 


TrakCom, ein spezieller Sound-Trak- 
ker für den Falcon, der zwar den 
regulären Mod-Editoren recht ähn- 
lich ist, aber vor allem mit einer 
Sample- und Abspielrate von 
49kKHz, also CD-Qualität, arbeitet, 
was sich vor allem in der Tonqua- 
lität bemerkbar macht. 


Purix : 

Wer einen guten Formeleditor such- 
te, oder sich für Textverarbeitung 
interessierte, konnte sich bei Purix 
über Formula oder Script 5 infor- 
mieren und gleich mitnehmen. 
Zusätzlich wurde noch der Bild- 
schirmschoner Midnight und der 
NVDI/ Bitmap-Fonteditor Fontma- 
chine vorgestellt. 


Solution Software: 
Die Spielefabrik aus dem goldenen 


BTE TIER 


FontMachine 


Wit FontMachine können 
Vektorfonts mit Effekten 

«oe Outline, Schatten usw. 
versehen werden. Sowohl 
Orginal als auch Schatten 
Können mit verschiedenen 
@astern unterlegt werden. 
Der fertige Font wird im 
Sienum3-Format gespeichert. 
Ebenso ist die Erstellung 

won Logos möglich, die als 
SWS-Grafik exportiert werden 
Ermen. Viele Parameter 
rselibar. Für Signum und 
Script ab Version 3. 


DM 69.- 


ConVert 


Grafikkonverter von Andreas 
Pirner. Konvertiert über 80 
verschiedene monochrome 
Grafikformate und einige Farb- 
formate nach IMG, TIFF, 
PCX und PAC. Die Grafik- 
formate werden selbsttätig 
erkannt. Verschiedene Funk- 
tionen wie Drehen, Spiegeln, 
Verkleinern, Radieren, Grau- 
wert, Ausschnitt speichern 
u.v.m. runden den Funktions- 
umfang dieses Programmes 
ab. 


DM 49.- 


Formula 


Programm zum Setzen von 
mathematischen Formeln. 
Zeichen: normal, kursiv, 
kalligraphisch, griechisch, 
119 verschiedene mathe; 
matische Symbole,12 Akzente, 
24 Klammersorten, automati- 
sche Formelformatierung, 
automatische Anpassung der 
Grenzen sowie Klammer- 
größen, Matrizen bis 20 x 20, 
abgesetzter Formelsatz und 
Textformelsatz, 5 Tabulatoren, 
mehrzeilige Formeln, Ausgabe 
in 300 oder 360 dpi, läuft 
als Programm oder Accessory 
u.v.m. 

Formula richtet sich in seiner 
Formatierung nach TgX. 

Als Ausgabe wird eine IMG- 
Grafik erzeugt. 


DM 29.- 


neu 


Serrabuy 
3 


i Eine der ersten Textver- 


arbeitungen auf dem Atari, 
jetzt im neuem Gewand 

der Version 5 verfügbar. 

Die Funktionen in Stich- 
worten: Drag & Drop, 
Tabellengenerierung, Index- 
und Inhaltsverzeichnis, fort- 
laufende Nummern, Quer- 
verweise, umfangreiche 
Layoutfunktionen, Rechnen 
im Text, Textbausteine, 
Seitenmarkierungen und 
verweise, Absatzrahmungen, 
RTF-Import/Export, 
Spaltensatz, Wortprüfung, 
Serienbriefe, Faxoption, 
Kombitasten, Querdruck, 
Arbeitsumgebung speicherbar, 
direkte Schnittstelle zu 
Formula, und, und, und... 


script5:DM 99.- 


Formula Pro 


High-End Formelsetzer, zu- 
sätzlich zu Formula: Black- 
board-, Fraktur-, Schreibschrift- 
Fonts, Blockfunktionen, 
Makros, 600dpi, Zugriff auf 
Vektorfonts, TgX-Ausgabe, 
Druckausgabe. 


DM 99.- 


Versand: 
DM 6.- bei Vorkasse, 
DM 12.- bei Nachnahme, 


Scarabus 


Der ultimative und bewährte 
leistungsstarke Fonteditor 

für Signum2-Fonts. Generieren 
Sie sich eigene Fonts oder 
optimieren Sie vorhandene auf 
Ihre persönlichen Bedürfnisse. 


DM 29.- 


ann u we : 


Ausland: DM 30.-, nur Vorkasse. 


Alle Angebote freibleibend. 
Irrtum vorbehalten. 


Lieferung solange Vorrat reicht. 


PictogrammfFonts 


Die Pictogramm-Fonts von 
TYPES enthalten jeweils eine 
Reihe von Symbolen zu einem 
bestimmten Thema. 
Formular-Pi-Font DM 49.- 
Weihnachts-Pi-Font DM 39.- 
Office-Pi-Font DM 39.- 
» alle 3im Bunde DM 99.- 


Warn-Pi-Font DM 39.- 


Schloßbaukasten 


Erfüllen Sie sich Ihre kühnsten 


Immobilienträume: 150 Teile 
aus naturbelassenem Holz, 
im dekorativen Holzkasten. 


DM 49.- 


Purix Software 
Volker Christen 
Karlstraße 45 


D-38106 Braunschweig 
Telefon (05 31) 33 00 81 


Fax (05 31) 33 00 82 


Montag bis Freitag: 
10.00 bis 16.00 Uhr 


Magic Mac 


Setzen Sie mit diesem alterna- 
tiven Betriebssystem Ihre ge- 
wohnten Atari-Programme auf 
dem Mac oder PowerMac ein. 


DM 289.- 


Midnight 


Der Bildschirmschoner für 
Ihren Atari. Über 40 verschie- 
dene Module, die teilweise 
konfigurierbar sind. 


DM 59.- 


NVDI Mac/Atari 


Betriebssystemerweiterung 
zur Beschleunigung der Grafik- 
Ausgabe und Zugriffsmöglich- 
keit auf Vektorfonts. 


DM 149.- 


„Weniger ist oft mehr 
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FAI 


Ja, auch das FAIR FORUM ist kleiner geworden - einige Händler haben den ATARI-Markt 


verlassen. Jedoch stehen wir Ihnen auch weiterhin als Ansprechpartner für ATARI-Peri- 
pherie zur Verfügung, mit Kompetenz, freundlicher Beratung und fairen Preisen ! 


SCSI-MASSENSPEICHER FÜR ATARI/MAC-COMPUTER 


e werden komplett anschlußfertig für TT/MAC mit SCSI-Kabel 50-25, Netzkabel und ext. Terminator 


geliefert. Standardmäßig verwenden wir das S-Drive Tischgehäuse. Auf Wunsch erhalten Sie alle Fest- und Wechselplatten (außer SYQUEST 88 + 200) auch ohne Aufpreis im Portabel-Gehäuse. 
mmenstellen wollen, so errechnet sich der Gesamtpreis für das anschlußfertige Gerät: 


nackt extern 
278.- 
318.- 
438.- 
528.- 
1278.- 1438.- 
1598.- 1758.- 
1998.- 2158.- 
nackt extern 
399.- 569.- 
569.- 739.- 
269- 439.- 


FESTPLATTEN MB 
Quantum LPS 340 
Quantum LTS 365 
Quantum TRB 840 
Conner CFP 1060 
Conner CFP 2105 
Quantum ATLAS 2150 
Quantum crandrrix 4300 
TOSHIBA/SONY CD-ROM 
T. XM-5301B, 4fach-Speed 

T. XM-3601B, 4.4fach-Speed 
SONY CDU-55S, 2.4fach-Speed 
SONY CDU-76S, 4tach-speed 369.- 539.- 


Caddy, z.B. für 34018/35018 1: 10.- ab 10: 9.- 
* externe Version mit Audio-CINCH-Buchsen ! * 


ms 


m. 
= | SyQuest EZ-135S, externes Wechselplattenlaufwerk 3.5", 
135MB, 13.5 ms, 2 J. Garantie; inkl. SCSI-Kabel & 1x Medium 135MB 


2 Syquest EZ-135, 135MB-Medium 1Stk./10Stk. 39.-/370.- — MultiTerm PRO 


CDs speziell für ATARI-Computer 
Lohrum: ATARI PD- und Shareware CD 1, 2 oder 3 


diverse PD- und Sharewareprogramme für ATAR| 
Whiteline: ALPHA CD, für ATARI 

komplette DL-PD-Serie, POISON! Vollversion, LinuX 68030/040, über 1000 Fonts, 
Whiteline: GAMMA CD, für ATARI 

der Nachfolger der Alpha CD, mit 6 Vollprogr., 1000 CFN-Fonts, etc 

GEMini CD für ATARI 

ca. 600MB: Programm, Grafik, Text, Portfolio, Jaguar-Bilder, etc 
SystemSolutions: ATARI MEGA ARCHIVE V.2 
üßer 1,9 GBYTE (!) PD- und Shareware für den ATARI in gepackter Form 

M. Wehner: Skyline CD, für ATARI 


PD, Shareware, Freeware," => TEMPUS WORD JUNIOR Vollversion, etc. 


M. Wehner : Skyline Deluxe CD 

diverse PD- und Shareware, “Vollversionen etc., Test in ST-C. 09/95 
MAXON CD 1, für ATARI, 2. Auflage 
ST-Computer PD-Serie bis 704, PD-Datenbank, Crazy SoundJunior, 
Xware: Mission 1 CD, für ATARI 


2 Vollversionen, CFN- Fonts, 4U-PD-Serie, Grafiken, MODs, FLis, IMGs 


Xware: Demo Session CD, für ATARI 


Demoversionen aller wicht! kommerziellen Programme für ATARI 


NEU! 


NEU! 15.- 


Photo CD" - Grafiken_ 


jede CD ago o 
@ Jeweils 100 faszinierende PHOTO CD’ - Bilder 
in Topqualität zu folgenden Themengebieten: 
«Transport & Verkehr «Pflanzenwelt « Technik & Business 
«Wildtiere in der Natur « Skylines & Bauten « Kulturstätten der Menscheit 
+ Stilleben & Hintergründe « Exotisches Asien « Menschen live 
+ Naturlandschaften «Sport & Freizeit | «Sport & Freizeit Il 
+ Wunderwelt der Tiefe » Süßwasser * Mittelmeer/Atlantik 
« Tropische Fische « Tropische Meere « Naturlandschaften 2 
«Eisenbahnen «Texas «Canada 


> 


Erweiterungen 
HBS 640/28MHz-Speeder 328.- 


für ATARI ST, modernste SMD-Technik bestückbar mit 2x PS2-SIMMs 


aixTT, 4MB/8MB 
4MB/8MB-Fastramkarte 
aixTT 16MB 
16MB-Fastramkarte 
aixTT 32 MB 
32MB-Ramkarte für TT 


ST-Book auf 4MB 


Preis inkl. Einbau + 
1 Jahr Garantie 


24116 Kiel 


MEGA STE FPU-Set 
PLCC, für Falcon 030 68.- 


HBS 640/28MHz-Speed 
as ee ae = 378.- 
Coprozessor 68.881 + PALCE 78.- 
Copro 68882-20 MHz 

Monitorswitchbox swjcolor fürst 39.- 
Monitor-Scartkabel, für st, ca. 2m 25.- 
IHRE FACHHÄNDLER 


Nachfolgend finden Sie eihe Auswahl an hochwertigen SCSI-Komponenten. Die externen Gerät 


Wenn Sie sich Ihr eigenes SCSI-System im Twin-Drive-Gehäuse oder 4er-Tower zusa 
Einzelpreis der "nackten" Geräte + Gehäusepreis + DM 20.- für Kabel und Einbau. 
Achten Sie auf Qualität und vergleichen Sie: Unsere Gehäuse sind mit Netzteil, Lüfter(n), ID-Schalter(n) und zwei 50-poligen SCSI-Buchsen ausgestattet. 


SYQUEST-Wechselplatten 
SQ-5110C, 44 + 88MB 
SQ-5200C, 44, 88 + 200MB 
SQ-31055, 105MB 
SQ-3270S, 105 + 256MB 
SQ-400, 44MB-Medium 
SQ-800, 88MB-Medium 1: 
SQ-2000, 200MB-Medium 1: 135.- ab 5: 129.- 
SQ-310, 105MB-Medium 1: 
SQ-327, 256MB-Medium 1: 
FUJITSU MOD-Laufwerke nackt extern 
2512A(2), 230MB + 128B 
MO-Medium 128MB 
MO-Medium 230MB 


*externe Version inkl. 1 Medium 


E-Tech Bullet 288MX, Highspeed-Modem 28.800bps, 
FAX, DSP-Chip, AT&T Chipset etc.; inkl. Modemkabel 25p 
(BTX)/ TELE Office V.3 (FAX), für ATARI 78.-/98.- 


aixTT, Ramkarte f. TT 248.- 


528.-/848.- 


1148.- 
2048.- 


1125.- 


Alle Preise in DM inkl. Mehrwertsteuer. Druckfehler, Preisänderungen und Lieferbarkeit vorbehalten. 
Einige verwendete Produkt- und Firmennamen sind Warenzeichen oder eingetragene Warenzeichen der jeweiligen Firmen. 


Layout-Service Kiel 
Eckernförder Straße 83 


Tel: (0431) 180975 Fax: 


Düsselsoft - Hartung & Sigg GbR 
Am Staatsforst 88 
40599 Düsseldorf 

Tel: (0211) 45030 Fax: 745084 


nackt 
368.- 
618,- 
468.- 
618.- 
1: 85.- ab5: 83.- 
85.- ab5: 83.- 


99.- ab5: 95.- 
99.- ab 5: 95.- 


848.- 1048.-* 
ab 10: 29.- 
ab 10: 39.- 


1: 35.- 
1: 45.- 


449.- 3 


Grafik- CDs & andere 
Xware: DTP Grafiken | 
ige n im C 


über 1500 hochwertige DTP-Grafiken im CVG, IMG, PCX und EPS-Format, mit Katalog 
Xware: DTP Grafiken Il 

neue prof. DTP-Grafiken im CVG, IMG, PC: 
Xware: DTP Grafiken Ill 
noch mehr Grafiken für den DTP-Profi im CVG, IMG, 
Xware: INITIALE 
40 komplette Initialschriften im IMG-, TIF- und PCX-Format 

Artware: Jugendstil CD 

Jugendstil-Grafiken, Ornamente, Zierrahmen, Initialen, Vektorfonts etc., mit Katalog 
PIXEL Perfect 

über 2000 Grafiken vom Disney-Künstler Kirk Gibson im TIF, PCX, BMP-Format 
GIFs Galore, über 6000 GIF-Bilder . 
aus allen Bereichen, thematisch sortiert, neue Version mit G| F-Viewer für ATAR 


ve 


m Thema Raumfahrt 


X, EPS, TIF-Format, mit Katalog 


Format, inkl. Katalog 


Space & Astrono 


„über 1000 GiF-Bilder, 5000 Te: 


rn, Gesetzestexte, Bibel, Rezepte, etc 


Egon! CD-Utilities, CD-RON-Teibersoftwore für alle ATARI, inkl. CPX-Modulen, et. 79.- 


ColorDisk PCD, Photo CD-Bearbeitungssoftware für alle ATARIs / MagiCMac) 
BUNDLING - ANGEBOTE 

Egon! CD-Utilities bei Kauf eines CD-ROMs 

Egon! CD-Utilities + ColorDisk PCD 

ColorDisk PCD + 3 Photo CDs (s.l.) Ihrer Wahl 

ColorDisk PCD, Egon! CD-Utilities + 3 Photo CDs (s.o.) 


Speichererweiterungen für ATARIs 
IMEX 2, für STs 
Ramerweiterung um 2MB 

2 SIMMs für STE 

1MB auf 2MB oder 2MB auf 4MB 
4 SIMMs für STE 

zur Erweiterung von 1 auf 4MB 
VANTAGE 14/16 MB 
steckbare Ramkarte für Falcon 


VANTAGE 2000 PS2 
Ramleerkarte für Falcon, bestückbar 
mit einem PS2-SIMM-Modul 


9783.- 
98.- 


Chemo-Soft 
Lindenhofsgarten 1 
26121 Oldenburg 


17080 


Drieschstraße 31 


49.- 
149.- 
149.- 
199.- 
Komplettsammlung PHOTO CDs (22 Stück), siehe links 349.- 

Weitere günstige Bundling-Angebote auf Anfrage ! 


MAGNUM FastRAM-Card 


für Falcon 030, erweitert um 4MB auf 8MB 
oder um 8MB auf 12MB, bestückbar mit 1x 
SIMM-Modul PS2, ohne SIMM 


bestückt mit 4MB 
bestückt mit 8MB 


EPSON HD-Laufwerk 3.5" 
SMD 340, intern für MEGA STE/TT 
HD-Laufwerk extern 
SONY 3.5", 720K/1.44MB, an- 8.- 
schlußfertig für ATARI, inkl. Netzteil 


Tel: (0441) 82851 Fax: 860 19 


Compusic Markus Dinter 


50374 Erftstadt-Kierdorf 
Tel: (02235) 86763 Fax: 86858 


FORUM 


Anschluß an ATARI - Rechner: 
TT/MAC extern siehe extern 
Falcon extern Möbel "extern" + 35.- 
alle ST(E) extern 5.225 "extern" + 100.- 
SCSI - Komponenten einzeln: (Sonderinfo anfordern !) 
SCSI-Gehäuse S-Drive/Portabel 
SCSI-Gehäuse Twin-Drive 
SCSI-Gehäuse 4er-Tower 
Netzkabel 
Abschlußterminator 
SCSI-Kabel 50-25, ca. 90cm 
SCSI-Kabel 50-50, ca. 90cm 
Falcon SCSI2-Kabel, ca. 90cm 
GE-Soft TOPLINK Wickum norllsss 

* Auch andere Kabel und Längen lieferbar ! * 


378.- 


160 MB - IBM 
SCSI-Festplatte 


Rohlaufwerk 3.5" 228.- 
extern TT/MAC 348.- 
extern ST 428.- 


Externe Variante wahlweise im Tisch- oder Portabel- 
gehäuse inkl. SCSI-Kabel 50-25 und Netzkabel 
ST-Variante statt SCSI-Kabel mit GE-Soft TOPLINK 


z\p! 


« superscharfes Bild ohne Verzerrungen 


14"-Monochrom-Monitor 
für alle ATARI-Computer 
« Anti-Reflex-FLATSCREEN 
» Graustufendarstellung am TT, Falcon 


y’ ® 
« anschlußfertig für ST(E), TT, Falcon 


MULTIBOARD tür ararı ST/MEGA ST 
DIE Erweiterungskarte für Ihren ATARI von H &N, mit 
Sockeln für bis zu 8MB zusätzl. RAM, TOS 2.06, IDE-Fest- 
platte oder CD-ROM, VGA-Grafikkarte ET4000. 
Multiboard ST/MEGA ST 

Original TOS 2.06 

VGA-Karte & ET4000 NVDI 

2MB RAM/8MB RAM (SIMMs) 129.-/549.- 
IDE-Harddisk 420MB/1 GB 339.-/498.- 
SONY CD-ROM CDU-55E inkl. Treibersoftware 299.- 


99.- 


EPSON-Scanner 


228.- 
428.- 


668.- 


EPSON GT-8500 SCSI 
echte 400dpi, 256 GS, 24Bit Farbe 1 378.- 
EPSON GT-9000 SCSI 
echte 600dpi, 256 GS, 30Bit Farbe 1 678.- 
Digital Art: GT LOOK II 
professionelle Scansoftware für ATARIs 248.- 
88.- Tastaturverlängerung 2m 25.- 
= | für MEGA ST/STE/TT-Tastaturen = 
Pilot LOGIMOUSE 
DIE Maus für ATARI/AMIGA, wi 
en 65: 


M.u.c.S. Sacha Roth 
Gustav-Adolf-Straße 11 
30167 Hannover 
Tel: (0511) 7100599 Fax: 7100845 


edicta GmbH 
Karl-Pfaff-Straße 30 
70597 Stuttgart 

Tel: (0711) 763381 Fax: 7653824 


Händleranfragen mit Gewerbenachweis an EDV-Service Bontenackels, Fax: 02405 - 74369 


Messebericht 


Grund führte vor allem Spitzenreiter Ill auf dem Falcon, 
Trios und eine -nahezu- endgültige Version des in Kürze 
erscheinenden Denkspieles The Rollercoaster Experience 
vor. Darüberhinaus wurde Obsession und die neuen 
Spiele Substation und Platonix angeboten. 


Bernd Lohrum : 

Der CD-Service Bernd Lohrum zeigte, das sich ein CD- 
Recorder auch an einem Atari betreiben läßt. Dies gibt 
vor allem Falcon-Usern die Möglichkeit neben Harddisk- 
Recording auch mit dem Falcon bearbeitete Musikstücke 
auch wieder ohne Qualitätsverluste auf eine CD zu bren- 
nen. Doch auch Photo- und Software-CDs sind mit dem 
System von Bernd Lohrum erstellbar. 


Akzente: 

Ein neues Konzept stellte Akzente Computer vor : Com- 
puter-Leasing. Über 4 bis 5 Jahre lassen sich so Atari- 
Macintosh und andere, nicht PC-kompatible Computer 
leasen. Darüberhinaus wurde die Demomania-CD für 
Macintosh vorgestellt und Zubehör wie Mauspads, Anti- 
Dos-T-Shirts und die Zeitschrift Invers verkauft. 


Veits Hard- & Software Verkauf: 


Vom den Atari-Fachhändler war zu hören, daß zur Zeit 
vor allem CD- Laufwerke für den Falcon gefragt sind. 


CCD: 


nm 


Die Veranstalter und Hauptausteller gaben eine Vorschau 
auf Tempus Word 5.0 und informierten ausführlich und 
ngehend über die übrigen CCD-Produkte wie zum Bei- 
oiel Diskus und Assembler Tutorial. 


[4] 


Gesamteindruck : 
Die überwiegende Anzahl der Aussteller äußerten sich 
oositiv Über den Verlauf der Messe. Die Veranstalter 
se ost räumten zwar ein, daß weit weniger Besucher ka- 
. n Hennef aber abzusehen war. Alle Besucher der 
“esse konnten aber mit dem Angebot zufrieden sein, 
== ce meisten Aspekte des Atari-Marktes abgedeckt 

zen. Leider wurde die Messe in der örtlichen Presse 


«orrekt angekündigt, so daß sich auch einige PC- 
Seszer auf die Messe verirrten, die teilweise nicht ein- 
m= wußten, wasein ATARI-ST ist. 

Th. Butschke 
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Lassen Sie uns Ihr altes Grafik-Programm 
und DM 99,-* rüberflattern und Sie 
bekommen von uns das brandneue 


e sauschnell | e 100% GEM-Konform 
® flexible Zoom- und e radiale und lineare Farbverläufe 
Lupenfunktionen über mehrere Farben 


® univers. Druckmöglichkeiten, ® viele neue Zeichenfunktionen, 

bis DIN AO, Kalibrierung ete. wie z.B. Teil-Undo. 
® freidrehbare Speedoschriften € vielseitig konfigurierbar 

mit Attributen (fett, kursiv.) © Fullscreen-Modus für mehr Freiheit 
® spektakuläre Blockfunktionen ® Scanner-/WACOM- Unterstützung 


* zzgl. Versandkosten. Der aktuelle Verkaufspreis des eingesandten Grafikprogrammes muß über 95,- DM betragen. 


IRIzZr So _ 
Graphic Solutions AMRINE, 


Crazv Bits - Pintschstr 6 - 1N2A09 Rarlin - Tal/Eaxv NAN I AODT AR RA 


KLEINANZEIGEN 


Softwaregesuche 


Suche Cubase Audio für Atari Fal- 
con, SPDIF Interface, Analog 8, 
PC Midi-3, MO4. 

Tel: 089/282439 


Suche den Rollenspiel-Oldie 
"Phantasie Ill - The wrath of Nika- 
demus" für Atari ST. 

Tel: 0431/205705 (ab 18 Uhr 
30) 


Softwaregebote 


Portfolio-PD’s! z.B.: Folio-Mana- 
ger und vieles mehr. Liste für 1.- 
DM Rückporto bei: R. Schmitz, 
Waldstr. 8, 31707 Heeßen 


Biete ST Spiele Maniac Mansion, 
Populous Il, Kings Quest IV, Poli- 
ce Quest II u.v.m. suche Elvira 1, 
Tausch oder Verkauf. 

Tel: 03581/310359 nach 16 Uhr 


Verkaufe eigene Raytracinggrafi- 
ken und -animationen. 140 MB 
Grafik vorhanden, hauptsächlich 
Science-Fiction. Pro Disk (wird 
vollgeschaufelt) 3.- (HD) oder 2.- 
DM (DD). Fast jedes Format mög- 
lich. Auch 3D-Objekte für Ray- 
start 3.0 erhältlich. 
Christian Heisch, Pentzstr. 6A 
25348 Glückstadt 

Tel: 04124/1505 


Verkaufe Atari Software wegen 
Systemwechsels, über 1000 Pro- 


gramme billig abzugeben. 
Tel: 07851/480578 


Tausche oder verkaufe alle gängi- 
gen Atari PD-Serien. Katalogdisk 
anfordern. Verkaufe Originalsoft- 
ware: Word Perfekt 60.- DM, Easy 
Draw 40.- DM, Multi Desk 20.- 
DM, Midnight 25.- DM. 

Tel: 030/3678619 


Signum!3 color DM 105.-; OMI- 


KRON Basic 3.5 (Interpr.+Junior- 
Comp.) DM 95.-; Farbdrucker 
DeskJet 500 c VB. DM 400.- 

Tel: 0541/802604 


MusicEdit General-MIDI-Musik- 
programm. Einstellbare Blatt- und 
Notengröße. Vektorgrafik-Notene- 
ditor zum Eingeben, Ändern und 
Kopieren. Speedo- und True-Type- 
Vektorfonts für Titel-und Liedtext. 
Partiturseiten während der Wie- 
dergabe vorwärts und rückwärts 
blättern ohne Temposchwankun- 
gen. GDOS-Notendruck mit ein- 
stellbarer Druckgröße und Anpas- 
sung aller gängigen Drucker. 
Standard-MIDI-File Typ 0. IMG- 
Grafik-Export. Einfach wie in ein 
wirkliches Notenblatt eingeben. 
Sichtbare und unsichtbare Wie- 
dergabe-Anweisungen. Kompli- 
zierteste Polyphonie. Polyphone 
Triolen. Notenschlüssel-, Tonart- 
und Taktwechsel bei jedem No- 
tensystem und jedem Taktstrich 
möglich. Kontextbezogene, inte- 
grierte Hilfe. DM 149... Midifile 
Standard-MIDI-File Wiedergabe 
und Analyse. DM 49.-. ESIM Si- 
mulation von Grundschaltungen 
aus Elektrotechnik und Elektro- 
nik. DM 79... Für alle Atari-Model- 
le, Medusa, PC-Janus-Karte und 
Apple-MagiCMac, in s/w und Far- 
be. Autor: Prof. Walz, Anton- 
Köck-Str. 8a, 82049 Pullach 

Tel: 089/7937582 


Original: ASH-Utilities, Semprini je 
40.- DM; Faszination (aus ST-Ma- 
gazin 5/92) 30.- DM; Hostages 
20.- DM; Yuppies Revenge von R. 
Glau (Hanse, Fugger) 15.- DM. 
Tel: 0931/706151 


Hardwaregesuche 


Suche Festplatte für Mega 2, 
30-60 MB. 
Tel: 0721/590290 


Suche THE K..AT Atari Fernbedie- 
nung für die Tastatur, mit Soft- 
ware, oder ähnliche Fernbedie- 
nung für Atari, Falcon MIDI-Inter- 
face. 

Tel: 089/282439 


Hardwaregebote 


Mega ST2 inkl. TOS 2.06, 48 MB 
AT-Bus FP und Tastaur für 500.- 
DM. 1040ST für 150.- DM, Nova 
1MB GrafikKarte für MSTE/TT für 
350.-DM. Megafile 30 für 150.- 
DM. 

Tel: 02151/778784 (Frank) 


Apple Performa 475, 8MB, Ta- 
staur, Maus, 270 MB FP, System 
7.5.1, inkl. MagiCMac und für ST- 
Out (3-fache TT Power) für 1800.- 
DM. 

Tel: 02151/778784 (Frank) 


Super Angebot für Einsteiger! 
Atari Mega ST1 (1000)+ Monitor, 
div. Software (Word Plus, Signum, 
und Spiele, Zeichenpr. usw.) für 
VB 550.-DM. 

Tel: 02151/29913 ab 18.00 Uhr 


Mega ST4, SM124, SM194/19", 
ATOnce/PC-Emul. 286/ TT8M-Er- 
weiterung, 8 MB-Simm-Karte, 
Pres: Mega ST4 500.- DM/ 8 
Mbyte VS. 

Tel: 08106/22991 (ab 18.30 
Uhr) 


Atari-Stacey, 2 MB, 20 MB FPDM 
1200.- oder Gebot. Wenig ge- 
braucht. 

Tel: 04123/5566 


Mega/STE, 2MB RAM, 48 MB 
HD, Monitor SM 144, TOS 2.05, 
div. Software (Papyrus, Sci- 
Graph, Calamus u.a.), Interface 
für Sharp Pocket-Computerund 
HP-Deskjet 500, Preis a.A. 

TEL: 0421/591726 


FALCON 030 + 4 MB RAM + 80 
MB FP + 730 MB ext. SCSI + 
Blow up + SVGA Mon. + Digital In- 
terface + Sony Dat Recorder + 
Kawai K4 Synth. + ROM-Card + 
Software 3900.- DM VB. DOS- 
Emulator PC-Speed 100.- DM VB. 
Atari 520 ST + Floppy + Super- 
charger MS-DOS Emulator + TV- 
Modulator + Spiele 400.- DM VB. 
Manfred Olschewski 

Tel: 02327/322340 


Atari Mega STE 4/48 + Monitor 
SM 144 + Drucker Panasonic KX- 
P 2123, viel Software und Bü- 
cher. Komplett für 750.- DM VB. 
Tel/Fax: 0441/85921 


SPECTRE 3.0 (Mac-Emulator) für 
Atari ST,STE,TT FP DM 150.-; Su- 
percharger MS-DOS-Emulator 
(Netzteil fehlt) nur 60.- DM. 
Tel: 0203/494150 
EMail: rkrupka@ims.fhg.de 


Handscanner "Matador 105" für 
Atari ST/(Mega) STE/TT, s/w, 16 
Graustufen, max. 400 dpi, in cl. 
Anschlußadapter für ROM-Port 
und Scansoftware (IMG-, PCX-‚TIF- 
Format, Scanbild-Anzeige in Echt- 
zeit), VB 90.-DM. 

Tel: 06522/1033 


1040 STFM mit Megafile 20, 
SM124 und viel Zubehör. Preis 
399.-DM. 

Tel: 06306/6605 


Verkaufe 1040 STFM, 1 MB, 
SM124, Festplatte "SCSI-Speed- 
drive 45 MB, viel PD und Share- 
ware, wenig gebraucht, VB 900.- 
DM. Ulrich Hartmann 

Tel: 02041/262909 (ab 18 Uhr) 


Gewerbliche Kleinanzeigen 
sind mit "*G" gekennzeichnet. 


Ihre Kleinanzeige in der ATARI-Inside kostet für 5 Zeilen a 40 Zeichen nur DM 2.-, jede weitere Zeile DM 0.50. 

Und so funktioniert's: 

Senden Sie Ihre schriftliche Anzeige unter Beifügung des entsprechenden Kostenaufwandes (z.B. in Briefmarken) in 
einem Briefumschlag an uns: 

FALKE Verlag - Rührsbrook 10 - 24226 Heikendorf 
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Hardware & 
Erweiterungen 


Multiboard Das 
Erweiterungs-Board für Ihren Atari: bis 
8 Mbyte zusätzliches RAM, TOS 2.06- 
Steckplatz, IDE-Kontroller und einem 
VGA-Grafikkarten-Adapter für handel- 
sübliche PC-Grafikkarten zusammen 
auf nur einer Erweiterung! 


für MegasT ...........289.- 


universelle 


für Atari 1040 

WESBOSTE nase 20 
dazu: 

TOS 2.08 ..... 99, 


MB Grafik-Karte 1024*768 


2 Mbyte RAM 
8 MbyteRAM ... 


IDE-Festplatte 540 MB .............. 339,- 
IDE-Festplatte 

BO MB 3. 
CD-ROM double Speed ............... 129.- 


CD-ROM, 4*Speed 299.- 
CD-ROM, 5*Speed .. 349.- 
Weiteres Multiboard Zubehör auf 
Anfrage. 


Speichererweiterungen: 

2 MB f. Atari STE/Mega STE .......139.- 
4 MB für (Mega-) STE .... .269.- 
Speichererweiterung für STE, lötfreier 
Einbau in wenigen Minuten: Einfach 
RAM-Module einstecken. 

IMEX II 2 
(+2MB für ST) ....... 249,— 
Einbau-Service .......80.- 
Die bewährte Erweiterung für ST, STF 
und Mega Ataris. 2 Mbyte mehr RAM 
zum Einbau. : 
Aix TT FastRAM-Karte 
dto. mit 4MB/ 16MB ...449,-/1098.- 


TOS-Upgrades: 
Tos 2.06 Eprom-Satz 
TOS 2.06 Card (AT-Bus) 
-Karte für ST und 
ST, inkl. IDE-Controller für die 
aunäligen PC-Harddisks und CD-! ROM. 


Coprozessoren: 
68882-20 (f. Falcon) .... 
FPU-Set f. Mega STE. 
Beschleuniger: 
28/36 Mhz Speeder der neuesten 
HBS-Generation. 28Mhz bringt fast 


3.5fache Geschwindigkeit gegenüber \ 


Ihrem 8Mhz-Rechner, 36Mhz bringt 
4.5fache Power! - 
485640728 für (Mega) ST ...... 
485640128 für STE . 
HBS640136 für (Mega-) ST . 
HBS640T386 für STE 
Coprozessor f. HBS 640 ............ 


ATKEY: 

Hardwareerweiterung zum Anschluß 
won PC-Tastaturen an den Atari; Reine 
Hardwarelösung! 
PC-Tastatur-Interface .... 895 
Shey* PC-Tastatur Standard ...129,- 
ST%ey+ PC-Tastatur Cherry ....... 189,- 


Computer: 

an Computer: auf Anfrage 
Aogie Computer: auf Anfrage 
PT= Auf Anfrage - 


Monitore: 
u 248 onitor 14" f. alle ST/STE 279.- 
IE RstSaquare-Röhre, strahlungsarm 


TIT-RAM 


Meg TI, FAst-RAM-Karte,. 
omgliett mit 32 Mbyte TT-RAM, 
SEnzektäuck ............. 1790.- 


mit 

“eeriace! Professionelles 
mit dem 
= "aicoel 


Harddisks, 
CD-ROM, 
Zubehör: 


160 Mbyte 

komplett ............. 419.- 
Extern anschlußfertige Harddisk für 
alle Atari ST/STE/Mega, inkl. Gehöu- 
se, allen Kabeln, SCSI-Controller, Trei- 
bersoftware. Anschließen und losle- 
gen! 


Harddisk-Laufwerke, 
CD-ROM 

850 Mbyte SCSI, Quantum. ......... 399.- 
1Gbyte Sci, 

Quantum ....... .329.- 


2.1 Gbyte Quantum ... 
4,2 Gbyte Quantum 
CD-ROM Toshiba XM5301B, 
SCSI, 4*Speecd .... 


CD-ROM Sony CDU55S, SCSI 
Harddisk Zubehör: 

Externes SCSI-Gehäuse 

inkl. kompl. Kabel ........................ 149.- 
SCSI-2-fach Tower f. 2 Geräte .....168.- 
SCSI-4-fach Tower f. 4 Geräte .....228.- 
Falcon SCSH2-Kabel .ueneeeeenenrnnnnene 49.- 


f. 1040er, Mega) . 
Aufpreis f. SCSI-Tools . 
Aufpreis f. CD-Tools .. 

Harddisk-Wechselrahmen: 
SCSI-Version 
IDE-Version 


Atari 1040er f. Bastler, 
aus Restbeständen zum 
Ausschlachten 
“ 5er Paket Bastler-Atari's 
Bastler-Ersatzteile 
1040er-Gehäuse, neu! . 
Netzteile f. Atari 1040 . 
Tastaturen f. 1040 (o. en) .20- 
Tastaturen f. 1040 (m. Prozessor) 59.- 


Modems 


Alle Modems mit Software-Kit 
(wahlweise Atari, PC, MAC, Amiga), 
BTX-Gutschein, etc. 
14,400 High-Speed 198.- 
14.400 High-Speed Modem, BTX + 
Fax, versch. Markengeräte nach 
Verfügbarkeit, bitte anfragen. 
Creatix 28.800 ..... 298.- 
kompaktes-28K8-Modem für DFÜ, 
BTX, Fax, Internet etc. 
TKR Tristar ........... 498.- 
28.800, V.34, V.FC, Fax, BTX, Voice 
t Aufpreise für Profi-Software: 
Multiterm pro: ....uenennnnnnsenennnnnennne 55.- 
"BTX/Datex-J Decoder-Software 


Heleoffice 3:0: 72 en Be, 85.- 
professionelle Fax-Software 
Teleoffice + MT. pro ......nsenennnn 130.- 


Andere Atari-Teile auf Anfrage !!! 
Lieferung nur solange Vorrat reicht. 
Kabel 
Druckerkabel 1.8M ...............20...- 9.90 
Druckerkabel 3m .... 
Druckerkabel 5m 
Druckerkabel 10m .. 
Seriell-Kabel 2m .. 
Seriell-Kabel, 3m . ® 
Seriell-Adapter 9 auf 25pol........ 12.90 
SCSI-Kabel,high Quality, 25-50 .....29.- 
"SCSI-Kabel,high Quality, 50-50 .....29.- 
SCSI-Kabel, dt. 2m .. 
SCSI-2-Kabel 
Midi-Kabel, 2m .... 
Midi-Kabel, 5m .... 
ı Midi-Kabel, 10m .. 
Midi-Verl. 5m 


' Aktivboxen 


Jeweils mit integriertem Netzteil, 
=Klangregelung, Anschlußkabel. Toller 
Sound am Computer, Walkman etc. 


15 Watt 
ZU WATER near ae 
80 Watt 
120 Watt 


ER 


"Magic Mac PPC 


Gemulator 95 


anne, FRI. 


Gemulator 95: Der Atari-Emulator als PC-Aufrüstsatz! 
Multimedia-Workstation PC & Atari: Big Tower, Pentium Prozessor, 8 
Mbyte RAM, 1 Gbyte Harddisk, Miro Sound & Grafikkarte, Quad-Speed 
CD-ROM, Windows 95 & TOS mit Gemulator eingebaut. 

mit Pentium 75 Mhz/90 Mhz: ....nnanssuunnnnnennannnennnnnnnenenneennnn 33 98. / 3398. 
mit Pentium 100 Mhz/120 Mhz: .......nuussennnnnnannnnnneennnnennnn 3098.-/3398.- 


Software 


ACSRIO ne BRaiRasS = S 
ApexMedia ........ E 
ASH Office ...... a 


Arabesque2.X .............239.” 
Crazy Sounds ..,69,— 
DA's Picture/Vektor ... j 
DA’s Vektor Pro 
Diskus3: 7... 


Egon CD-Tools .. 
Formula ........ 
Formula pro .. 
porfessioneller Formelsatz, super Test 
in STC 10’95! 

Harlekin II ... 139,7 
Karma2 .. 79 
Grafikkonverter f. über 100 Formate 
Kobold 2.5 er. t)z 
Kobold3 ... 1292 


- Magic! World 95 (neu!) .179,— 
rege 


Magic MAC....... 


Maxidat5 .. 
Midicom 

Netzwerk-Software f. Midi-Netz 
Midnight Bildschirmsch. 
Muiltiterm Pro 
NVDI 3.0 
NVDI ET-4000 .. 
NVDI MAC . 
Outside 3 . 
Phönix-4 anne 179, — 
Pixart3 (neu!) .............179,— 
Papyrushnnesanesscannessaes I294= 
Papyrus Gold Upgrade ...79.- 


Poison Virenkiller ......................... 59: 
PhotoLine NEU! ..........- 21.9, 
neue Profi EBV für Atari! 

SCSI-Tools 6.x .. 


SCSI + CD-Tools 


SCHPEh.O aneanunnnnnn 6 - 
SCHPES aussen FETTE 
Script1 


Script Classic a.CD 


Das Script Buch ... 20.- 
Signum& .... Ber ARENA 
Speedo GDOS 5.0 #109, 
Technobox CAD/2 . „159, — 
Technobox Drafter Er 
Teleoffice 3.0x .............99,— 


Texel Tabellenkalk. ....... 139.- 
Texel#NVDI snenesannneen 199.7 
toXis Virenkiller .......nueeeeeeenenn 292 
Twist 3office Il (neu!) .. 259,— 
XBoot 3 
WinCutpro & WinRecpro 
Dies ist nur ein kleiner Auszug unseres Ser 
programmes, fordern Sie unsere Gesamt- 
preisliste an!. 


ücher 


AtarirCompendium ...... 109.- 
Das englischsprachige Standard-Werk für 
jeden Atari-Freak und Programmierer. In 2 
Bänden wird das komplette Betriebssystem 
(alle Versionen) vollständig dokumentiert. 


Looking good in Print. .....69.- 
Neue, erweiterte 95er Auflage: Die Bibel für 
alle DTP’ler. Die typografischen Grundlagen 
der Gestaltung werden mit hunderten von Bei- 
spielen und vielen Informationen dargestellt. 


hdp-Stack 89,- 


Der neue Harddisk-Online Kompressor. 
Neuer Harddisk-Treiber mit integrierter 
Komprimierung: Verdoppeit die 


“Kapazität Ihrer Harddisk! Die günstige 


Alternative zur neuen Harddisk... 


x 


PD-Hit- 


te 49,— 
20 Disks. 350 tolle Songs im Steinberg-For- 
mat und viele interessante Programme. 


DFÜ-Utilities eneseeeeecuennn 29,— 
Sieben Disketten mit allem, was der Daten- 
reisende braucht. 


Anwender/Business ...... 49,— 
20 Disks mit Textverarbeitung, Datenbank, 
Grafik, Fakturierung, Buchführung... 


Einsteiger sennecuennnennnenn 59; 
25 Disks komplette Softwaregrungausstat- 
tung für den Atari-Einsteiger. 


Spiele farbe: ............... 89,— 
40 Disks. Monatelanger Spiele-Spaß garan- 
tiert. 

Spiele s/w 


40 Disks, über 100 starke Spiele f. mono- 
chrom. 


SCIENCE 12 Sean seen trier I 
20 Disks: Viele interessante Programme aus 
den Bereichen Naturwissenschaft und Tech- 
nik. f. Schüler, Lehrer etc. 


Bibel. ..... a En 
ODie Bibel kompl. auf 7 Disks, inkl. elektroni- 
scher Konkordanz 


HP-Pack 
6 Disketten mit vielen nützlichen Program- 
men rund um die Deskjet-Familie. 


ENT FERNER ann I 
2 Disketten mit allen wichtigen Packern. 
Harddisk .....-.200000000.. = 


Nützliche Programme für Ihre Festplatte (Op- 
timierer, Backup-Programm etc.). 


Signum Utility-Pack- ......39,— 
11 Disks mit 200 Fonts (wahlweise für Laser, 
24-Nadler oder 9-Nadler), sowie vielen Utili- 
ties und schönen Grafiken zu Signum/Script. 
Inklusive Fontkatalog. 


EONES Sa een n 
200 Fonts mit gedruckter Übersicht. Für alle 
Druckertypen: für Papyrus, Script, Signum 
etc. g 


Druck-Utilities ..............24,— 
8 Disks für alle Druckjobs (Formulare, Poster, 
perfekte Etiketten...). 


bnanekens En ee Be 


Crazy Souns Sound Pack: Viele tolle Sounds, 
Sprüche etc. f. Crazy Sounds. 


Falcon Aufrüstung 


Magnum Fast-RAM Card 


-Pakete 


Falcon Pack 1-#je ..........39,— 
Je 8 HD-Disketten mit einer interessanten 
Softwaresammlung von speziell Falcon-taugli- 
chen Programmen wie Harddisk-Rekorder, 
Demos, Sounds, Musik & Grafik. Alle 4 Pake- 
te zusammen für nur 99,— 


CPX-Module...... VENEN 9,— 
Eine Sammlung an interessanten & nützli- 
chen CPX-Modulen auf 2 Disks. 


Finance Privat .......... 19, 
5 Disks: Damit kontrollieren und planen Sie 
Ihre privaten Finanzen. 


Finance Business _...........24,— 
Das Finanz-Softwarepaket für den Geschäfts- 
mann mit Software für Buchhaltung, Börsen- 
spekulationen etc. 6Disks. 


Bildschirmschoner 
6 Disks mit tollen Bildschirmschonern, zu- 
sätzlichen Modulen mit Sound & Grafik. 


Heim & Hobby. ..............29,— 
Programme, die man für Heim und Hobby 
braucht: Gartenplaner, Rezepte, Umwelt-In- 
fo’s und vieles mehr. 


SPaß-E Fun cr SRUEY 2, Kegı 
6 Disketten voller Programme, die einfach 
nur Spaß machen 


Lern-Software .............. 34.- 
Vokabel lernen, Gedächtnistraining, Führer- 
schein, Stundenplanung, Mathe-Trainer 
u.v.m. auf 9 Disketten 
Chemie-Software ........... 19.= 


Für den Chemiker: Chem. Berechnungen, Mo- 
lekül-Berechnungen und Darstellung, Simula- 
tionen, Laborhilfen, Informationssysteme etc. 
auf 5 Disks 


Chaos-Paket u Blum 
Mathematisches Chaos auf 9 Disks: Fraktele, 
Juliamengen, Apfelmännchen etc. in allen Va- 
rianten. 


Denkspiele ................... 19,— 
5 Disketten mit den besten und kniffligsten 
Denkspielen. 


Neu POV-Raytrace ......... 29.- 
Persistance of Vosion: Fantastisches Raytra- 
cing-Werkzeug für phantasievolle Kreationen 
ohne Grenzen. Mit leistungsfähiger Script- 
Sprache und Shell. 


TT-PAck1 .. ade 
TT-Pack 2 Erg 
Spezielle TT-Software. Utilities, Anwendungen 


etc. 


Spei RT, bei Erhalt Ihres bisherigen Speichers mit PS/2-I Herd 


Falcon Wing RAM 


Speed 


RAM-Car O.- 
Sonderposten, solange Vorrat reicht! 


S/PDIF Interface + PSI Backup 


Optische & Di E itale Di ital-Ausgänge f. den Falcon, DAT-Backup-Möglichkeit 
esolution Card 298. 


.n - 


en bis 1024 * 768 Pkte. + 40 Mhz Speeder in nur einer 


Erweiterung! 


Power Up 32 Mhz Beschl. 


69. 


Harddisk intern 2.5” 


340 Mbyte 
510 Mbyte 
810 Mbyte 
1.3 Gbyte 


k19.- 
629.- 
949.- 
1149.- 


Superleise & schnelle 2.5" Harddisks zum internen Einbau in den Falcon! 


Harddisk-Recording-Station 


779." 


SCSI-System extern, 1 Gbyte Harddisk Quantum, SCSI-Wechsel-Kassette mit 
austauschbarer Harddisk. Damit können Siez.B. für verschiedene Sessions 


schnell mal die Harddisk wechsel oder diese einfach mitnehmen! 


Zusätzliche Wechsel-Kasette 
Harddisk 1 Gbyte in Wechselkasette 


k9I.- 
589.- 


Internet Teil 2 


INTERNET 


TEIL 2 


Nachdem ich in der letzten Ausgabe die große 
weite Welt des World Wide Webs mit dessen Ho- 
mepages vorgestellt habe, sollen diesmal die um- 
fangreichen Programm-Ressourcen des Internets 
im Vordergrund stehen, die neben den WWW-Sei- 
ten ebenfalls einen wichtigen Bestandteil darstel- 


TP-Server 

Sogenannte FTP-Server (FTP= 

File Transfer Protocol) bieten 
dem User die Möglichkeit, Software 
aus dem Internet zu beziehen. Sie 
sind etwa mit einer Festplatte ver- 
gleichbar: Es können Daten geladen 
und gespeichert werden. Diese Aktio- 
nen geschehen allerdings auf einem 
entfernten Rechner, in dem sich der 
User erst einloggen muß. Die FTP-Ser- 
ver besitzen neben den WWW-Seiten 
einen eigenen Ursprungsort und sind 
über eine feste Adresse erreichbar. 
Jedoch stehen hier, im Gegensatz zu 
den Info-Seiten des WWW, die Pro- 
gramm-Ressourcen im Vordergrund. 
Diese bestehen zum größten Teil aus 
Public Domain und Shareware. 
Auf der Suche nach einem FTP-Server 
mit dem größten Softwareangebot für 
alle Atari-Rechner bin ich auf folgen- 
de Adresse gestoßen: 


sre.doc.ic.ac.uk/packages/atari/umich/ 
T T 


Server Archiv-Name 


Wer sich "per Hand" in diesen Server 
einloggen möchte, muß bei Abfrage 
der Kennung "ftp" oder "anonymous" 
eingeben und die Passwortabfrage 
mit seiner E-Mail bestätigen. Danach 
kann man sich mit dem Befehl "cd 
packages/atari/umich" in das ge- 
wünschte Archiv bewegen. Eine we- 
sentliche Vereinfachung bieten je- 
doch "WWW-Browser". 

Mit ihnen ist es nicht nur möglich sich 
einen Einblick in Homepages zu ver- 
schaffen, sondern kann sie auch di- 
rekt auf das gewünschte Archiv des 
FTP-Servers zugreifen lassen. Das 
Einloggen entfällt dabei völlig, da dies 
automatisch vom Browser überno- 
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len: 


men wird. 

Eine kleine Anmerkung zum genann- 
ten Server: Er enthält einen soge- 
nannten "Mirror". Dieser hat die Funk- 
tion den Inhalt eines anderen FTP- 
Servers, der sich an einem anderen 
Ort befindet, wiederzugeben. Die 
oben aufgeführte Adresse enthält 
z.B. den Archivinhalt eines Servers in 
den USA. Der Vorteil liegt auf der 
Hand: Die Übertragungswege sind 
kürzer und somit steigt auch die 
Übertragungsgeschwindigkeit. 
Natürlich hat das Internet noch we- 
sentlich mehr Programm-Ressourcen 
zu bieten, deshalb habe ich noch ei- 
ne Auflistung einiger wichtiger FTP- 
Server vorgenommen: 

(SIEHE TAB. 1) 


Der Atari-User auf dem Weg 
ins Internet 


Der eine oder andere Atari-User hat 
sich sicher schon geärgert, daß PC- 
und Macintosh Besitzer einen so her- 
vorragenden Internet-Support besit- 
zen. Doch es weht nun auch ein fri- 
scher Wind in Atari’s Internet-Szene, 
denn für den ST, TT und Falcon gibt 
es inzwischen verschiedene Softwa- 
repakete, die einen komfortablen Zu- 
gang ermöglichen. 

Eines davon ist KGMD (Knarf's Ger- 
man MINT-Distrubition),, über das 
schon in der vergangenen Ausgabe 
(S. 53) umfassend berichtet wurde. 
Zwei weitere möchte ich nun vorstel- 
len: 

TAF (Toronto Atari Federation). 

Das Softwarepaket von TAF enthält 
das multitaskingfähige UNIX-System 
MINT, MiINT-Net, X-Windows und 
SLIP/PPP-Software (Serial Line Inter- 


FTP-Server 


z 
3:08 Onew2.gz 
13:07 Onew3.gz 
1024 Aug 28 23:43 &bit 
512 Jul 23 00:08 Applications 
drwxr-xr-x 2048 Jul 15 23:41 Archivers 
drwar-xr-x 512 Jun 13. 1998 cli 
Irwerwerm 12 Jul 10 16:25 De -> Utilities/De 
5120 Aug 31:23:47 Demos 
6144 Aug 15 23:46 Diskutils 
1024 Jun 27 23:43 Editors 
512 Nay 26 23:44 Emilators 
512 Aug 7 23:45 Falcon 
2560 Aug 17 23:43 Games 
512 May 27 1994 Gnustuff 
5632 Jul 10 23:44 Graphics 
512 Aug 21 23:46; Info 
1024 Jul 21 1994 Jaguar 
2560 Feb 5 1995 Languages 
512 Aug 28 23:46 Lynx 
512 Nov 22 1994 Magazines 
512 May 27 1994 Minix 
1536 Aug 31 23:47 Mint 
1536 Jun 13 23:52 Nisc 
2048 Jul 23 00:01 Kusic 
-x 10 root 512 Aug 21 23:48 Network 
2 root 512 May 27 1994 New 
1024 Sep 2 23:42 Newitens 
512 Aug 15 23:51 Portfolio 
2048 Jun 27 23:43 Printing 
3584 Aug 15 23:51 Programming 
1024 Jul 26.00:05 Sound 
1536 Aug 15 23:46 Ste 
4096 Jul 6 23:46 Telecom 
1024 May 27 1994 Tex 
1024 Apr 17 23:48. Tt 
7680 Aug 7 23:44 Utilities 
586 Jul 11 1994 starter.readme 
197111 May 3. 1994 starter.tos.gz 


ftp> cd Falco] 


net Internet Protocol/Point to Point 
Protocol). Zu den Internet-Tools gehö- 
ren u. a. der WWW-Browser Chimera, 
sowie FTP- und Telnet-Tools. 


Voraussetzungen für die erfolgrei- 
che Installation dieses Pakets: 
mindestens 4 MB RAM-Speicher 
- ein Modem mit einer Mindestbaud- 
rate von 14.400 

- ein Minium von 15 MB Festplat- 
tenspeicher 

- einen Internet-Provider (mit SLIP 
oder PPP-Anbindung) 
Empfehlenswert sind außerdem 
UNIX-Kenntnisse, die die Anwen- 
dung erheblich erleichtern. 


STIK 

Nachdem es bisher üblich war mit 
speicher- und rechenintensiven Soft- 
warepaketen zu arbeiten (siehe 
KGMD und TAF), hat sich eine talen- 
tierte Programmierer-Crew das Ziel 
gesetzt, einen anderen Weg einzu- 
schlagen. Herausgekommen ist da- 
bei STIK, das erste Softwarepaket un- 
ter TOS für Online-Anwendungen im 
Internet per TCP/IP. 

Es enthält, neben dem Hauptpro- 
gramm STIK.ACC, den WWW-Browser 
"CAB", der einem das Tor zum World 
Wide Web öffnet, sowie einem Pro- 
gramm für die Anbindung an den 
"IRC", dem sogenannten Internet Re- 
lay Chat, auf den ich noch in der 
nächsten Ausgabe näher eingehen 
werde. Leider bietet STiK in der aktu- 
ellen Version (mir lag V1.06 vor) noch 
keinen FTP-Zugang und auch die An- 
bindung an das Internet konnte nur 
über einen SLIP-Port erfolgen. Der 
entscheidende Vorteil ist allerdings, 


daß es auf allen (!) Atari’s läuft und 
nur ca. 300 KB externen Speicher be- 
legt. 

Es existiert übrigens eine offizielle 
STIK-Homepage: 
(http://www.netkonect.co.u/ 
tachyon/stik/stik.html), 

in der neueste Informationen abruf- 
bar sind. 

Bezugsquelle (TAF und STIK): 


B. Wissinger 
Quickborner Str. 2 
29451 Dannenberg 


Atari’s Homepage: JAGWIRE! 


In der letzten Ausgabe spottete ich 
hämisch über Atari’s offizielle Home- 
page (http://www.atari.com), denn es 
wurden Gerüchte laut, daß sie erst 
gegen Ende des Jahres das Licht der 
Öffentlichkeit erblicken würde. 

Doch Atari hat es mal wieder allen ge- 
zeigt und so konnte ich mir am 6. Ok- 
tober, dem offiziellen Starttermin, 
das Ergebnis auf meinem Web-Brow- 
ser anschauen. Der Inhalt zielt fast 
komplett auf Atari’s 64-Bit Konsole, 
dem Jaguar. Aus unerfindlichen Grün- 
den wurde dem Lynx nur eine Info- 
Seite gewidmet. Die Jaguar-Enthusia- 
sten werden allerdings auf ihre Ko- 
sten kommen, denn die Informatio- 
nen um ihre Lieblingskonsole sind so 
umfangreich gesät, daß selbst einge- 
fleischte "Netsurfer" in den zahlrei- 
chen Menü’s den Überblick verlieren 
werden. Es gibt Screen-Shots, Anima- 
tionen und Sounds der neuesten 
Spiele (von Defender 2000 bis Iron 
Soldier 2). Außerdem können sich in- 
teressierte Spiele-Freaks über neue- 
ste Jaguar-Hardware informieren und 
sich diese auch gleich online ins 
Haus schicken lassen. 


Wolf R. Groß 


Anmerkung der Redaktion: 
Sesonders die grafische Aufmachung 
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vie die Bedienerführung sind als 
elungen zu bezeichnen. Es ist ganz 
r zu sehen, daß dort ein professio- 
nelles Werbeteam gearbeitet hat. 
er das Symbol für den Apple- 
\ewton kennt, kann sich vorstellen, 
‘= die Grafiken gestaltet wurden: Es 
nfache, moderne und aussage- 
. Strichzeichnungen, die einen 
zanz besonderen Charakter aufwei- 


„ un wD 


Internet Teil 2 


Atari Computer 


ST/E/TT/Falcon (FTP-Server/Finnland) 
ftp://ftp.funet.fi/pub/atari/ 

(Archivierer, Terminalsoftware, Demos, Spiele, Grafik- und Musikan- 
wendungen, Magazine, MiNT-Software, Programmiersprachen, Utili- 
ties, Datenbanken, etc.) 


XL/XE (FTP-Server/Niederlande) 
ftp://ftp.cs.vu.nl/pub/ipoorten/atari.8bit 
(Mod-Player, Grafiken, Referenzen) 


Portfolio (FTP-Server/USA) 
ftp://phxmedia.com/coolstuff/AtariPortfolio 
(Sources und Games) 


Atari Spiele-Konsolen 


Jaguar (FTP-Server/Deutschland) 
ftp://ftp.uni-regensburg.de/freeware/software/atari/jaguar 
(Screenshots, Magazine, Info’s und Reviews) 


Lynx (FTP-Server/England) ' 
ftp://sunforest.mantis.co.uk/pub/atari-Iynx 
(Cheats, Spiele-Tests, 24 Mhz-Umbau, Info’s und Reviews) 


VCS (FTP-Server/England) 
ftp://sre.doc.ic.ac.uk/packages/atari/umich/8bit/Ves 
(Technische Informationen, Programmierhinweise und Referenzen) 


ı Multifunktionale Datenbank 

\ "ZAake Texteditor und ERNEFEREORUEL : 
DE ir "1 Sie sind auf der Suche ' 

ben, nach einer vernünftigen ! 
Datenbank zur Adreß- ı 
- „| und Kundenverwaltung } 
. ST undwollenkeinen } 
.3 he in Ya Tanzkurs belegen? : 
! Und Sie sind auf professionelle Werkzeuge angewiesen? 
Dann lesen Sie das Kleingedruckte über i 


: Erstellt Serienbriefe mit eingebautem Texteditor ' Rec 


AATARI 


nr aller Daten- h 


x esortierung Erkennt ı 
' 


ER 


ova2n99093e 9019 Ks 


Dub letten Erlaubt S) a! 22: msatz- und Tabellentenster 


ı Unterstützt ein Termin sch Ihre Daten verschlüsselt mit ı 
. 
Hor- Flashes 2 Hyper Links our 23 . 
. 
D 


ı Paßwor! tabfrage Nutzt Qynamische Datenstruktur optimal aus ı 
: Verarbeitet bei 1 MB RA| al 10.000 Datensätze je Datenbank (4MB: ı 
ı max. 100.000) Importiert Exportiert in diversen Formaten inkl. dBASE Ill N 
ı Hat Treiber für zahlreiche Drucker -Überzeugt durch viele, viele weitere Dinge... ı 


ı Testberichte unter anderem in 'ST-Magazin 6/93' und 'ST-C ae? 94° 
. 


MAXIDAT 5 kostet nur DM 99,- 
ı Demo DM 5,-" + Demo mit Handbuch: DM 28,-" » Upgrade: DM 45,-"' ! 


ee VrTDecoder 2%, 
BAG Programm zur Ansteuerung der 9. 
Videotextdecoder von Print -\echwik und dem et-Bausatz 


HD DRIVER 4x nur DMas,- 
Twilight Bildschirmschoner nur DM69,- 
CD Skyline Deluxe« nur DM 58,- 

PixArt 3 Farbe nur DM 179,- 


AATARI 2 


h 

TARIST, STe, TT, Falcon, Janus, Medusa,... mit allen Grafikkarten ! 

n unter TOS, MultiTOS, MagiC, Geneva und MagiC-Mae, ist 
terstützt das GEM-Clipboard sowie Drag& Drop. 

NN DM 6. Ausland DM 15, (c-Scheck) 

unverbindliche Preisempfchlun; 


So wird man von den ATARI-Internet-Pages In 
begrüßt. 


Softwarehaus Alexander Heinrich 
Postfach 1411 D-67603 Kaiserslautern ı 
Tet 0631-51383 - Fax: 51436 : Mobiltet 0172-6813998 , 


ZERO-Xi" 


Digitale Soundverarbeitung mit Computern ist |Fgerde) fielen 


Software-Test 


Splitnode, Start: 1 (0,0005), End;2364 (8,1075), Drun No: 1. 


seit Steinbergs "Avalon" auch den ATARlanern be- 4 | 


kannt, doch "Zero-X" schickt sich nun an, den |} 
Thron in dieser Software-Gattung zu übernehmen. 


ERO-X - nur ein weiterer 
Sampleabspieler? oder: Der 
Klangvon Ound1i 


Z 


Geschichtliches 


Selten hat eine Technologie so 
große Auswirkungen auf die po- 
puläre Musik und sogar von Musik- 
produktion selbst gehabt wie 
Sampling. Ein weiterer Meilenstein 
war sicherlich die Einführung von 
MIDI, was u.a. die Entwicklung der 
uns heute bekannten Software-Se- 
quenzer zur Folge hatte. Aber das 
Digitalisieren von Audio-Ereignissen 
hatte viel umwälzendere Folgen. Im 
Heimbereich hielt der CD-Player 
Einzug, in Studios wird direkt auf 
Festplatten oder digitalen Bandma- 
schinen aufgezeichnet, statt auf 
das alte analoge Magnetband. Im 
musikalischen Bereich war man 
seit den 60er-Jahren auf der Suche 
nach einer Möglichkeit, Naturinstru- 
mente möglichst originalgetreu zu 
imitieren. Die Möglichkeiten der da- 
maligen analogen Synthesizer wa- 
ren diesbezüglich ausgeschöpft. 
Das Aufzeichnen des Originals war 
die naheliegendste Lösung und 
wurde zuerst im 'Mellotron’ verwirk- 
licht, welches über mehrere Okta- 
ven pro Taste einen Tonkopf hatte, 
über den beim Tastendruck ein 
Stück Tonband gezogen wurde. Ein 
Klangwechsel war aufwendig, da 
immer ein kompletter Rahmen mit 
Tonbändern getauscht werden 
mußte, darüberhinaus hatte man 
mit mechanischen Problemen zu 
kämpfen. 


Die folgenden ersten digitalen 
Samplersysteme, damals in 8 Bit- 
Technologie, waren für den 'norma- 
len’ Musiker unerschwinglich, und 
so erschienen erst 1986 die ersten 
bezahlbaren Sampler unter DM 
7000.- auf dem Markt. 
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Die mögliche Aufnahmedauer eines 
Klangereignisses wird durch den 
zur Verfügung stehenden Speicher 
begrenzt. Dieser war teuer, und SO 
mußte ein Trick gefunden werden, 
die aufgezeichneten Klänge (die 
Samples) so zu manipulieren, daß 
sie trotz kleinen Umfangs länger 
klangen, als eigentlich aufgezeich- 
net. So wurde eine ’Loop-funktion’ 
implementiert, die es ermöglichte, 
Teile oder das gesamte Sample im 
Kreis zu spielen. 


Ein Sample muß nicht zwangsläufig 
aus einem streng tonalen Ereignis 
bestehen, auch Geräusche und 
ganze Rhythmen lassen sich auf- 
zeichnen und in einer Schleife ab- 
spielen. Dies ist etwas, was u.a. 
den Reiz des Samplen ausmacht 
und eine Grundlage für fast jede 
heutzutage populäre Musikstilrich- 
tung wurde. Aber einen Loop in ein 
Sample zu setzen, das nicht da- 
nach klingt, was es ist, nämlich ei- 
ne Schleife immer des gleichen 
Tonmaterials, stellt immernoch die 
zeitraubendste Arbeit mit Samplern 
dar. Warum also nicht den Compu- 
ter nutzen, um Klangmaterial zu 
manipulieren, wenn möglich auto- 
matisch? 


Hier setzt ZERO-X von der Firma 
SOUNDPOOL an. Aber das Pro- 
gramm als reinen Looppunktsucher 
zu bezeichnen wird dieser Software 
nicht gerecht, doch dazu mehr wei- 
ter unten. 


Die Software 


ZERO-X wird in Versionen für Fal- 
con und ST/TT geliefert, den Unter- 
schied macht der DSP des Falcon, 
der hier einiges an Rechenarbeit 
übernimmt. Besitzer von STEs mit 
DMA-Sound kommen auch in den 
Genuß, Klänge direkt über interne 
Hardware abhören zu können. Als 


IE 


Kopierschutz dient leider ein Hard- 
ware-Dongle. Betreibt man also ei- 
nen Sequenzer wie Cubase neben- 
her, muß man entweder umstecken 
und neu booten oder einen Key-Ex- 
pander anschaffen. Der C-Lab Com- 
biner ist leider nur noch gebraucht 
zu bekommen. Das einzige auf 
dem Markt befindliche Gerät ist 
das Steinberg MIDEX, das für den 
Betrieb am Falcon erst modifiziert 
werden muß. Als reiner Key-Expan- 
der ist es dann aber zu teuer, da 
in Verbindung mit Cubase Audio 
nicht mal die zusätzlichen MIDI- 
Ports des MIDEX funktionieren, von 
der SMPTE-Synchronisation des MI- 
DEX+ ganz zu schweigen. Ein Don- 
gle, der den Port weiter durch- 
schleift (siehe Polyframe) oder ein 
Diskettenkopierschutz mit Autorisa- 
tionen wie z.B. beim EMAGIC 
Sounddiver wäre wünschenswert 
und ist z.B. in der MAC-Welt bereits 
üblich. 


Die mir zur Verfügung stehende ZE- 
RO-X-Version war 1.04.2 vom Ok 
tober 95, getestet auf einem Fal- 
con030 mit 14 MB RAM, FDlI-Inter- 
face und einem Ensoniq ASR10- 
Sampler mit 16 MB RAM. Übrigens 
läuft laut Soundpool ZERO-X unter 
Magi!lC 3.0 Falcon(beta)versionen 
fehlerfrei. 


Wie bekommt man seine 
Klänge in den Rechner?... 


Zunächst einmal ist ZERO-X in der 
Lage so ziemlich alle Datenformate 
von Samples (WAV, AVR, AIF [Cuba- 
seAudio und K2000-AlF mit Loop- 
punkten], Dame etc.) zu lesen und 
untereinander zu konvertieren, ent- 
weder einzeln oder komplette Ord- 
ner. Für spätere Versionen ist die 
Möglichkeit geplant, Klänge zu be- 
arbeiten, deren Umfang den RAM- 
Speicher überschreitet, z.B. Aufnah- 


Acht Spur HD-Recording System 


für Falcon 030 


File Edit Str: 


ucture Option 
MIXER = Spur Bz 


Vocal 2]vocal 3]6uitar JE-Plano] Bass Drums L orums R 


eier rät und EQ. Die Komple 
SEIT sich besonders für Homeı 
Einsatz im Post-Produc 
für größere Musikstudic 


Systemübergreifende 
Computermesse 


für ATARI, MAC, PC 


WAVE-EDITOR 
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Besuchen Sie uns auf dem 
SoundPool Stand F 6 
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WAVE-EDITOR 


88:61 


non-destructive 
Overdub-Loop 
Recording... 


Weitere Highlights sind der Wave Editor mit 
komplexen Block- und Editierfunktionen, das 
DSP-Effektgerät mit 10-Band EQ und Reverb 
sowie die umfangreichen Synchronisations- 
möglichkeiten (MTC und MIDI-Clock). Das 
Mischpult läßt sich über MIDI automatisieren. 
Audiodaten können im AIFF. AVR, DVSM und 
WAV Format ausgetauscht werden. 


WAVE-EDITOR 


00:00:05:21 


Zugriff auf 
jedes einzelne . 
Sample 


NEU: WaveMaäster - der Wave Editor von 
AudioTräcker als 'standalone’ Programm 
und Accessory zum samplegenauen 
Bearbeiten von Audio Files [Cubase, 
AudioMaster u.a.) 


Bitte senden 


Sie mir mehr 
SudioTracker System: ee Infomaterial über: 
Suiofracker 398,- DM Er _J Pro Audio Tools 
WseNiaster 248,- DM Info anfordern. Gebührenfrei unter: BP und Software für Falcon 
SFOF Interface 398,- DM - 
run 8 Ausgänge 698,- DM 1) | 3 Ö m | | y 6 2 y CD-Writer Systeme für: 
ACH sterface 998,- DM : 


 amrı J mac I pc 
SoundPool GmbH 

Postfach 1112 D-74 373 Zaberfeld 
Tel: 07046-90 215 Fax: 07046-90 315 
Compuserve: 101933 3913 
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Drunsplit AH IV Play All Help.., HELP 
Export Druns AJ| Play Block Settingsı .» 
AutodrumLoop Play Loop 

Calculate BPM 
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Delete splitpeint 
Insert splitpoint 
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Graphical edit BU Detune. .: 
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L-I Filter 
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Save Splitpeints,,. 
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men von HD-Recordingsystemen. 
Ein größtmöglicher Ausbau des 
RAM ist also sehr zu empfehlen, 
zumal man davon ausgeht, daß ein 
Sample in Stereo und CD-Qualität 
pro Minute ca. 10 MB belegt. 

Beim Laden von Klängen setzt ZE- 
RO-X automatisch die passende Ab- 
spielfrequenz, die sich auch nach- 
träglich verändern läßt. Da der Fal- 
con die wichtigen Frequenzen 44,1 
und 48 kHz nicht mit der internen 
Hardware zur Verfügung stellt, ist 
das Soundpool FDI- Interface zu 
empfehlen, das die passende Clock 
liefert. Diese ist allerdings nur bei 
Stereosamples benutzbar, was zum 
korrekten Abhören das Konvertie- 
ren von Mono- in Stereodateien er- 
fordert. Diese Funktion ist imple- 
mentiert und schnell, aber doch Ilä- 
stig, liegt aber wohl in der Falcon- 
Hardware begründet. In Verbindung 
mit dem EGONI!-CD-Treiber V.2.4 ist 
ZERO-X in der Lage, Audiodaten als 
DVS-File direkt von einer Audio-CD 
zu lesen. Wer also nicht die MÖö8g- 
lichkeit hat, mit seinem Sampler 
auf digitaler Ebene zu samplen, 
kann so z.B. mit SamplingCDs zu 
einer besseren Klangqualität gelan- 
gen als über die samplereigenen 
Wandler. Geplant ist auch das di- 
rekte Einlesen von CD- ROMs der 
jeweiligen Sampler und das Sam- 
plen via FDI S/PDIF-Interface oder 
den analogen Eingängen des Fal- 
cons. 


„.und wie landen die Klän- 
ge wieder im Sampler? 


ZERO-X kommuniziert mit allen 
Samplern via MIDI (für ältere Mo- 
delle wie Prophet 2000 ist eine 
Unterstützung in Arbeit) und mit 
den meisten modernen über SCSI 
(leider noch nicht bei allen Model- 
len möglich), was sich natürlich 
durch eine enorme Zeitersparnis 
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bemerkbar macht. Während der 
Übertragung via MIDI ist bei 
großen Samples Kaffeekochen 
durchaus empfehlenswert. Da eini- 
ge Sampler durch einen Befehl von 
außen überredet werden müssen, 
ihre Klangdaten abzuwerfen, stellt 
ZERO-X in der TRANSFER-CONTROL- 
PAGE die Möglichkeit zur Verfü- 
gung, den jeweiligen Samplertyp 
anzuwählen, um diesen Befehl zu 
senden. Stereodateien müssen ein- 
zeln pro Kanal übertragen werden, 
werden bei der Editierung aber ge- 
meinsam behandelt, damit z.B. kei- 
ne Phasenfehler im Signal auftre- 
ten, die dieses verfälschen. 


Aufbau und Arbeitsweise 


Ist ein Sound im Speicher, wird er 
im Sampleeditfenster als Wellen- 
form dargestellt. Diese ist horizon- 
tal- zoombar, um für Feinarbeiten 
ausreichende Auflösung zu errei- 
chen. Spielt man den Klang ab, be- 
wegt sich ein kleiner Zeiger quer 
über die Darstellung, so daß man 
zu editierende Stellen leichter gra- 
fisch wiederfindet. Leider ist verti- 
kales Zoomen nicht möglich. Wählt 
man einen Block mit gedrückter Al- 
ternate-Taste an, wird dieser Aus- 
schnitt sofort mit größtmöglicher 
Auflösung gezeigt. 


Es gibt vier verschiedene Arbeits- 
modi: Den BLOCK-, SPLIT-, LOOP- 
und CROSSFADEMODUS, die man 
entweder über die jeweiligen Icons 
oder, wie die meisten anderen Be- 
fehle auch, mit der Tastatur aufru- 
fen kann, was nach einer Gewöh- 
nungsphase das Arbeiten beschleu- 
nigt. Hier fällt auf, daß die Reihen- 
folge der Modi-Icons nicht der Rei- 
henfolge entspricht, mit der der je- 
weilige Modusaufruf auf den Funk- 
tionstasten liegt, was für unnötige 
Verwirrung sorgt, da die Icons nicht 
als Gedächtnisstütze für die F-Ta- 
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Convertbontrol 


„TKE DAHE 

\_\,AIF Cubase Audio 

[_|,5D Sounddesigner I 
‚AVR Atari 

‚Hay Pt 

«DVS Hinkec DUSH 

LJ.RAH no header 


„TRE DAHE 
‚AIF Cubase Audio 
‚SD Sounddesigner I 
„AUR Atari 

‚Hal Pt 

„DVS KinRec DUSH 
‚RAN no header 


En: file 
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AUTOMATIC LOOP SEARCH 


AutoSearch | AutoLoop Conpare Loop 
[ Alt. Loops | Loops 
Start < - > End An een) 
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sten benutzt werden können. Im 
Blockmodus können Teile des Klan- 
ges mit der Maus für die weitere 
Bearbeitung selektiert werden. Zum 
Abhören bieten sich mehrere Mög- 
lichkeiten: Abspielen des gesamten 
Samples, des selektierten Blockes, 
des Loops und des sich im 
Clipboard befindlichen Klangs. Hier 
stört etwas, daß bei Looppunktän- 
derung während der Wiedergabe 
erst neu gestartet werden muß, da- 
mit die neuen Einstellungen auch 
hörbar werden. Die üblichen Grund- 
funktionen der Samplenachbearbei- 
tung sind alle implementiert. 'OPTI- 
MIZE BLOCK’ bringt ein Sample di- 
gital auf höchstmöglichen Pegel oh- 
ne zu verzerren. Das entbindet 
nicht von bestmöglicher Aussteue- 
rung bei der Aufnahme, da im 
Sample enthaltenes Rauschen 


ebenfalls mit angehoben wird. Mit 
"DIGITAL NOISEGATE’ werden über- 
flüssige Bereiche vor der eigentli- 
chen Aufnahme gelöscht. 'SMART 
CUT’ erledigt dies auch innerhalb 
oder am Ende des Klangs. Bei bei- 
den Funktionen muß nur grob ein 
Bereich markiert werden und ein 
Schwellenwert definiert sein. Mögli- 
ches Knacken durch angeschnitte- 
ne Klangteile wird automatisch 
durch kurze Lautstärke-Fades ver- 
mieden. Das funktioniert alles sehr 
schön und schnell. 'CHECK DISTOR- 
TION’ überprüft das Sample auf 
mögliche Übersteuerung und somit 
auf unschöne digitale Verzerrungen. 
Abhilfe ist nur durch nochmaliges 
Samplen mit geringerem Pegel 
möglich. 'GET PEAK’ zeigt den 
höchsten digitalen Pegel des Sam- 
ples in Prozent an (sollte 98-99% 
betragen, ansonsten 'Optimize 
Block’ aufrufen). 'REVERSE’ erklärt 
sich wohl von selbst, das Sample 
wird umgedreht. ’SILENCE’ erzeugt 
digital O (Stille) im selektierten 
Block. Im Edit-Menue erscheinen 
auch die altbekannten ’Cut, Copy 
und Paste’-Funktionen wieder. Eine 
nützliche Funktion ist der ’L-I (Line- 
ar-Interpolation) FILTER’ mit dem 
man Knackser in einer Aufnahme 
eliminieren kann, z.B. bei Samples 
von alten Schallplatten. Im Loop- 
modus können Loopstart und -ende 
mit den beiden Maustastern (links 
für Start, rechts für Ende) gesetzt 
werden. Sie sind als unterschied- 
lich gestrichelte Linien in der Wel- 
lendarstellung zu sehen. Diese Po- 
sitionen sind über Icons feinver- 
schiebbar. Sollten aufgrund ge- 
zoomter Darstellung nicht beide 
Looppunkte gleichzeitig dargestellt 
sein, kann man per Icon zwischen 
beiden umschalten. Auf Wunsch 
setzt ZERO-X die Looppunkte im- 
mer auf Nulldurchgänge innerhalb 
des Samples. 

Doch warum lange selbst nach ge- 
gneten Punkten suchen? ZERO-X 
tellt hier zwei Funktionen zur Ver- 
fügung, die in dieser Form in einer 
"TARI-Software bisher einmalig 
nd. 'AUTOLOOP’ sucht innerhalb 
nes selektierten Blockes den pas- 
senden Loopstart zu einem gewähl- 
“en Loopende. 'AUTOSEARCH’ geht 
noch einen Schritt weiter: Hier wird 


now ı 
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sutomatisch nach allen möglichen 
-Dops gesucht! Um den Loop eines 
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einzigen Samplewords zu vermei- 
den, gibt man vorher an, wie lang 
die Schleife innerhalb des Blockes 
mindestens sein soll. Es werden je- 
weils mehrere Ergebnisse angebo- 
ten, die man zur Auswahl nachein- 
ander abhören kann. Beide Funk- 
tionen sind eine immense Ar- 
beitserleichterung. Praktisch sind 
die Befehle "BLOCK TO LOOP’ und 
'LOOP TO BLOCK’, welche entweder 
einen selektierten Bereich als Loop 
definieren oder umgekehrt einen 
Loop selektieren. 


Im Crossfade-Modus definiert man 
grafisch den Bereich vor den Loop- 
punkten, der in einer Schleife über- 
geblendet werden soll, um eventu- 
elles Knacken zu vertuschen. Das 
akustische Ergebnis muß aber erst 
in der 'LOOP CONTROL berechnet 
werden, da Daten des Samples di- 
gital gemischt werden müssen. 
Hier finden sich noch andere nützli- 
che Befehle. In der Praxis ist es so 
gut wie unmöglich, einen möglichst 
knackfreien Loop in einem Klang 
zu finden, der in seinem Verlauf 
die Lautstärke ändert, wie z.B. bei 
Percussionsklängen.. Mit ’GATE’ 
wird der Loopbereich auf ein 
gleichbleibendes Level gerechnet. 
Der natürliche Klangverlauf sollte 
dann nach dem Loopen mit den in 
den meisten Samplern enthaltenen 
Hüllkurvenfunktionen wieder herge- 
stellt werden. 


ZERO-X benutzt übrigens immer nur 
eine vorwärtslaufende Schleife. Da 
aber nicht alle Sampler fähig sind 
z.B. bidirektionale Loops abzufah- 
ren, bleibt das Programm somit zu 
allen Typen kompatibel. Klangmate- 
rial hinter dem Loop wird bei Be- 
darf nicht mehr abgespeichert, da 
kaum ein Sampler die Möglichkeit 
bietet, dies abzuspielen. Mit ’SAVE 
SPLIT’ läßt sich sogar in HD-Recor- 
ding- Systemen wie CubaseAudio, 
die prinzipbedingt nicht fähig sind, 
geloopte Samples zu benutzen, 
genau dies ermöglichen. Das Sam- 
ple wird in zwei Teilen abgespei- 
chert, einmal der Bereich bis zum 
Loopstart und dann der Loop 
selbst. Man lädt beide Teile in Cu- 
baseAudio und hängt hinter das 
Anfangssample einfach so oft das 
zweite, wie man es benötigt. 


Einem Choruseffekt ähnlich ist die 
Wirkung von ’DETUNE”. Es klingt 
wie das gegeneinander Feinverstim- 
men zweier Oszillatoren in einem 


Synthesizer. Mit 'MIX TO MONO’ 
kann man ein Stereo- auf ein Mo- 
nosample herunterrechnen lassen, 
"PHASE SHIFT’ verschiebt die Pha- 
se und 'SAMPLE RATE CONVERT’ 
rechnet die Samplefrequenz um. 
Mit 'FADE’ lassen sich Lautstärke- 
veränderungen in das Sample rech- 
nen, allerdings immer nur auf oder 
von absoluter Stille. Schön wäre 
die Möglichkeit eines Fades im Be- 
reich eines Blocks von einem Level 
auf ein anderes herunter- oder her- 
aufrechnen zu können. "CHANGE 
GAIN’ erledigt dies fest für einen 
Block im Sample. Eine wichtige 
Funktion ist 'TIMESTRETCH’. Norma- 
lerweise ändert sich beim Transpo- 
nieren eines Samples das Abspiel- 
tempo ('MickyMaus-Effekt’). Möchte 
man dies nicht, z.B. wenn ein 
Bassriff in einer anderen Tonart be- 
nutzt werden soll, ohne daß sich 
das Tempo ändert, rechnet diese 
Funktion das Sample entsprechend 
um. Die Qualität der errechneten 
Ergebnisse ist gut, die Bedienung 
aber noch verbesserungswürdig. 
Schön wäre die Möglichkeit, direkt 
die Transponierung z.B. in Halbtön- 
nen eingeben zu können oder bei 
Tempoänderung von Drumloops 
das neue Tempo in BPM, ähnlich 
wie es bereits im EMAGIC LOGIC 
gemacht wird. Aber diese Funktion 
wird laut SOUNDPOOL noch weiter 
verbessert werden, u.a. auch in der 
Rechengeschwindigkeit. 


Der Splitmodus enthält die speziel- 
len Funktionen für das Bearbeiten 
von Drumloops. ’AUTODRUMLOOP' 
sucht bei Drumloops am Anfang 
und Ende nach identischen Teilen, 
um so samplegenau die Loopmar- 
ker zu setzen. Dafür muß am Ende 
ein kurzes Stück länger als eigent- 
lich erforderlich gesamplet werden. 
Das funktioniert gut bei Drumloops 
von Sample-CDs, die immer noch 
die Eins des nächsten Takts ent- 
halten. Die genaue Geschwindigkeit 
des Loops ist, die korrekte Sample- 
frequenz vorausgesetzt, mit "CALCU- 
LATE BPM (Beats per minute)’ zu 
berechnen. Ruft man 'DRUMSPLIT’ 
auf, wird zwischen den Looppunk- 
ten nach möglichen Einzelinstru- 
menten gesucht und diese mar- 
kiert. Da dies nur nach Pegeln pas- 
sieren kann, hängt das Ergebnis 
von den unter 'SPLIT SETTINGS’ ge- 
machten Einstellungen ab. Die 
Startpunkte der einzelnen markier- 
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ten Blöcke können nötigenfalls fein- 


justiert, gelöscht oder weitere 
Punkte eingefügt werden ('DELETE’ 
bzw. 'INSERT SPLITPOINT’), sollte 
z.B. einmal eine Hihat im allgemei- 
nen 'Lärm’ nicht berücksichtigt wor- 
den sein. Mit 'MUTE’ lassen sich 
einzelne Bereiche löschen und so- 
mit der Charakter des Grooves 
verändern. Klangteile vor oder nach 
der gemuteten Stelle werden sanft 
ein oder ausgeblendet damit 
nichts knackt. Die gefundenen 
Splitpunkte lassen sich auch ge- 
sondert abspeichern. 


'BEAT SPLIT’ ist eine Funktion, die, 
korrekte Tempo- und Takteinstel- 
lung (s.o.) vorausgesetzt, auch hier 
die Arbeit erleichtert. Man gibt die 
gewollte Unterteilung ein, z.B. 
1/16, und erhält eine Unterteilung 
des Loops in genau diesen Noten- 
werten. Das eigentliche Klangmate- 
rial bleibt hier zur Positionierung 
der Splits unberücksichtigt. Mit 
'CREATE PATTERN’ wird alles Klang- 
material um die Splitpunkte mit ei- 
nem An/Aus-Effekt belegt, d.h. man 
erhält einen Groove, dessen klein- 
ster Notenwert der jeweiligen Ein- 
stellung (hier 1/16) entspricht. Al- 
les Klangmaterial dazwischen wird 
gelöscht. Knacken wird wiederum 
durch Fades der restlichen Klang- 
fragmente vermieden. Mit "EXPORT 
DRUMS’ können die gefundenen 
Teile des Loops als einzelne Sam- 
ples abgespeichert werden oder 
über 'SEND DRUMS’ an den Samp- 
ler verschickt werden. Mit ’SAVE 
MIDI-FILE* wird eine Sequenz er 
zeugt, die MIDI-Notenevents 
enthält, die zeitlich an genau den 
Stellen liegen, an denen die Split- 
punkte im Loop berechnet worden 
sind. So bleiben die natürlichen 
Ungenauigkeiten, die einen Groove 
ausmachen, erhalten und man 
kann im Sequenzer mit unter- 
schiedlichen Tempi experimentieren 
ohne jedesmal zeitaufwendig einen 
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Timestretch durchführen zu müs- 
sen. Samplerbesitzer, die ein Gerät 
ohne diese Funktion haben, wer- 
den dies ebenfalls begrüßen. In 
Verbindung mit einem ASR1O 
klappte die automatische Übertra- 
gung der Einzelsamples und dann 
das Ansteuern mit dem erzeugten 
MID.-Fiie ohne Probleme. Alle 
destruktiven Funktionen können 
mit Undo rückgängig gemacht wer- 
den. 


FAZIT und die Zukunft 

ZERO-X ist für die Arbeit mit Sam- 
ples ein hilfreiches und umfangrei- 
ches Werkzeug. Man merkt, daß 
hier gerade musikalische Probleme 
und Belange bei den einzelnen 
Funktionen berücksichtigt wurden, 
die die Software auf effektivem 
Wege unter bester Ausnutzung der 
Hardware zu lösen weiß. Der DSP 
wird für rechenintensivere Funktio- 
nen mitgenutzt, wobei viele davon 
in den letzten Programmversionen 
noch tempooptimiert wurden. 
Schaut man auf geplante Funktio- 
nen, wie z.B. Equalizing, Compressi- 
on und Bearbeiten von Daten di- 
rekt auf der Festplatte, wird sich 
ZERO-X wohl zu DEM Sampleedit- 
programm auf Atari-Basis entwik- 
keln. Die einzige Konkurrenz, das 
Steinberg Avalon, enthält zwar eini- 
ge andere Funktionen, doch ist es 
doppelt so teuer und harrt bereits 
seit drei Jahren eines Updates. Die 
speziellen Eigenschaften des Fal- 
con werden zudem bisher nicht 
berücksichtigt. Nach Auskunft des 
Herstellers ist die Version 3 in Ar- 
beit, aber ein definitives Erschei- 
nungsdatum gibt es nicht. Somit 
ist ZERO-X zur Zeit die einzige Al- 
ternative, auf Atari-Rechnern in Ver- 
bindung mit Samplern professionell 
Samplebearbeitung vorzunehmen 
und ist trotz einiger kleiner Bugs 
uneingeschränkt zu empfehlen. 


Malte Krug 
PS: Ich danke Jürgen Schüler für's Querlesen. 


Bezugsquelle: 
Soundpool GmbH 


Postfach 1112 

D 74373 Zaberfeld 

Tel. 07046 - 90215 

FAX: 07046 - 90315 
Gebührenfreie Telefon-Infos: 
Tel. 0130 - 112622 


Soft- & Hardware zu 
absoluten Spitzenpreisen 


20800 Technobox CAD/2 
26900 Karma ........ 65.00 
26900 Crazy Sounds 25 .... 69.00 
17900 Maxon Twist Il 
MagicWorld pro '95 15900 XBOOT Il 7500 
NVDI MAC .. £ 12900 Screenblaster Ill 
NVDI25 = 7900 Falcon F8 + Audiotracker 
Tempus Word pro 50900 Audiotracker .. BR 
Diskus 14900 McStout Karteab ...... 
Musicom 2 ... 13900 VRAM OD ...........- 89.00 
1st Wora plus 40 16900 Maxon Sonderdisks ......... a.A 
DA's Vektor ... 26900 Kobold 30 ..... Mn 119.00 
DA's Colour System 88900 whiteline gammaCD ........ 69.00 
DA's 3D-System 17900 whiteline Produkte . ...... a.A 
DA's Layout BW 3.5 66900 skyline deluxe CD ............- 49.00 
SPICE 2G6 , 11900 Wincut & Winrec pfo 0... 
Calamus SL (ATARI) ab 41800 Ease40 ; RN 89.00 
Spiele ATARI, MAC, PC a.A. Transiate ıt! (MAC) 8900 
Oxyd Magnum . 5900 Hermes Connector 89.00 
HD-Plus 6.D Pr 7900 True ?aınt 99090 
SCS!Tools 6.x 7900 Papillon 2.2 ..... 89.00 
Technobox Drafter .. 7900 Videomaster 
SCS Hostadapter ab 8900 STAD 89.00 
Harlekin 33 ... R 12500 Signum!2 ...... BEI. 59.00 
ACS pro k 35900 Piccolo2.0 .. 45.90 
MultiTEX 2 5900 NVDI3O0 Ss 
K-Spread light 7900 Tempus Word junior 
Overlay 16900 MultiTOS 8900 
Erotik CD's (ad 18) ab ‘900 TrakCom .... 
Cubase Score (Fac.) 86900 ATAR| Works .. 
Poison 900 DA's Picture : 
Obsession 5500 GT Look | . 22900 
Q-FAX prc/ Tele Office 7900 33 Systems Ill 
whtteline alona CD 6900 STANED 
mega arch've 2 CD «900 Stanlog 


Papyrus40 .. e 
ASH Office Paket .. 
Magic-Power-Paket 
Pnoenix40 . 


bF/ A Hornet 8900 Calamus Module ........ a.A 
Substation (neu!) 5900 PixAn3. ford 179.00 
JAnE ker 8900 Megapant 209.00 
MagicMaxon CD 2 2200 Notator alpha 31900 
weitere CD's a.A. Notator SL 549.00 
Pacyrus Gold 8900 Arabesk | er 20900 
Sıgnum 4.0 16900 LinuX extended r 11900 
ASH-Office + MagicMac 44900 PixArtill... . 17900 
Morpner 4500 Outside Ill 7900 
Semprin: 5900 K-Spread 4 19900 
Magic- MAC 22900 SB Il insioe 6900 
NVDI ET 4000 129.00 Interface 23 10900 
TWord student 35900 FaceSpan v2 36900 
Overpan: 12900 Multipcard ab 27900 
That's Write 4 34900 Maxon GAME CD 5000 
That's Adress 2 16900 LinuX CD 8900 
DA's Vektor pro 39900 APEX Mecia 26900 
DA's Colour System | 176900 MaxonCD ! ; 900 
DA's 3D-Systemns |! 41900 Lonrum3CD . 49.00 
DA's Layout TC 55 114900 ASH Jtities 4500 
Spiceline 11900 Transmission CD 4500 
Calamus 1.09N 12900 Circu it-Bundle 19900 
Calamus MagicMAC 69800 ClipArt CD's 21.90 
Oxyd Magnum CD 5900 CoMapro N 23900 
Notator Logic/Falcon 76900 Weitere Softwarspakete für ATARI, 
D-Tools 7900 MAC, PC sind auf Anfrage lieferbar. 


Hardware zu absoluten Niedrigpreisen 
ATARI-Computer - Apple Computer - PC-Systeme - To- 
werkomplettsysteme - Festplatten - Wechselplatten - 
CD-ROM-Laufwerke - RAM-Erweiterungen - Drucker - 
Monitore - Jaguar - Jaguar-Spiele - und vieles mehr ist 
auf Anfrage lieferbar. Einfach Angebote anfordern. 


Es lohnt sich! 
PD-Software für ST/STE/TT/Falcon/MAC 


Über 3000 PD-Disketten aller PD-Serien sind lieferbar. Staffeipreise ab 
1.50 DM’ Disk. Bitte PD-Kataiog anfordern 
Lieferbare PD-Serien: 

ST-Computer, PD-Pool, white ne DL, J-Serie, Eigene Serien, MAC-PD, 
Erot «-Serie u.v.m 


PD-Pakete 
(jeweils 15 Disks für 30.00 DM) 


1. Erotik 1 (s/w) 8. Calamus-Fonts 15. MOD-Files 

2. Erotik 2 (f) 9. GDOS-Fonts 16. Falcon DEMOS 
3. Falcon Spiele 10. GiF-Bilder 1 (f) 17. MIDI 

4. Falcon Souno 11. Lernprogramme 18. Einsteiger 

5. Geschäft 12. GIF-Bilder 2 (f) 19. GNU C++ 

6. Falcon Spezal 13. Finanzen 20. Clip-Arts 

7. Wissenschaft 14. Stgnum-Fonts 21. Spiele 


NEU: Gemulator 95: ab 319,00 - Script 5: 89,00 - 
FontMachine: 59,00 - Jaguar CD-ROM: 289,00 


Ab sofort haben wir auch Appie Computer, Software und Zubehör 
im Angebot. 
Teilen Sie uns Ihre Wunschkonfiguration mit. Sie erhalten 


Fordern Sie unseren kostenlosen Gesamtkatalog über 
PD-Disketten und Hardware an: 


PD-Service Rees & Gabler 
Hauptstr. 56 
87764 Legau 
Tel.:08330/ 623 & 0171/ 6155747 
FAX: 08330 / 1382 - BTX: REES# 
Versandkosten: 6.00 DM - Nachnahme 9.00 DM 


Janus setzt wieder 
Maßstäbe! 


VHF Computer GmbH 
Daimlerstraße 13 
71101 Schönaich 
Germany 


Auf Janus laufen sie alle: 
CalamusSL, Phönix, Signum, 
TempusWord usw. 


Tel: 07031. 75019-0 
Fax: 07031 . 654031 

E-Mail: info@vhf.cube.de 
Der neue Janus-Treiber 2.0 


sprengt alle Grenzen: Bis 
zu „0 x schneller als das 
‚ATARI-Flagschiff TT und mit 
voller TrueColor-Darstellung 
bis 1280 x 1024-Auflösung! 


Nur mit Janus bekommen 
Sie eine üuberlegene und 
kompatible Multi- 
Prozessor-Lösung: 

Intel & Motorola- 

CPU zusammen- 
geschaltet. 

| So arbeiten Sie 
| elegant und sicher 
| mit ATARI- und 
| Windowsgs - 
Programmen: 

Auf Standard-Pcs! 


Alle angegebenen Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Hersteller 


Der Atari im PC 


1o x schneller als ein ATARI TT* 


*.. Überlegene Hardware-Lösung 
ee Voll kompatibel mit ATARI-Software & Windows95 
a TrueColor (16,7 Mill. Farben) bis ı280x1024-Auflösung 
Unterstützung von Windows-Accelerators (..s. s;, ET4000-Chips) 
Nutzung der schnellen PC-Hardware 
Volle Netzwerk-Unterstützung 
Konzipiert für professionellen Einsatz 
Deutsche Entwicklung & Support 


Prozessor 
Motorola 68000 / 20 MHz 
Motorola 68020 / „o MHz 


Speicher ö 
Steckplätze für zwei SIMMs 
(zo.ns) 

ı MB, 2 MB, „MB, ı6 MB 


Grafikkarte 
Mind. Standard-VGA oder 
nach VESA-Standard 


Vektorgrafik 


Betriebssystem 
Sockel für 2 ROMs TOS 2.06 


Schnittstelle 
ISA-Bus (auch für EISA, VLB 
und PCI-Systeme) 


nn he Preise: 


PLATON ; ZENON PCB ZENON DTP Fräsen, OPENEND Vektorkonverter Ab 1,98, 

Beach DEISC INNE Leiterplatten-Produktion Gravieren, Schneiden al ns a Dr 
zompromisse? = . Sie wollen Leiterplatten ohne Ätzen? Sie wollen Ihren Entwürfen Profil geben? OpenEnd beendet Ihre Konver- 4 5 
De ausgereifte Lösung für Schal- Produzieren Sie schnell und komfor- Wir lassen Ihre Kreativität nicht mehr tierungs- und Ausgabeprobleme. . 

ngsemtwurf und Leiterplatten- tabel Leiterplatten-Prototypen und ‚am Drucker oder Satzbelichter enden. PostScript, Adobe Illustrator, HPGL, 


- eriwucklung mit der wohl größten 
“a-Amwenderbasis im 
mdustmiellen Bereich. 


Kleinserien — kein Belichten, kein 
Ätzen! Die Frontplatten- und 
Gehäusebearbeitung erledigen Sie 


"gleich mit. 


CNC-Komponenten 


DXF, Gerber. Konvertieren in jede 
Richtung in maximaler Qualität — 
einfach sol 

Ab ı79,— DM 


Grafiken, Logos und Schriftzüge 
importieren Sie plattformunabhängig 
aus nahezu allen Grafikprogrammen, 
um auf den unterschiedlichsten CAM- 
Ausgabegeräten zu produzieren. 


OÖ lanus Prospekt 
OÖ lanus Händlerliste 


as-Komplettsysteme Messe-Aufttitte Name: 
Se wellen sofort produzieren? Sie wollen Anschluß an B z . 

en die ame? Besuchen Sie uns auf dem uhf-Messestand: straße 
emuletssizme bieten für alle Ihre Wir liefern ihnen die komplette CCD Hausmesse ; 21. Oktober 

eiitionsunshaben eine praxis- Bandbreite an CNC-Basiskompo- Productronica München 7. -10. November PLZ/Ort: 
ee zung, Angefangen von nenten: XYZ-Anlagen, Schrittmotor- = 2 = 

Fern Unsweraufgaben bis zu steuerungen, Bearbeitungseinheiten, WEN Berlin = 16. 18. Ni ovember Telefon: 
ger Außenwerbung. Werkzeuge. nn ProTOSBadHennef 25. -26. November 


Sicherlich, ein Traumberuf ist es nicht, der Leiter 
einer WC-Einrichtung zu sein, aber daß auch die- 
ser Job viel Spaß bereiten kann, beweist 


Spül mir das Lied vom Kot.. 


Seit geraumer Zeit macht das 
Gerücht die Runde, irgendwo in 
den Datenwäldern treibe ein Klo- 
manager sein Unwesen. Den Weni- 
gen, die behaupten, ihn gesehen 
zu haben, brachte man bislang nur 
Hohn und Spott entgegen. Doch 


JAGUAR? 


E lagus eur 2. _ 


Me: Kür Ne: 
gansta? ° 


Breite Straße 10 
37077 ass 


a ständig 
Neuheiten am Lager: 
itfall, Flip out, Rayman, Ni? 

Ultra Vortex, 
je nur 119,—- 


Tea. 2 0551 = 378685 


Nachnahme: DM 12,-- Vorkasse: DM 6,—— 


BibelST 


Das Bibelprogramm für Bibelarbeiten, Vor- 
träge, Predigten, etc. bietet viele praxis- 
nahe Hilfen beim Arbeiten mit Bibeltexten. 


Bibeln: Elberfelder Bibel V3.0, 
Luther 1984, Einheitsübersetzung, 
Zürcher Bibel, NT Graece, Septuaginta 


Für alle ATARI ST(e)/TT/Falcon und 
Apple Macintosh mit MagiCMac 


Fordern Sie unser kostenloses Info oder 
für 10,- DM (Schein) die Demoversion an. 


A+0-Software 
Reinhard Bartel 

Bachgasse 3 Tel: 0621 - 67 72 93 
D-67071 Ludwigshafen Fax: 0621 - 67 72 93 
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"Klomanager"! 


nun ist es Atari-Inside gelungen, 
den mysteriösen Bytegenossen fl 
zu fangen. Bei artgerechter Hal- 
tung kopiert er sich prächtig, so 
daß sich jeder einen Klomana- 
ger halten kann. 

Hier eine Beschreibung des Un- 
holds: 

1-4 Spieler schlüpfen in die (Klo-) 
Rolle eines aufstrebenden WC-Be- 
sitzers und kämpfen auf den Flie- 
sen, die die Welt betäuben um den 
Titel des Klomanagers. 

Aber nur wer die Notdurft seiner 
Kunden am geschicktesten aus- 
nutzt schafft den langen Weg dort- 
hin. Dazu kann der Spieler Preis 
und Ausrüstung seiner Klos verän- 
dern, was sich natürlich auf das 
"Geschäft" auswirkt. Eine regelmä- 
Bige Wartung sollte genauso selbst- 
verständlich sein wie eine gewisse 
Grundhygiene. Wer hier schlampert, 
bekommt vom Gesundheitsamt 
eins auf den (Klo-)Deckel. 

Wer sich dagegen bewährt, dem 
winken diverse Preise und Aus- 
zeichnungen. Doch das ist noch 
lange nicht alles, denn die Konkur- 
renz schläft nicht. Deswegen kön- 
nen lästige Mitspüler beim Gesund- 
heitsamt denunziert werden. Bei 
besonders hartnäckigen Gegnern 
kann auch ein Saboteur dem geg- 
nerischen "Lokus 
Pokus" ein Ende 
setzen. Doch gutes 
Personal hat natür- 
lich seinen Preis, 
und wem dazu 
noch Kunden feh- 
len: Nach einer 
kleinen Werbekam- 
pagne erlebt man 
auf seinem stillen 
Örtchen die sanitä- 
re Apokalypse. 
Geschicktes Marke- 


Geld: 508 
Rang: 
Kloputzer - 


ting kann 
schön ins Schwitzen 
Dumpingpreise waren 
manchen Gegner schwer verdau- 
lich, und dank übersichtlicher Bi- 
lanzoptionen behält man dabei je- 
derzeit den Überblick. Auf Bedie- 
nerfreundlichkeit wurde bei der 
Programmierung gesteigertern Wert 
gelegt. Falls jemand trotzdem auf's 
Klo muß: Der Spielstand ist natür- 
lich speicherbar. Klomanager - und 
die Welt ist schön ! 


die Konkurrenz ganz 
bringen 
schon für 


Features: 

Klomanager läuft auf allen ATARI 
ST/ STE und Falcon unter 320 x 
200 Bildpunkten und 16 Farben. 
Der Betrieb auf dem Falcon ist, 
auch im VGA-Modus, möglich. 


Vorankündigung: 


Die Programmierer haben für Ende 
diesen Jahres ein 2D-Shoot'’em 


Up-Spiel der Extraklasse für den 
Falcon angekündigt. Wir sind 
gespannt! 


Funktion: 188% 
Sauberkeit: 188% 
Normalklobrille 

Papierrolle <166) 
Preis: 1bM 


4 1 = Auto-Gem 


Auto-Gem ist ein Accessorvy, 
“welches die GEM-Oberfläche in 
vielerlei Hinsicht automatisiert. So müs- 
sen z.B. Fenstern nicht mehr durch 
"Toppen" hinter einem anderen Fenster 
hervorgeholt werden. Außerdem schal- 
ten sich Pull-Down-Menüs automatisch 
aus, wenn man deren Fläche verläßt. 


== Roadrunner 

Endlich gibt es auch für ATARI- 
Computer eine Software, die 
nach Eingabe eines Start- und End- 
punktes die genaue Wegstrecken-Liste 
inklusive Autobahn Auf- und Abfahrts- 
punkten angibt. Daten wie z.B. Wagen- 
geschwindigkeit usw. können eingege- 
ben werden, so daß auch Werte über 
Verbrauch und Fahrzeit ausgegeben 
werden. 


; Teleoffice 

eleoffice junior ist ein ausge- 
‘zeichnetes FAX-Programm der 
Fa. TKR. Eine ausführliche Anleitung 
liegt in Form eines Textes bei. 

Multiterm Mini 

Dies ist ein BTX-Decoder für ATARI- 
Computer, der selbst in der Junior-Ver- 
sion ausreicht, um die Möglichkeiten 
von BTX zu zeigen. 


a Translator 

Translator ist ein Programm, 
mit dessen Hilfe Sie englisch- 
sprachige Texte in Deutsche konvertie- 
ren können. Die PD-Version hat kein all 
zu umfangreiches Vokabular; dennoch 
ist das Programm sinnvoll einsetzbar. 


"BJLM-Snap 

Dieses Programm kann als 
PRG- oder Accessory angewen- 
det werden und dient dem "Heraus- 
klauen" von Bildern aus einem laufen- 
den Programm. Vorteile von JLM-Snap: 
Es läuft farb- und auflösungsunabhäh- 
gig und speichert auch True-Colour-Bil- 
der. Außerdem kann die Vollversion 
auch Bilder per Tastenkombination auf- 
nehmen. 

Snapper 

Snapper ist ähnlich wie JLM-Snap auf- 
gebaut, läuft ebenfalls als Accessory 
und kann Bilddateien auch mit be- 
stimmten Namen und in bestimmter 
Cpi-Zahl snappen. 


2 Kiliing Impact-Demo 
Auf der PD-Diskette 6 finden 
i Sie die Demo-Version des in 
=ft 1/96 getesteten Falcon-Spieles 
“uung Impact". Die Vollversion bietet 
2 min. Digital-Musik usw. Auch die 
Version stellt unter Beweis, wie 
wendig dieses Falcon-Spiel program- 


miert worden ist. 


# Zero-X (Demo) 

Zero-X ist ein Samplebearbei- 
tungs-Programm (Ausgabe 
1/96), welches über vielfältigste Mög- 
lichkeiten zur Bearbeitung von Samples 
verfügt. Nahezu alle Effekte, präzise 
Schnitte, Loops uvm. sind realisierbar. 
Ein Muß für jeden Audio-Fan. 

Music-Edit (Demo) 

[RusteEgie Dater Fort Musik Eat _ — — — — — — |] 
1:1 = Em 


A: \MUSICEDT\MUSIK\MENUET4 MUS 


Menuet 6-Dur 
Klavierbchleie 4. M, Bach BU And. 116 
dı $, Bach 


Music-Edit ist ein General-Midi-Pro- 
gramm zum Eingeben und Ausgeben 
von Noten im  Vector-Grafikformat. 
Speedo- und True-Type-Fonts werden 
für Tite- und Liedtexte verarbeitet. 
Echtzeitpartiturseiten können vorwärts- 
und rückwärts geblättert werden, ohne 
daß es zu Tempo-Schwankungen 
kommt. Darüberhinaus sind Blatt-, No- 
ten- und Druckgroße einstellbar. IMG- 
Grafik-Import möglich. 


‚ KTOS-Library (HD-Disk!) 
ies ist ein ausführlicher und 
ber 1 MB großer Hyper-Text 


zum ATARI-Betriebssystem TOS. Da die 
TOS-Literatur seitens ATARI nicht mehr 
weitergepflegt wird, bietet sich dieser 
tolle Hypertxt für alle diejenigen an, die 
programmieren und aktuelle Informatio- 
nen zum TOS-Betriebssystem benöti- 
gen. 


Spitzenreiter 3 

Auf dieser Diskette finden alle 
Besitzer des hervorragenden 
Fußall-Managers "Spitzenreiter 3" die 
Originalwappen und Emblem der Bun- 
desliga-Mannschaften. Aus rechtlichen 
Gründen darf Solution-Software in der 
kommerziellen Version von Spitzenreiter 
nur Fantasie-Namen und Wappen ver- 
wenden. 

The Rollercoaster Ex. (Demo) 

Das neuste und fessiende Gedulspiel 
der Fa. Solution-Software. Verschieben 
Sie Steine so, daß ein Anfangs- und 
ein Endpunkt miteinander verbunden 
werden und ein Ball auf diesem Weg 
rollen kann. Doch selbstverständlich 
fordert das Zusammenschieben der 
Steine eine Menge Konzentration und 
Geschick. 


# Klomanager 

Bei Klomanager schlüpfen Sie 
in die Rolle eines aufstreben- 
den Toiletten-Besitzers, der durch Wer- 


= 
Ku PD-R U br | K ii 


Einkaufen von 


bemaßnahmen, das 
Marmor-Klobrillen usw. versuchen muß, 
die tägliche Besucherzahl zu steigern. 
Den ausführlichen Test zu diesem lusti- 
gen Spiel lesen Sie in der Ausgabe 
1/96 der ATARI-Inside. 

GeoTrainer 


Der GEOTRAINER wurde für Schüler 
der Klassen 8 und 9 geschrieben. Er 
soll Grundkenntnisse in Winkelgrößen 
sowie in den verschiedenen Dreiecks- 
und Vierecksarten vermitteln. Mit Hilfe 
des Programms ist es interessierten 
Schülern möglich, diese Gebiete selb- 
ständig zu erarbeiten. Das Programm 
wird über ein "selbstgestricktes" Menü 
bedient. Seine Funktionsweise erklärt 
sich weitgehend von selbst: Es wird 
wahlweise mit der Maus oder der Ta- 
statur bedient. 


-# Gem-Lable 

emLable 1.12ß ist ein Zei- 
chenprogramm für den SM 124 
und zeichnet sich durch folgende Merk- 
male aus: Es bietet eine Online-Hilfe 
unter ST-Guide, alle gängigen Zeichen- 
werkzeuge, Unterstützung von Modulen 
zum Speichern, Laden, Drucken und 
Zeichnen. Startup-Codes liegen für Mo- 
dule in den Sprachen "Omikron-Basic, 
GFA-Basic und Lattice C bei. Bilder 
können im GEM-Fenster oder im Full- 
screen-Modus bearbeitet werden. Gem- 
Lable unterstützt 7 verschiedene Bild- 
formate. 

Eddie (Demo) 

Dies ist die Demo-Version des neu- 
enund sehr umfangreichen Calamus- 
SL-Text-Editors aus dem Hause "Ade- 
quate Systems" 


So funktionierts: _ 
Jede PD-Diskette kostet 
_mrbMs, 
Die Versandkosten betragen 

DM 3.-, ab vier Disketten 
_ entfallen die Versandkosten für 
__ PD-Disketten, 
Lieferung nur gegen Vorauskasse 
_(Bar/Scheck). 
Bestellungen an: 
 FALKEVerlag 
Rührsbrook 10 
24226 Heikendorff 
 Tel.0431-27365 
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Ich mil kein Dogma. 
Ich will inversl 


invers ist das Magazin für Typographie und Gestaltung. invers ist praxisnah, 
grenzt aber die theoretischen Aspekte des Designs nicht aus. invers kritisiert 
und lobt, immer die Menschen und ihre Anwendungen im Blickpunkt. 


Seit November 1994 informiert invers Monat für Monat schnell und kompetent 
über neue Gestaltungstrends, Anwendungsbeispiele, neue Hard- und 
Software, fundamentales Farbwissen, traditionelle und experimentelle 
Typographie - eben über alles, was Satz- und Gestaltungsprofis jenseits aller 
Systemplattformen interessiert. invers kennt kein Betriebssystemdogma. 


Ob Sie vor einem Apple oder Atari sitzen, ob Sie mit Quark oder Sahne 
layouten, ob Sie schwarzweiß oder farbig denken - invers hat für Sie die 
richtigen News, Workshops, Tests und Kritik, plattformübergreifend, 
mit den Werkzeugen und den Sinnen spielend. 


Nutzen Sie die Möglichkeiten, die invers bietet: kompetente, praxisnahe und 
engagierte Informationen und detaillierte Anwendungsbeispiele, dazu ein 
Layout, das mit den Möglichkeiten der Seite spielt. Wenn Sie jetzt Lust auf die 


11/94 invers haben, bestellen Sie gleich das Schnupperabo. 


Yıry7 


ACAZFARTPRKDAFTE OB KING 


MASK TÜR TIROKAARIK OD ESTALTNG 


2/95 


INKEAHORIPACHRPAI U ISIAUT: 


“ Glamus SE U 
Kurs St 


Dada und Typo-, 


- »Bürdhenpste,/Neonmause und. die O 
Kunst zwischen Kommerz und Cornputer 


Dieses schöne Heft zerschneiden? Nicht nötig! So wird’s gemacht: Seite kopieren, ausfüllen, einsenden oder faxen an: 
inversmedia Verlag, Postfach 11 27, 49618 Löningen - Telefax: (0 54 32) 9 20 74. 


Q Schnupper-Abobestellung: Ich möchte invers kennenlernen (4 x invers für 30 DM frei Haus, nur innerhalb Deutschland möglich). 
Wenn ich spätestens 30 Tage nach Erhalt des zweiten Schnupperabo-Heftes nichts Gegenteiliges von mir hören lasse, möchte ich invers zum regulären Preis von 


100 DM frei Haus pro Jahr (11 Ausgaben) weiter beziehen. Das Abo kann ich nach Ablauf eines Jahres jederzeit schriftlich kündigen. 
Q Nachbestellung: Schickt mir die angekreuzten Hefte nach (bis April 95 je Heft 7 DM, ab Mai 95 je Heft 10 DM + einmalig 5 DM für Porto/Verpackung). 


Hier sollen die Hefte hin: 


Name: Firma: 


Straße: PLZ/Ort: 


Ich weiß, daß nur gegen Vorkasse oder Lastschrift geliefert wird. (Der Erstlieferung liegt eine Rechnung bei, damit ich invers als Fachmagazin absetzen kann.) Die Rechnung 
darf von meinem Bankkonto abgebucht werden (für Deckung ist gesorgt). Bei fehlerhaften Abbuchungen habe ich 6 Wochen Rückrufrecht. Hier meine Bankverbindung: 


Bank: 


Konto: BLZ: 


a En he ee onen a a 
Datum, Unterschrift 


Garantie: Diese Bestellung kann ich innerhalb von 10 Tagen schriftlich beim inversmedia Verlag, Postfach 11 27, 49618 Löningen, widerrufen. Zur Fristeinhaltung genügt die Absendung des 
Widerrufs innerhalb dieser 10 Tage (Poststempel). Ich bestätige dies mit meiner 2. Unterschrift. 


tn 0 u el nn 
Datum, Unterschrift : 


Messevorschau 


"Auf zur proT0S’95" - so oder ähnlich werden 
die enthusiastischen Rufe vieler tausend 
ATARI-Fans am 25. oder 26. November klin- 
gen. Warum das so ist, lesen Sie in den 


ie größte Messe im ATARI- 
D 3 findet die- 

ses Jahr am 25. und 26. 
November im modernen Messe- 
zentrum Hennef bei Bonn statt. Die 
Öffnungszeiten sind am Samstag 
von 10 bis 18 Uhr und am Sonn- 
tag aufgrund des Feiertages erst 
von 11 bis 18 Uhr. 


Alle bedeutenden Hersteller von 
Hardware, Software und Zubehör 
sind auf über 3000 qm Messe- 
fläche vertreten. Neben dem direk- 
ten Kontakt zu den Entwicklern 
und Herstellern locken auch wieder 
besonders günstige Messepreise 
und Bundles zum Besuch der Ver- 
anstaltung. Viele Neuheiten und 
Updates zeigen, daß die Entwick- 
lung im TOS-Markt allen Unkenru- 
fen zum Trotz nicht stehengeblie- 
ben ist. Darüber hinaus bietet die 
proTOS’95 als systemübergreifende 
Computermesse die Möglichkeit ei- 
nen Blick über den Tellerrand 
hinaus auf die anderen Computer- 
systeme zu werfen. Dies wird für 
die TOS-Anhängerschaft immer in- 


folgenden Zeilen: 


teressanter, da es mittlerweile 
dank der verschiedenen Emulato- 
ren fast auf jeder Plattform mög- 
lich ist, TOS-Programme zu verwen- 
den. Natürlich findet man auch für 
diese anderen Plattformen auf der 
proTOS viele Neuheiten, Erweiterun- 
gen und Ausbaumöglichkeiten. ' In 
einem extra Vorführraum wird es 
Vorträge zu mehreren Fachthemen, 
neue Programmvorführungen, sowie 
aktuelle Video- und Demovorführun- 
gen geben. Zudem ist als besonde- 
re Attraktion eine Lasershow ge- 
plant. 


Die proTOS ist ideal erreichbar 
über die A3, am Autobahnkreuz 
Bonn/Siegburg auf die A560 und 
dort Ausfahrt Hennef-West in Rich- 
tung Gewerbegebiet - der weitere 
Weg zum Messegelände ist ausge- 
schildert. Es stehen ausreichend 
Parkplätze zur Verfügung. Mit öf- 
fentlichen Verkehrsmitteln (was aus 
Umweltgründen natürlich vorzuzie- 
hen ist) kommt man in diesem 
Jahr mit dem Wochenendticket der 
Deutschen Bundesbahn so günstig 


Optimale Verkehrsanbindung 


S, 
2 


Abfahrt 
HENNEF 
(057) 


Kunst- um 


Akademie 


Eschenberg 
Wildpark Klinik 


wie noch nie zur Messe: Bis zu 5 
Personen können pauschal für 30,- 
an beiden Wochenendtagen belie- 
big weite Strecken fahren. Es emp- 
fiehlt sich folgende Route: mit der 
DB zum Köllner Hauptbahnhof, von 
dort mit DB oder S-Bahn (S12 oder 
S39) nach Siegburg und dann mit 
dem Bus (Linie 510) weiter zum 
Messegelände (Haltestelle Stoß- 
dorf/Betriebshof). 


Alle DFÜ-fähigen Leser können in 
einer extra eingerichteten Mailbox 
die neusten Informationen über die 
proT0S’95 erhalten. Dort finden 
sich Bretter für Infos und News, 
Ausstellerlisten, Mitfahrzentrale und 
vieles mehr. Die direkte Mailbox- 
nummer lautet: 02241 - 590093. 
Über die allgemeine Mailadresse 
protos@interkom.rhein.de hat man 
auch Zugriff aus den verschie- 
denen Netzen wie z.B. dem Maus- 
netz oder dem Internet. Leider war 
in der letzten Werbung die Mailbox- 
nummer nicht korrekt angegeben. 


Was wird im einzelnen 
geboten? 


Auf jeden Fall viel zu viel, um alle 
Firmen und Neuheiten im Rahmen 
dieses kurzen Vorabberichtes auf- 
zuzählen. Deshalb nun ein Auszug 
der wesentlichsten bisher bekann- 
ten Highlights: 


Apple Computer GmbH wird die 
neue Generation der PowerPCs mit 
PCI, die Crossplattformen sowie 
das AppleDeveloperPorgramm  vor- 
stellen. Dazu passend führt ASH 
Heidelberg natürlich das komplette 
Lieferprogramm inklusive Magic- 
MAC für alle Apple-Rechner mit 
30er/40er- oder PowerPC-Prozessor 
vor. Zur proT0S’95 wird ASH nun 
auch endlich die neue MagiC Versi- 
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on für den Falcon liefern können. 
Wie stark die Weiterentwicklung 
auch gerade im TOS-Bereich voran- 
schreitet, sieht man nirgendwo so 
deutlich wie bei den Textverarbei- 
tungssystemen. Es werden zahlrei- 


che neue Versionen vorgestellt: 
TempusWord 5.0 von CCD (die 
neue Version wird jedoch noch 
nicht auf der Messe ausgeliefert 
werden!!!), Papyrus 4.0 (auch für 
0S/2) vom R.O.M. logicware, Script 
5.0 von Purix Software, zudem 
neue Versionen von Cypress (1.7 
von acut GmbH) und Gutenberg bei 
BlowUp. 


Für alle Calamus-Anwender gibt es 
viel Neues und Nützliches zu se- 
hen. Neben den bisherigen Modu- 
len wird z.B. Adequate Systems ein 
neues Modul zur Grob/Feindaten- 
integration in das Calamus System 
vorstellen. Und auch mehrere ande- 
re Firmen haben neue Calamus 
Module zur proT0S’95 angekündigt. 
Bei MW electronic wird erstmalig 
das neue EBV-Programm Foto Line 
erhältlich sein. Wer sich für andere 
DTP-Systeme interessiert, der kann 
z.B. bei der Viva Software GmbH 
fündig werden, die Ihre neusten 
Entwicklungen im Mac-Bereich vor- 
stellen werden, so z.B. die Version 
2.0 von VivaPressProfessional. 


Zur proTOS wird auch erstmals die 
MedusaT60 in kleinen Stückzahlen 
lieferbar sein. Durch den Einsatz 
des neuen 68060er Prozessor bie- 
tet dieser TOS-kompatible High-End- 
Rechner nochmals eine Geschwin- 
digkeitssteigerung um den Faktor 
2-3. Zudem ermöglicht der direkte 
Einsatz neuer Grafikkarten mit bis 
zu 4MB VRAM nun auf der Medu- 
sa ein professionelles Arbeiten im 
DTP-Bereich wie es bisher nur auf 
den größten PowerMacs möglich 
war. Neue Grafikkarten von MW 
electronic verhelfen allen STs mit 
und ohne PAK-Beschleuniger zu 
größeren Auflösungen, Farbtiefe 
und gesteigerter Performance. Die 
Hermes Serie wird es in zwei Aus- 
führungen mit ET4000/W32 und 
zugehörigem NVDI und mit einer 
MACH64 Version mit dem Nova 
VDI geben. Ein Knüller der Messe 
wird auch sicherlich der HADES 
sein: In Zusammenarbeit von Me- 
dusa Computer, Carasys und MW 
electronic wird ein neuer TOS-kom- 
patibler Rechner vorgestellt werden. 
Die Eckdaten des HADES lauten: 
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Messevorschau : 


68040er CPU, PCI-Bus, TOS-kompa- 
tibel und preislich erschwinglich 
(Grundversion unter 3.500,- DM). 


Aber auch im Hardwarebereich für 
den FalconO30 wird viel neues prä- 
sentiert werden. So haben Heyer & 
Neumann ein neues Multiboard für 
den Falcon angekündigt und stellen 
zudem neben der Aix-TT-Fastram- 
karte für PS/2 Module auch die 
Magnum Fastramkarte vor, welche 
die RAM-Erweiterung auf 8 oder 12 
MB im Falcon ermöglicht, wobei 
die normalen 4MB FalconRAM er- 
halten bleiben. Etwas Ähnliches 
bieten auch BlowUp mit Ihrer FX- 
Karte an, die jedoch zudem noch 
eine Takterhöhung auf bis zu 40 
MHz ermöglicht. Overscan will nun 
endlich mit dem Afterburner einen 
040er Beschleuniger für den Fal- 
con präsentieren, der diesem zu 
richtigem Power verhilft. 


C-Lab und Soundpool werden unter 
anderem die neusten Versionen 
des 19" Falcons vorstellen, außer- 
dem soll sich bei dem erstgenann- 
ten etwas in Hinblick auf eine 
neue TOS-Erweiterung tun. Emulato- 
ren für PCs kann man sowohl bei 
Compo mit dem Gemulator95, als 
auch bei VHF Computer mit dem 
Janus 020/040 fündig werden. 
Hier muß jeder selber vergleichen, 
welches System für Ihn das ge- 
eignetere ist. Im Übrigen werden 
auch die reinen PC-Anhänger be- 
stimmt das eine oder andere inter- 
essante Schnäppchen auf der Mes- 
se erhaschen können. Ähnliches 
gilt für die Anhänger von original 
Atair-Rechnern, da gerüchteweise 
wieder "frisches" Material von jener 
amerikanischen Firma, die einst so 


gute Computer baute, und mittler- 
weile nur noch auf Spielkonsolen 
fixiert ist, zur proT0OS auftauchen 
soll. Natürlich sind auch die Jaguar 
und Zubehör vertreten, wofür u.a. 
Woller und Link garantieren. 

Wer seine geliebten Daten während 
der Messe auf CD-ROM brennen 
lassen will, der sollte seine Fest- 
oder Wechselplatten einpacken und 
bei ABCM Software oder CD-Servi- 
ce Lohrum vorbeischauen, die 
brennen die Daten live während 
der Messe und man kann abends 
die ganz persönliche CD z.B. als Si- 
cherheitskopie nach Hause mitneh- 
men. 

An Zeitschriften sind die Atari Insi- 
de, die ST Computer, die Mac 
Open, die invers, die Macwelt und 
die Pc-Welt auf der proTOS’95 ver- 
treten. Dabei feiern die Atari Inside 
und der inversmedia Verlag ihren 
ersten Geburtstag auf der proTOS, 
da beide ihr Erstheft letztes Jahr 
ebenfalls auf der proTOS in Hennef 
präsentiert haben. Die Atari-Inside 
wird aus diesem Anlaß nach der 
proT0OS eine Multimedia CD von 
und über die Messe herausbringen. 


Zwar bleiben jetzt immer noch vie- 
le News unerwähnt, aber schließ- 
lich soll der Messebesuch ja auch 
noch Überraschungen bringen. Und 
Überraschungen gibt es auf jeden 
Fall, die wird man aber nur durch 
den Besuch der proT0OS’95 am 
25/26. November in Hennef live 
erleben - oder erst in der Ausgabe 
(Sonderheft, DEZ. 95) nachlesen 
können. Die günstigen Messeange- 
bote sind auf jeden Fall schon die 
Reise wert. 


RAYSTART: 


99.- 


1 29.- = 230-Sei- 


ten Handbuch. Bei 99.- 
DM liegt das Handbuch 
als Txt-Datei vor. 


TOTGEGLAUBE 
LEBEN LÄNGER 


Raystart ist ein super Raytracer, der die komplette 
Welt der 3D-Grafiken beinhaltet. Von der Erstellung 
dreidimensionaler Körper, ob realistisch oder phanta- 
sievoll, bis hin zur Berechnung von kompletten Ani- 
mations- bzw. Filmsequenzen. Dieses Programm bie- 
tet eine nahezu unerschöpfliche Quelle an verschie- 
denen Darstellungsmöglichkeiten. Oberflächenstruk- 
turen wie z.B. Holz, Marmor oder Chrom gehören 
ebenso zur Standardfähigkeiten, wie die schnelle und 
bequeme Erstellung von Magischen Bildern (Auto- 
Stereogramme). Aktuell: Version 3.1 


 ATARI VCS 2600 


.29.- 


ATARI vCcSs 


Diese legendäre Spielekonsole von ATARI gehörte An- 
fang der 80iger Jahre zu den Megasellern schlechthin. 
Wir haben aus den Katakomben ATARIs noch original- 
verpackte, neuwertige Geräte hervorgeholt, um Sie so 
kurz vor Weihnachten nochmals in das einzigartige 
Spielefeeling zu versetzen. Letzte Chance.... (Preis 
inklusive 32 spiele und 1-2 Joypads) 


wendige Spiele in C64 Qualität (und besser) bieten. 


7800 
Der designierte Nachfolger des VCS 2600 mit verbes- = 
serter Grafik- und Sound-Qualität konnte schon auf- = 


Lieferung inklusive 3 Spielen und 1-2 Joypads. Eben- 
falls letzte Chance... 


ATARI Lasergun 


Die Lasergun zum Schießen auf den Fernsehbild- 


1 = E schirm. Passend für alle VCS 7800 und ATARI 800 XL, 
e“ a) inklusive 2 Spielen. 


ATARI 800 XL 


Die letzten Geräte dieser einzigartigen Homecompu- == 
ter mit 64 KB-RAM und Cardridge-Slot. spielekompati- e 
bel zum VCS 2600 und VCS 7800... 


39.-/69. 


Portfolio-Ram-Cards 


Für alle POFO-Besitzer gibts 
nocheinmal Ram-Cards mit 64- 
und 128 KB-Speicher. 


FALKE-Verlag - Rührsbrook 10 - 24226 Heikendorf - Tel. 0431 - 27365 und FAX: 0431 - 242570 
Waresandknstan:- Voarksasca: 5. DM und Nachnshme DM 9 - * ı jeteruna nur solanae der Vorrat reicht 


Falcon-Spiel 


PLATONIX 


Profi-edition 
Für Knobel-Fans gibts Neues aus dem Hause 


DV-Software. Langer Unterhaltungsspaß in ho- 
her Qualität werden dem Käufer versprochen. 


us dem Hause "Digita Visi- 
on" stammt das Knobel-Spiel 


"Platonix". 


Einigen von Ihnen mag es noch 
aus PD-Zeiten für den ST bekannt 
sein. Hierbei handelt es sich je- 
doch um eine umfangreich aufgear- 


beitete Falcon-Version. 


Was sich anfangs als einfaches 
und simples Spielprinzip gibt, ent- 
puppt sich schon nach geraumer 
Zeit als Knobelgame mit Suchtge- 
fahr. Aufgabe des Spielers ist es, 
eine bestimmte Anzahl der Steine 
des Wissens einzusammeln. Insge- 
samt gibt es 100 Levels, von 
denen jedes über eine vollkommen 
neue Anordnung von Steinen ver- 
fügt. Um einen Stein einzusam- 
meln, muß man diesen mit der 
Spielfigur (auch eine Art Stein) 
überqueren. Dies ist jedoch leichter 
gesagt als getan, denn die Fortbe- 
wegung der Spielfigur kann eben- 
falls nur über Steine erfolgen. Dies 
hat ganz klar zur Folge, daß man 
jeden Schritt mit Bedacht tätigen 
sollte, um sich nicht den eigenen 
Weg zu zerstören. Um das gesamte 
Geschehen nun noch "kribbeliger" 
zu gestalten, kämpft man zudem 
gegen die Zeit. 

Nach jedem gewonnenen Level er- 
hält der Spieler ein Paßwort, so 
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daß ein späterer Einstieg an der 
entsprechenden Stelle möglich ist. 
Weitere Features sind das jederzeit 
mögliche Unterbrechen des Spieles, 
wobei nette Animationssequenzen 
eingeblendet werden, um das 
Schummeln nicht zuzulassen. 

Darüberhiaus kann jeder Level 
stets per "SPACE" wiederholt wer- 
den (z.B. wenn man gemerkt hat, 
daß man sich verzettelt hat.) 


Das "Drumherum" 

Das Erfreuliche an der "Profi Editi- 
on" ist die Tatsache, daß bei Plato- 
nix nicht nur das Spielprinzip, son- 
dern auch die gesamte Aufma- 
chung stimmen. Angefangen von 
der professionellen Farbverpackung 
bis hin zu vielen Extras. Der Spie- 
ler wird nach dem Starten des 


Spieles von aufwendigen Filmse- 
auenzen begrüßt. Darüberhinaus 
läuft mehrstimmige Digital-Musik, 
die sowohl klanglich als auch stilis- 
tisch das gesamte Spektrum ab- 
deckt. 

Die hohe Qualität der Zwischen-Ein- 
lagen in Form der Animationen ist 
darauf zurückzuführen, daß diese 
von Mitgliedern der Falcon-Scene 
programmiert worden sind. 

Das Spiel läuft auf allen Falcon auf 
VGA- oder RGB-Bildschirmen und 


bietet mindestens 256-Farben. 
Spielen kann man entweder per 
Joystick oder Tastatur. Alle diejeni- 
gen, die bereits die PD-Version von 
Platonix besitzen, erhalten unter 


Start Game 
Gredits 
Highscores 
Scrolling on 


FIO Exit to 05 


(6) 1995 by DV 


Einsendung der entsprechenden 
Pool-Disk (2525) einen Rabatt in 
Höhe von DM 10.-. 


To be continued... 
Erfreulicherweise wird es in Kürze 
auch eine aufgearbeitete STE-Versi- 
on mit 32-Faben uvm geben. Wir 
dürfen gespannt sein. 


Fazit 
Es ist sehr erfreulich, daß es auch 
heute noch immer wieder ambitio- 
nierte Programmierer gibt, die sich 
die Mühe machen, aufwenige Spie- 
le zu erstellen. Wenn dann auch 
noch ein so fesselndes Produkt 
wie in diesem Falle entsteht, sollte 
es für Knobel-Fans keinen Grund 
mehr geben, mit dem Kauf zu zö- 
gern. 

M. Schmitz 


Bezugsquelle: 
DV-Software 


T. Severin 
Tel. 05138 - 615552 


Killing Impact 


Spiele-Test 


oder "The return of Joust! 2000"? 


Erleben Sie mit "Killing Impact" ein neues 
Spielprinzip mit guter Grafik und über 70 


or einigen Tagen erreichte 
uns aus Frankreich ein 
neues Falcon-Spiel namens 


"Killing Impact". Zu unserer Überra- 
schung erwartete uns nach dem 
Auspacken eine farbige Verpak- 
kung, die wiederum drei HD-Disket- 
ten sowie ein deutschsprachiges 
Handbüchlein enthielt. Nun, worum 
geht es denn bei "Killing Impact" ? 
Eingangs (in der Titelzeile) wurde ja 
bereits erwähnt, daß sich in die- 
sem Spiel einige Elemente des 
Hühner-Spieles "Joust!" verbirgt 
aber auch Elemente des guten 
Jump’n "Thrust" kommen nicht zu 
kurz. 


Als Fahrer oder auch Reiter eines 
Draht-Rosses bewegen Sie sich in 
einem riesigen Labyrinth, Die 
Steuerung erfolgt wahlweise per Ta- 
statur, Joystick oder Joypad, wobei 
man mit Hilfe des Feuerknopfes 
Düsen-Schübe gibt. Das Ganze 
gleicht einem "Pumpen", da ein DÜ- 
senschub schnell nachläßt und der 
Held kurzfristig wieder an Höhe 
verliert. Eure Aufgabe ist es nun, 
das Labyrinth zu erkunden und 
Gegner auszuschalten, indem Ihr 
auf Monster springt bzw. landet. Je 
härter der Druck von oben, desto 
mehr Energie verliert der Gegner. 
Bei diesen Aktionen können Waf- 
fen wie z.B. Laser, Bomben, Leben 
usw. hinzugewonnen werden. Zer- 
stört man einen Torwächter, öffnen 
sich neue Pforten, die Euch dem 
Ende eines Levels näher bringen. 
nsgesamt gibt es drei verschie- 
gene Level, die jeweils wieder in 
Srei Spielebenen unterteilt sind. 
>ro Spielebene gibt es jeweils eine 
neue Hintergrundgrafik und Gegner. 
>o befindet man sich anfangs im 
Dschungel, gelangt anschließend in 
Se Wasserwelt und kann im weite- 
en Verlauf des Spieles sogar ins 
ste Rom zurück versetzt werden. 


Minuten Musik. 


Bezüglich der technischen Daten 
hat das Spiel so einiges zu bieten: 
Erfreulicherweise werden sowohl 
VGA- als auch RGB-Monitore unter- 
stützt. Das Spiel bietet 256-Farben 
und ein butterweiches Scrolling in 
alle Richtungen. Erstaunlicherweise 
können manuell auch Kontrast- so- 
wie Farbwerte variiert werden, so 
daß jeder Spieler seiner System- 
konfiguration angemessen die opti- 
male Grafik erreicht. Ein besonders 
herausragendes Feature von "Kil- 
ling Impaict" ist die Musik, für die 
der DSP des Falcon bestens ausge- 
reizt wird. D.h., daß er einerseits 
als Abspieleinheit für sog. MOD-Fi- 
les (Musikstücke mit gesampleten 
Sounds) verwendet wird, anderer- 
seits aber in  Echtzeit-Synthese 
Sounds erzeugt. Das Ergebnis ist 
relativ beeindruckend: Komplexe 
Musikstücke mit teilweise bis zu 
20 Stimmen gleichzeitig und einer 
Gesamtlänge von über 70 Moni- 
toren. Hinzu kommen die Soundef- 
fekte wie z.B. Monstergeräusche 
usw. die dem Spiel entsprechend 
im Stereo-Raum verteilt werden. 


FALCON ONLY! 


Fazit: 


"Killing Inpact" ist mit Sicherheit 
ein interessantes Spiel mit einer in- 
teressanten Konzept-Komposition. 
Die Steuerung ist auf jeden Fall ge- 
wöhnungsbedürftig. Besonders er- 
freulich ist, daß bis zu vier Spieler 
gleichzeitig spielen können, wobei 
die Düsen-Ritter sich dann gleich- 
zeitig auf einer Bildschirmfläche be- 
finden (müssen). Darüberhinaus 
stellt die automatische Landes- 
Spracherkennung der Software ein 
Novum auf dem ATARI-Sektor dar, 
wenngleich es ganz klar zu erken- 
nen ist, daß die Programmierer alle 
Textpassagen ohne deutschsprachi- 
ge Hilfestellung unter Verwendung 
eines Wörterbuches übersetzt ha- 
ben. So kommt es gelegentlich zu 
erheiternden Wortverwechslungen. 
Alles in allem ist dieses Spiel für 
Fans dieses Genres durchaus emp- 
fehlenswert, gehört jedoch nicht zu 
den "...das darf in keiner Spiele- 
sammlung fehlen"- Games. 


Helge Bollinger 
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Jaguar-Test 


Pitfall 


Der alte VCS-2600-Knüller ist nun in neuem 
Gewand für den Jaguar erschienen. 


eit nunmehr 13 Jahren ken- 

nen wir das erfolgreiche 

Jump and Run Spiel Pitfall- 
Harry, das aber in der heutigen 
Zeit schon an einigen Alters- 
schwächen leidet. Grund genug für 
Pitfall Harry jr. in Aktion zu treten, 
und das tat er bis jetzt nicht er- 
folglos, denn der Megahit für den 
Atari-VCS 2600 der Ur-Pitfall und 
seine beiden Nachfolger verkauften 
sich weltweit über sieben Millionen 
mal. Wie es nicht anders sein 
kann, kommt der Sohn des India- 
na-Jones-Verschnittes ganz nach 
seinem Vorfahren. 
Er schwingt mit den Lianen durch 


den Dschungel, kämpft gegen das 
Ungeziefer und sackt ganz gerne 
mal ein bißchen Gold ein, das sei- 
nen Weg kreuzt. Im Verlauf des 
Spiels wird der Vater entführt und 
der Junior muß beweisen, was in 
ihm steckt. Insgesamt 12 Levels 
sind zu bewältigen, in denen Junior 
sich wie im echten Leben lang- 
weilt, wenn Ihr ihn einfach irgend- 
wo stehen laßt und sich absolut 
komisch bändigt, wenn er gegen ei- 
ne Mauer läuft. Mit viel Liebe zum 
Detail wurde der Hintergrund ge- 
staltet, er wird oft mit kleinen 
Überaschungen in den Spielverlauf 
mit einbezogen. 

Es macht wirklich Spaß Harry jr. in 
voller Aktion zu sehen; er schwingt 
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wie eine Grazie von Liane zu Liane 
und die Bewegungen sind absolut 
flüssig. Aber auch seine Gegenspie- 
ler, die bösartigen Dschungelbe- 
wohner machen einem Freude. Sie 
sind so witzig und glaubhaft gestal- 
tet, daß sie einem fast leid tun, 
wenn Harry mal wieder zugeschla- 
gen hat. Wenn Junior sich retten 
muß, dann kann er dies nicht nur 
durch Springen, wie früher sein Va- 
ter, nein die Entwickler von Harry 
jr. haben ihn dem Fortschritt ange- 
paßt. Er schleppt eine ganze Men- 
ge an Waffen mit sich herum. 


Der Spieler kann also je nach 
Brisanz der Situation zwischen 
Steinschleudern, Bumerangs 
und Bomben auswählen. Soll- 
te Harry die Munition mal 
ausgehen, bleibt ihm immer- 
noch die Peitsche, die ihn 
vor dem ein oder anderen 
bösen Dschungelbewohner 
schützen wird, außerdem ist 
er nicht minder geschickt, 
was das Springen und Lau- 
fen angeht. The Mayan Ad- 
venture verbirgt aber noch 
ein Bonbon im Spielverlauf. 
Neben den zwölf konventio- 
nellen Leveln, die mal im Ur- 
wald, in Wasserfällen oder Tempeln 
spielen, gibt es da noch den Bo- 
nus-Level, das Ur-Pitfall, das Ihr er- 
reicht, wenn Ihr im vierten Level 
dem Skorpion folgt. Alle anderen 
Level haben aber allein durch die 
unglaubliche Phantasie, die die 
Entwickler bei der Erfindung der 
Urwaldbewohner an den Tag gelegt 
haben, auch ihren Reiz. Neben al- 
lem möglichen Kleinvieh gibt es in 
einigen Leveln auch so richtig mie- 
se Endgegner, aber laßt Euch 
überraschen. Fazit, Pitfall Harry ist 
absolut geeignet für den Jaguar, 
wenn auch anzumerken ist, daß 
die Qualität gegenüber den 16-Bit- 
Konsolen nur minimal gesteigert 
wurde. 

N. Seiboth 


Leser-Hits 


Jaguar TOP 10 


Rayman 

Alien vs. Predator 
Iron Soldier 
Tempest 2000 
V’al Disere Ski. 
Zool2 

Raiden 

Bubsy 

Theme Park 
Canon fodder 


FOND BRD 


oO 


Verkaufs-Hits 
Jaguar TOP 5 


Rayman 
White-Man-can't... 
JAG-CD-ROM 
Pinball Fantasies 
Flashback 


Mitmachen und 


gewinnen!!! 


Senden Sie uns Ihre drei Ja- 
guar-Lieblings -Titel per FAX 
oder Postkarte schriftlich zu. 
Die Daten werden von uns 
ausgewertet, aus allen Ein- 
sendern wird ein Gewinner 
gelost. 

Der Gewinner der letzten 
Ausgabe ist "K. Struve, Mön- 
chenglattbach. 
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um SOTtWare-Test (JAG) = 


Powerdrive Rally 


Autorenn-Fans aufgepaßt: Jertzt gibt es 
einen neuen Jaguar-Knüller im Oldie-Stil! 


olltet Ihr schon immer "mal so 
richtig durch die Steppe knüp- 
peln und Parkverbote ignorie- 


ren? Kein Problem, Power Drive Rally 
(kurz PDR) für den ATARI-Jaguar verspricht 
kurzweiliges Fahrvergnügen ohne Grenzen. 


Eingangs absolviert man Testrennen, um 
sich an die recht ungewöhnliche Steue- 
rung zu gewöhnen. PDR bietet insgesamt 
38 unterschiedliche Rennstrecken mit 
den verschiedensten Geländeformen und 
Wetterbedingungen. 


Vor Beginn hat man ein "bescheidenes" 
Startkapital von 28.000 Dollar, von denen 
ein Fahrzeug und später anfallende Repa- 
raturen bezahlt werden müssen. Zur Wahl 
stehen anfangs ein Fiat Cinquecento Tur- 
bo und ein Mini Cooper S. Später folgen 
Fahrzeuge wie Opel Astra 16V GTI, Ren- 
ault Clio Turbo, Ford RS Cosworth und 
Toyota Celica CT-4! 


PDR bietet drei verschiedene Renn-Modi, 
die sich von Runde zu Runde ändern. So 
gib es z.B. den Spezial Modus, in dem 
man gegen die Zeit eine bestimmte 
Rennstrecke schaffen muß, den Rally- 
Cross-Modus, in dem man unter den 
übelsten Streckenbedingungen gegen den 
Computer antritt und letztendlich den 
Skill-Test-Modus, in dem man bestimmte 
Geschicklichkeitstests wie das Bremsen 
und Lenken übt. Wenn es dann endlich 
geübt ist und die Reifen quietschen dür- 
fen, wird schnell klar, daß PDR das Zeug 
zum Suchtspiel hat. 


Die Leute von Rage Software haben ei- 
nen echten Knüller produziert. So sind 
Dinge wie Gegner anrempeln zwar selbs- 
verständlich, doch andere nette Extras 
sorgen für den eigentlichen Spielspaß. So 
gibt es auf der Strecke diverse Nettigkei- 
ten wie Zeitstopper, Reparatureinheiten 
und Booster. Einige Abkürzungen stehen 
auch bereit, sind jedoch wegen der Extras 
nicht immer die bessere Lösung. Wer 
schon geübter ist, kann auch Spezial- 
manöver wie Pendelkurven, Schleudern, 
Handbremsenkurven etc. einlegen. Dies 
gibt zwar keine Extra-Punkte, kann in eini- 
sen Fällen jedoch lebenswichtig für das 
Zrreichen des Zeitlimits sein. Hügel, Later- 
nen und Gruben stellen genauso ein Hin- 
Sernis dar, wie z.T. verschneite Strecken, 
an denen der eigentlich Streckenverlauf 


nicht mehr richtig auszumachen sind. Da 
das Spielfeld relativ groß ist, haben sich 
die Entwickler die Beifahreroption einfal- 
len lassen. So wird mittels Sprachausga- 
be vom Computer-Copiloten auf den zu 
verfolgenden Straßenverlauf hingewiesen. 
Nach erfolgreichem Beenden einer Runde 
darf man, vorausgesetzt man bekommt 
Preisgeld, Reparaturen an Licht, Bremsen, 
Motor etc durchführen. 


Fazit: 
PDR Rally hat mich stundenlang vor dem 
Bildschirm fesseln können. ATARIs ver- 
sprochene Modulflut ist zwar bis heute 
nicht eingetreten, allerdings muß man zu- 
geben, daß sich die letzten Spiele in 
Punkto Grafik und Spielbarkeit deutlich 
verbessert haben, so z.B. auch Rayman 
oder Pitfall. Die Steuerung und Grafik 
sind perfekt umgesetzt und lassen keinen 
Anlaß zur Klage. Was PDR Rally zu einem 
Suchtspiel werden läßt, sind meiner Mei- 
nung nach die kleinen grafischen Gags. 
So hinterläßt ein Wagen auch dauerhafte 
Bremsspuren im Sand - beim Durchfahren 
eines Teiches spritzt Wasser auf usw. 
Auch gelegentlich auftauchende Stopphüt- 
chen lassen sich durch die Luft wirbeln. 
Die Musik von Power Drive Ralley ist al- 
lerdings eher Mittelmaß. PDR setzt mehr 
auf FX-Effekte, also Sprachausgabe usw. 
Ein netter Gag ist beispielsweise, daß 
man mit der Taste 3 auf dem Joypad hu- 
pen kann und daß bei allzu ruppigem 
Fahrverhalten auch 'mal die Scheinwerfer 
klirren. Übrigens kann man nach jeder er- 
folgreichen Runde den Spielstand spei- 
chern. Für mich zählt PDR zu einem der 
besten Spiele für Jaguar, die es derzeit 
gibt. Es hat das gewisse Etwas, welches 
den Erfolg schon fast garantiert. Also, 
meine Empfehlung: In die Karre schwin- 
gen und kaufen ... let’s drive crazy! 

M. Schmitz 
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verschwenden 


8 
Sie 
eigentlich 


die Hälfte! 


Ihrer 
Festplatte? 


Für nur 99.- können alle Anwender 
von ATARI ST, STE, TT030, Fal- 
con, EAGLE und Medusa Compu- 
tern mit SCSI oder ACSI Fest oder 
Wechselplatten (auch ZIP drives 
und Syquest Wechselplatten) die 
ungenutzten Resourcen Ihrer 
Laufwerke nutzen. Wo vorher die 
Festplatte aus allen Nähten 
platzte kann hdpSTACK neue 
Freiräume schaffen. Maximal kann 
die Kapazität verdoppelt werden. 
Aus einem Laufwerk mit 100MB 
kann so zum Beispiel ein Lauf- 
werk mit zu 200MB werden. 


Anwenderpr 
(Textverarbeitung Daı 
Minix -Filesy 


GEMDOS (Dateien) 


BIOS 
(logische Sektoren) 


hapSTACK 
(physikalische Sektoren) 


H&N 

Hansmannstr. 19 
D-52080 Aachen 

TEL +49(0)241 553001 


FAX +49(0)241 558671 
Preisänderungen, Zwischenverkauf und 


Gerichtsstand gilt Aachen als vereinbart. 
Unsere AGBs, die wir Ihnen auf Wunsch 
gerne zusenden sind fester Bestandteil 
jeder Geschäftsbeziehung zu uns. Alle 
Waren bleiben bis zur vollständigen Bezah- 
lung unser Eigentum. Es gilt der verlän- 
gerte Eigentumsvorbehalt. 


Bestellgutschein einfach abschneiden 


JA! Bitte liefern Sie mir umgehend 
einen hdpSTACK zu DM 99.- 


VORSCHAU 20.12.95 


Software | 

Wir zeigen die neuen Stärken von "Script 5.0” und 
stellen zudem die "Fontmachine”, ein Font-bear- 
beitungsprogramm sowie "ConVert”, einen vielsei- 
tigen Grafikkonverter vor. 

Außerdem ist die Vorstellung des Multitasking "Ma- 
giC!” für den Falcon geplant. 


Musik-Reviews 


Der Schwerpunkt dieser Sonderausgabe ist das 
Thema ’”ATARI und Musik”. Hierzu stellen wir 
berühmte Bands vor, die noch immer mit ATARI- 


Computern Hits produzieren (z.B. Yellow), bieten 
eine Übersicht über alle Falcon-Harddiskrecording- 
Programme, Grundlagen zum Thema Midi uvm. 


ProTOS’95 


Ein ausführlicher Messebericht über die größte 
Messe im ATARI-Bereich: Viele Fotos und Facts - 
dazu die CD-ROM "Best of ’95 - Multimedia total” - 
Bilder, Sound und ein Sprachführer. 


Hardware-Facts 


Hier gibts genaue Daten zum Gemulator’95, dem 
Falcon - Multi-Board und der AIX-TT-Karte und 
der Falcon-Fast-Ram-Karte von Perfect Link. 


uvm. 
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service 


Reinke GmbH 
Gutenbergstr. 2 
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Tel.: 0431/57003-0 
Fax: 0431/57003-90 


DIP - AUDIO - VIDEO 


COMPUTERSYSTEME 
Rehlingstraße 7 
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Tel.: 0761/706321 
Fax: 0761/706785 
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Computersysteme GmbH 
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Tel.: 06241/6757 

Fax.: 06241/6759 


OverScan 
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GEMULATOR95 COS 
ATARI und PC! COMPO Software GmbH. 
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Hotline (13-17h): 02 41/87 65 74° 
e-mail COMPOSOF@POP.PI. NET, 


ATARI Software und Windows parallel nutzen... 
Integration der ATARI Welt in den PC...! 

Anpassung an unterschiedliche Anwenderwünsche... 
einfach Steckkarte einstecken... 
Komfortable Benutzung...! 
komplette Blitterfunktionen...! 
Leistung auch in Zukunft...! 


übersichtlichtliches 
Einstellungsformular... 


115200 Baud, fast doppelt so schnell wie ISDN...! 
Zugriff auch auf Komprimierte Festplatten... 


Datenübertragungs-Software vom ATARI zum PC 
wird mitgeliefert... 5 


Zugriff auf ATARI und 
auf alle pc CD ROMs 


Zwei Systeme auf einem 
Monitor... 


ATARI Daten u. Programme 
weiterbenutzen...! Da 


.auf Window 3.11 und Window95i. 
Bei guter ATARI Software bleiben...' 
ct 11/95: ...der GEMULATOR95 schafft es tatsächlich, ohne 


großen Aufwand, Atarianern ein neues Heim auf PC's zu geben... 


GEMULATOR9S mit TOS 2.06 399 DM rum 
GEMULATOR95 ohne TOS 349 DM umgeht 
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